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Editorial

liEbE FrEundinnEn und FrEundE dEr KlEinEn MünstErländEr

Auf der Hauptversammlung in Fulda wurde ich in das Amt des 
Vizepräsidenten gewählt. Für diesen Vertrauensbeweis bedanke 
ich mich sehr. Da ich seit fast 20 Jahren regelmäßig bei den Ver­
anstaltungen des Bundesvorstandes und den Bundesprüfungen 
mehr oder weniger aktiv mitwirke, bin ich vielen Aktiven bekannt.
Natürlich möchte ich mich an dieser Stelle noch einmal kurz vor­
stellen. Ich bin 51 Jahre alt und seit meiner Jugend „Hundenarr“. 
Ich bin glücklich verheiratet und Vater zweier inzwischen erwach­
sener Kinder. Meinen Lebensunterhalt verdiene ich als Forst­
beamter des höheren Dienstes als Leiter einer Landeswaldober­
försterei in der Schorfheide.
1984 konnte ich meinen ersten Jagdschein lösen. Seither habe 
ich 9 Jagdhunde ausgebildet, vom Irish Setter über Kleine Müns­
terländer und auch Parson Russel Terrier.
Derzeit führe ich als meinen sechsten KlM „Eric von der Silber­
quelle“. Außerdem erfüllt auch noch eine Parson­Russell­Ter rier­
Hündin bei mir jagdliche Aufgaben. Da ich seit 1995 durchgängig 
eine 0berförsterei der Schorfheide leite, fehlt es nicht an jagdlichen Aufgaben für die Hunde. 
Als ob der berufliche Werdegang nicht zeitaufwändig genug wäre, habe ich in den Jahren die ver­
schiedensten „Ehrenämter“ angehäuft. Bei den KlM war ich vor 21 Jahren als Gründungsmitglied 
der LG Berlin­Brandenburg dabei. Seit 1993 wurde ich Verbandsrichter, Formwertrichter und auch 
Schweißrichter. 1993 bis 2000 war ich Zuchtwart der LG Berlin­Brandenburg. Seit 2000 bin ich  
1. Vorsitzender dieser LG. Zwischen 1993 und 2009 züchtete ich 8 KlM­Würfe des Zwingers „von 
der Eichheide“ mit 3 verschiedenen Hündinnen (ohne Wiederholungsverpaarung …).
Im Jagdverband Eberswalde bin ich Obmann für das Hundewesen. Seit 1995 war ich Wildbewirt­
schafter der Hegegemeinschaft Schorfheide auf ca. 26 T ha Jagdfläche. Seit vergangenem Jahr 
leite ich diese HG „berufsbedingt ehrenamtlich“.
Kein Wunder, dass mich meine Frau etwas verwundert anschaute, als ich dem Bundesverband nicht 
ein eindeutiges NEIN zur Kandidatur als „Vize“ entgegnete. Aber eben nur „etwas“, dazu kennen wir 
uns lange genug. Ohne die allzeitige totale Unterstützung seitens meiner Frau Petra und auch der 
Kinder bei „Jagd und Hund“ könnte ich diese Herausforderung auch nicht zusätzlich noch meistern.
Wie also stelle ich mir die Funktion vor? Hauptaufgabe des Vizepräsidenten ist die vorbehaltslose 
Unterstützung der Arbeit des Präsidenten und erforderlichenfalls seine Vertretung. Das wird so­
wohl menschlich als auch funktional sicher gut harmonieren.
Regelwerke sind nicht meine Lieblingsthemen, wohl weil ich auch beruflich davon reichlich be­
achten muss. Leider geht der zunehmende Bürokratismus auch nicht an unseren Hobbies vorbei. 
Die Einbindung in Dachverbände und Anpassung an deren Festlegungen, aber auch das sich in 
den Bundesländern verschieden entwickelnde politische Umfeld der Jagd und damit unseres 
 Hunde wesens erlegen uns hier ungewünschte Zwänge auf. Aber auch der Umgang untereinander, 
zwischen Jägern, zwischen den „Hundelagern“ und einfach zwischen Mitgliedern eines Vereines ist 
komplizierter geworden. Mit gleichen Zielen und der Liebe zur selben Hunderasse, sollte man 
denken, sei ein derartiger Verband leicht und ohne komplizierte Regularien zu lenken. Die Gruß­
worte unseres Präsidenten Dietrich Berning im letzten Heft lassen schon erkennen, wie schwierig 
es mittlerweile geworden ist ein mehrjährig bearbeitetes Regelwerk wie unsere Zuchtordnung so 
zu formulieren, dass es nicht bereits im folgenden Jahr wieder angefasst werden muss.
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Ich werde bemüht sein, bei der Minimierung von Regelwerken und der friedlichen Schlichtung von 
Meinungsverschiedenheiten einzelner Mitglieder oder auch Landesgruppen mitzuwirken.
Ich freue mich auf die Internationale Bundes­Herbstzuchtprüfung anlässlich unseres 100­jährigen 
Jubiläums Ende September in Billerbeck. Der LG Westfalen­Lippe und ihren Organisatoren  wünsche 
ich viel Erfolg und das richtige „Händchen“ bei Vorbereitung und Durchführung dieser Veran­
staltung.
Ich werde versuchen meinen „Eric“ jagdlich flott zu machen um mit ihm starten zu können.
Ansonsten wünsche ich mir eine gute Zusammenarbeit mit allen Akteuren, sowohl jagdlich als 
auch bei der Verbandsarbeit.
Ich wünsche allen Mitgliedern eine eiserne Gesundheit, viel Spaß mit den Kleinen Münsterländern 
und Weidmannsheil (ostdeutsch meist mit „e“, aber streiten werde ich mich darum nicht!)

Michael Schmiedel, Vizepräsident

Editorial

GlücKwünschE

lG hannovEr-braunschwEiG
Hans-Jürgen Lück zum 75. Geburtstag
Am 20. August feierte unser Ehrenvor­
sitzender Hans­Jürgen Lück seinen 
75. Geburtstag. 
Bereits 1962, mit dem Erwerb sei­
nes ersten KlM, wurde er Mitglied 
des Verbandes. Damit blickt er in 
diesem Jahr auf eine 50 jährige Mit­
gliedschaft im Verband für Kleine 
Münsterländer Vorstehhunde zurück. 
Hans­Jürgen Lück engagierte sich von 
Beginn an für den Verband. 
Als Schriftführer, 2. Vorsitzender und 1. Vorsit­
zender gestaltete er die Geschicke der LG über 
viele Jahre mit. Im Bundesverband war er 8 
Jahre als Mitglied des Ehrenrates aktiv. 

Unter seiner Leitung fanden im Raum 
Wolfsburg über Jahrzehnte VJPen, HZ­

Pen und VGPen statt. Durch seine her­
vorragenden Kontakte zu den Jägern 
und Revierinhabern der Region stan­
den immer sehr gut besetzte Reviere 
für diese Prüfungen zur Verfügung.
Die Organisation und Durchführung 

der B­HZPen in Wolfsburg, Hildesheim 
und Haldensleben wurde maßgeblich 

durch Hans­Jürgen Lück beeinflusst. 
Den Jägern und Hundeführern stand und steht 
er stets mit Rat und Tat zur Seite. 
Junge Richter und Prüfungsleiter unterstützt er 
heute mit seiner Erfahrung bei der Vorberei­
tung und Durchführung der Prüfungen.

Hans-Jürgen Lück zum 75. Geburtstag
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lG südbayErn
Hans Straubinger zum 75. 
Geburtstag
Am 17. August konnte unser Eh­
renmitglied Johann Straubinger 
seinen 75. Geburtstag feiern. 
Bereits 1974, beim Erwerb sei­
nes ersten KlM, trat er der dama­
ligen LG Bayern als Mitglied bei. 
1984 zum Verbandsrichter er­
nannt, übernahm er das schon 
seit 1980 kommissarisch ausgeüb­
te Amt des Obmanns der Bezirks­
gruppe Rottal­Gäuboden­Bayerwald 
unserer LG, das er bis 2010 innehatte. 
Während dieser Jahre konnten dank seines un­
ermüdlichen Einsatzes viele gut besetzte Prü­
fungsreviere gewonnen und erhalten werden, 
so dass jährlich VJP‘n und HZP‘n in seinem Be­
reich und mit seiner unentbehrlichen Mitwir­

kung stattfinden konnten, u. a. die Bundes­
HZP 1986 in Winzer.

Als Richterobmann und Suchenleiter 
war der erfahrene und allseits belieb­

te Hundemann nicht wegzudenken. 
In vorbildlicher, selbstloser  Weise 
betreute er Welpenerwerber und 
machte gute Hundeführer aus ih­
nen. Als Anerkennung für sein jah­
relanges Engagement verlieh ihm 

der KlM­Verband das Verdienstab­
zeichen in Gold. 

In seinem Zwinger „von der Wolf­
scheibm“ züchtet er seit 1995 mit Unter­

stützung seiner Frau viele gute KlM.
Wir gratulieren unserem Hans zu seinem Ge­
burtstag ganz herzlich und wünschen ihm und 
seiner lieben Frau noch viele gute Jahre und 
Freude mit ihren Kleinen Münsterländern. 

Manfred Geisler und die Mitglieder der LG

lG württEMbErG - hohEnlohE
Helmut Eschelbach 70 Jahre
Unser Ehrenmitglied und Ehrenvorsit­
zender Helmut Eschelbach feierte am 
21. Juli 2012 seinen 70. Geburtstag.
Die Vorstandschaft und die Mitglie­
der der LG gratulieren hierzu recht 
herzlich und wünschen ihm für die 
weiteren Jahre alles Gute, viel 
Glück und Gesundheit verbunden 
mit der Freude am Jagen, an sei­
nem Irko von der Günz und mit uns.
Seit 1975 Mitglied bei den Kleinen 
Münsterländern war er 1977 mit sei­
nem Rüden Alf vom Altrhein Suchensie­
ger auf der 5. Bundes­VGP in Hamburg. 
Seither hat er mehrfach auch auf anderen Bun­
desprüfungen erfolgreich geführt.

Im Jahre 1977 gehörte Helmut zu den Grün­
dungsmitgliedern der LG, in der er von 

Anfang an aktiv war. Sei es als Schatz­
meister, als 2. Vorsitzender oder von 
2000 bis 2010 als 1. Vorsitzender, er 
war immer für die LG und damit für 
den Kleinen Münsterländer da. Vie­
len Hundeführern ist er als Ruhe 
ausstrahlender und stets kompe­
tenter Verbands­ und Zuchtrichter 
bekannt. Für seine Verdienste wur­
de er vom Verband mit dem Golde­

nen Verbandsabzeichen mit Eichen­
laub ausgezeichnet.

Für die vergangenen Jahre sagen wir ihm 
und seiner Anneliese vielen Dank und sind 

uns sicher, dass er auch in Zukunft für uns und 
die Kleinen Münsterländer da ist.

Hans-Joachim Müller
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GlücKwünschE

Für sein unermüdliches Engagement für die 
Kleinen Münsterländer ehrte ihn der Verband 
im Jahr 2007 mit der Ehrenmitgliedschaft.
Lieber Hans­Jürgen wir wünschen dir zu dei­

nem 75. Geburtstag alles Gute, viel Gesundheit  
und Waidmannsheil, dazu noch viele schöne 
Jahre im Kreise deiner Familie und Freunden.

Kai Beckmann
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55. vErbandsschwEissprüFunG dEs lJv hEssEn 
aM 6. oKtobEr 2012 auF dEM hohErodsKopF/voGElsbErG

Prüfungsleiter: Bernhard Keil, Grünberg
Bedingungen:  Riemenarbeit am mindestens 6 m langen, in ganzer Länge abgedockten, gerechten 

Schweißriemen und gerechter Schweißhalsung oder ­geschirr, auf künstlicher Schweiß­
fährte nicht unter 1.000 m lang, getupft mit etwa 1/4 I Rotwildschweiß, 3 Haken,  
2 Wundbetten. Eine zusätzliche Warnhalsung ist zulässig. Im Übrigen gilt die VSWPO vom 
01.01.1989 i.d.F. vom 23.03.1994 des JGHV, zuletzt geändert durch Verbandstagsbe­
schluss vom 22.03.2009.

9. vErbandsFährtEnschuhprüFunG dEs lJv hEssEn 
aM 6. oKtobEr 2012 auF dEM hohErodsKopF/voGElsbErG 

GEorG-hEnninG-GEdächtnisprüFunG
Prüfungsleiter: Klaus Hildebrand, Wölfersheim
Bedingungen:  Riemenarbeit am mindestens 6 m langen, in ganzer Länge abgedockten, gerechten 

Schweißriemen und gerechter Schweißhalsung oder ­geschirr, auf künstlicher Fährte 
nicht unter 1.000 m lang, die unter Verwendung von höchstens 0,1 I Schwarz wild­
schweiß mit Fährtenschuhen gelegt ist. 3 Haken, 4 Tropfbetten. Eine zusätzliche Warnhal­
sung ist zulässig. Im Übrigen gilt die VFSPO vom 23.03.2003, zuletzt geändert durch 
Verbandslagsbeschluss vom 22.03.2009.

Zulassungsbedingungen zur 55. VSwP und zur 9. VFSP des LJV Hessen:
Zugelassen sind Hunde aller Jagdhunderassen, sofern sie im Zuchtbuch eines vom JGHV anerkannten 
Zuchtvereins eingetragen sind. Der Hund muss am Prüfungstag mindestens 24 Monate alt sein und
1. den Nachweis der Schussfestigkeit und
2. den Nachweis lauten Jagens erbracht haben.
Der Eigentümer eines gemeldeten Hundes muss Mitglied eines dem JGHV angeschlossenen Vereins sein. 
Der Führer muss im Besitz eines eigenen gültigen Jagdscheines sein.
Krankheitsverdächtige Hunde und heiße Hündinnen sind vor der Prüfung dem Prüfungsleiter zu melden.
Nenngeld:  65,00 Euro, Nenngeld = Reuegeld
Ausgefüllte, in Druckbuchstaben, Nennungsformulare (Formblatt 1/Stand 2012­1) sind in doppelter 
Ausfertigung mit Ablichtung der Ahnentafel spätestens bis zum Meldeschluss, dem 31.08.2012 dem LJV 
Hessen, Postfach 1605, 61216 Bad Nauheim oder an info@ljv­hessen.de einzureichen.

Es ist anzugeben: Züchter, Besitzer und Führer mit genauer Anschrift des Meldenden, der Verein, dem der 
Eigentümer des Hundes angehört, und die Gruppe, in welcher der Hund geprüft werden soll (Gruppe I: 
20­Std.­Fährte, Gruppe II: 40­Std.­Fährte; für Gruppe II Leistungsnachweis). Unvollständig ausgerollte 
Nennungsformulare und Meldungen sind ungültig. Das Nenngeld ist sofort auf das Konto des LJV Hessen, 
27054374, BLZ 51850079, Sparkasse Oberhessen zu überweisen.
Die jeweiligen tierseuchenrechtlichen Bestimmungen (insbes. wirksame Tollwutschutzimpfung) sind 
einzuhalten. Der gültige Impfpass (mit Eintrag der Wirksamkeitsdauer) ist zusammen mit der Original­
Ahnentafel der Suchenleitung unaufgefordert bei Prüfungsbeginn vorzulegen.
Über die Annahme entscheidet die Suchenleitung, wobei wenn möglich, der Zeitpunkt des Einganges der 
Nennung berücksichtigt wird.
Es wird erwartet, dass nur gut vorbereitete und möglichst in Hochwildrevieren mit Verleitungsfährten 
eingearbeitete Hunde gemeldet werden.

vErbandsnachrichtEn
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Mai 2012
AH 21.04. Fanny vom Auenwald, 10­1087
Sw II/ 20.05. Asta vom Berdumer Hof, 07­0920, 62216
AH 30.03. Polly vom Kiefernwalde, 10­0897
Sw II/ 06.05. Hugo vom Münsterland, 10­0443
AH 14.04. Iwan vom Münsterland, 11­0057
Sw I/ 06.05. Lea vom Rauschenbusch, 03­0214, 55563
BTR 23.03. Ares von der Sonnenseite, 08­0923, 63330
BTR 01.04. Ayk vom Sperlingshof, 10­0692

Sw I/ 13.05. Caesar vom Steinhügl, 09­0206, 62850
AH 14.04. Xeli vom Tecklenburger Land, 10­0920
Sw II/ 06.05. Asko vom Weiher, 07­0542
Sw I/ 19.05. Bonnie vom Weilerbachtal, 09­1154
BTR 23.03. Alf vom Wolfsteingrund, 08­0997, 62994

Juni 2012
Kleine Münsterländer haben in diesem Monat keine 
Leistungsnachweise beim JGHV erbracht.

vErbandsnachrichtEn

diE ZuchtbuchstEllE tEilt Mit: 
n  In Erfüllung der hierfür gestellten Bedingungen wurde das verbandsinterne Leistungszeichen 
„(SwN)“ für Nachsuchenarbeiten an schwachem Schalenwild folgendem KlM zuerkannt: 
Camillo vom Luhner Holz, 08­0537
Eigentümer: Dr. Günther Horn, Oelsaer Straße 2c, 02708 Löbau
Zuständigkeit: Landesgruppe Anhalt­Sachsen­Thüringen

oFFiZiEllE MittEilunGEn dEs JGhv
Folgende Leistungsnachweise wurden vom Stammbuchführer registriert:

Stand: 05.06.2012
Zb.-Nr. Name des Hundes Gutachten
11­0168 FARO VOM HEXENWINKEL HD­A HQ­1.01  6084
11­0566 DEXTER VOM WIEHENGEBIRGE  HD­A HQ­1.04  6085
09­0906 CLEO VOM WEIHER HD­C HQ­0.91  6086
CLP 10195 AJSA Z PEYERSFELDU HD­A HQ­1.03  6087
10­0899 PERLE VOM KIEFERNWALDE  HD­A HQ­0.98  6088
10­0903 PIA VOM KIEFERNWALDE HD­A HQ­0.98  6089
08­1035 CLEO VON DER NACHTKOPPEL  HD­A HQ­1.00  6090
10­1154 VARUS VOM SCHAUMBURGER WALD  HD­A HQ­0.99  6091
10­1041 ASTOR VOM KATZENSTEIN   HD­A HQ­1.01  6092
11­0431 INKA VOM ZWISCHENBERGER MOOR HD­A HQ­1.00  6093
11­0153 PAULA VOM HEEKER EICHENGRUND HD­B HQ­0.91  6094
10­0927 DORA VON DER REHBRÜGGE  HD­A HQ­1.00  6095
10­1102 NORA VOM GRIEBENSEE  HD­A HQ­0.95  6096

hd-auswErtunG

GEsucht!
Der Bundesverband sucht ein maximal vierstelliges Namenskürzel für KlM die eine Bundes­
prüfung erfolgreich absolviert haben. Dieses Kürzel soll dann in dogbase und allen Formularen 
erscheinen. Bitte richten Sie Ihre Vorschläge bis zum 24.09.2012 an die Geschäftsstelle.

Jacqueline Mette
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hd-auswErtunG

11­0488 QUIRIN VOM BUCHENBERG   HD­A HQ­0.98  6097
11­0295 EIKA VON DER WOLFSSCHLUCHT HD­A HQ­0.99  6098
08­0679 KASTOR VOM FORSTWEG  HD­A HQ­1.00  6099
11­0192 DAYA VOM GALENBERG HD­A HQ­1.01  6100
10­0924 DUNCUN VON DER REHBRÜGGE  HD­A HQ­0.99  6101
11­0490 QUEEN VOM BUCHENBERG HD­A HQ­1.01  6102
10­1087 FANNY VOM AUENWALD HD­A HQ­0.98  6104
11­0590 CAYA VOM SEREETZERFELD  HD­A HQ­1.01  6105
10­0420 EMMY VON LINDERN­NORD   HD­A HQ­0.98  6106
11­0498 PAULA VOM FORSTWEG HD­A HQ­1.01  6107
11­0452 FOX VOM ERLBACHTAL HD­B HQ­0.95  6108
10­0982 HANNA VON DER BREMBECKE HD­B HQ­0.93  6109
11­0306 AKARI VOM BIRKACHER FORST HD­A HQ­0.99  6110

Stand: 09.07.2012
Zb.-Nr. Name des Hundes Gutachten
11­0101 ELPHA VON DER SILBERQUELLE   HD­A HQ­0.97  6112
11­0558 LARA VON DER GÜNZ  HD­A HQ­1.00  6113
11­0221 ARIK VON DEN RIEHENWIESEN HD­A HQ­0.98  6114
11­A002 GRASIDINGENS AIVEN HD­A HQ­1.00  6115
11­0102 EILA VON DER SILBERQUELLE HD­A HQ­0.98  6116
11­0557 LADY VON DER GÜNZ  HD­A HQ­1.01  6117
11­0554 LUCA VON DER GÜNZ  HD­A HQ­0.97  6118
11­0574 TIRAS VOM DREBENHOLT HD­A HQ­0.97  6119
11­0255 WIDO VOM LEHNERSBERG HD­B HQ­0.94  6120
10­0018 AYGO VOM SONNENHÜGEL HD­A HQ­0.96  6121
11­0190 DINGO VOM GALENBERG  HD­A HQ­0.95  6122
09­0986 LONA VOM SAND   HD­B HQ­0.95  6123
09­1121 IBSEN VOM GRENZWALL    HQ­0.97  6124
11­0139 NANDO VOM LEHENER BUCHENBUSCH HD­D HQ­0.82  6125
10­0850 BIRKO VON DER SONNENSEITE HD­A HQ­0.98  6126
11­0196 LANDO VOM ELSETAL  HD­A HQ­1.02  6127
10­1155 VINJA VOM SCHAUMBURGER WALD  HD­A HQ­1.04  6128
11­0519 SILKA VON OTTENSTEIN HD­A HQ­0.97  6129
09­1162 TIMBER VOM TIEHOOK HD­A HQ­0.96  6130
11­0655 CHENNA VOM WELLENBUSCH  HD­A HQ­0.98  6131
10­0860 BARNET VOM WELLENBUSCH  HD­A HQ­0.96  6132
10­0349 UMBRA VOM TIEHOOK  HD­A HQ­0.98  6133
11­0578 THETJE VOM DREBENHOLT   HD­A HQ­0.97  6134
11­0622 RONJA VOM HESSELTAL  HD­A HQ­0.99  6135
11­0170 FIN VOM HEXENWINKEL  HD­A HQ­1.04  6136
08­1031 CORA VON DER NACHTKOPPEL  HD­A HQ­0.98  6137
11­0270 MIRA VOM GRENZWALL HD­A HQ­0.95  6138
11­0522 AIKO AUS DER FELSENH÷HLE  HD­A HQ­0.95  6139
11­0556 LUX VON DER GÜNZ   HD­A HQ­0.96  6140
11­0415 IVO VON DER WOLFSCHEIBM HD­A HQ­0.99  6141
11­0614 RUDI VOM HESSELTAL HD­A HQ­0.98  6142
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Name des Hundes: 
Zuchtbuchnummer: 
Todestag: 

 Unfalltod  Vergiftung  Altersschwäche  Epilepsie  Herzkrankheit
 Tumorerkrankung  Aujeszky  Hepatitis  Borreliose
 andere Krankheiten: 

Sehr geehrter Welpenkäufer!
Wir hoffen, dass Sie lange Freude an Ihrem Kleinen Münsterländer Hund haben.

Wir wissen, wie viele Welpen gezüchtet werden, von welchen Eltern sie abstammen  
und wann sie gewölft sind.

Das Einzige, was uns verborgen bleibt, ist: Wie alt werden unsere Hunde? Woran sterben Sie?
Wenn Ihr Hund stirbt, würde es uns sehr helfen, Informationen über die Todesursache  

und das erreichte Alter zu erhalten.
Bitte beantworten Sie die Fragen auf unserem Vordruck und schicken Sie ihn  

an unsere Zuchtbuchstelle.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Verband für Kleine Münsterländer Vorstehhunde e.V.

Stand: 06.08.2012
ÖHZB 8270 ORYX VON HUBERTUS HD­A HQ­1.02      
11­0304 BETTZI VOM SONNENHÜGEL HD­A HQ­1.00  6144
10­0709 JESTER VOM HEILIGENWALD HD­B HQ­0.97  6145
10­0421 ELLA VON LINDERN­NORD HD­B HQ­0.95  6146
11­0491 QUYRA VOM BUCHENBERG HD­A HQ­1.01  6147
11­0175 ED VOM KEILERWALD HD­A HQ­1.01  6148
11­0180 ELLY VOM KEILERWALD HD­B HQ­0.96  6149
10­0394 COMO VOM ACHTAL      HD­B HQ­0.99  6150
10­0999 MAILO VOM FEDERBACHSEE HD­B HQ­0.94  6151
11­0359 BEA VOM OVERLEDINGER MOOR HD­B HQ­0.93  6152
11­0673 DONNA VON DER UNTERMÜHLE  HD­B HQ­0.94  6153
11­0414 IRAS VON DER WOLFSCHEIBM  HD­A HQ­0.98  6154
11­0154 DIPSY VOM DÜWELSHOCK HD­A HQ­0.98  6155
11­0628 XITO VOM EULENFELSEN HD­A HQ­1.03  6156
11­0466 ARES VOM AMMERTAL HD­A HQ­0.96  6157
10­0707 BARONESS VON VOR DER HOLTE HD­A HQ­0.96  6158
11­0555 LUIS VON DER GÜNZ HD­A HQ­0.99  6160
11­0629 XIRA VOM EULENFELSEN HD­A HQ­0.98  6161
11­0177 EIKO VOM KEILERWALD HD­A HQ­1.00  6162
11­0500 ARCO VOM WAMSBACH HD­A HQ­0.98  6163
11­0401 DAISY VON DER GRÜNBACHER SONNLEIT'N HD­A HQ­0.96  6164
11­0398 DANA VON DER GRÜNBACHER SONNLEIT'N HD­B HQ­0.95  6165

hd-auswErtunG
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Liebe KLM Freunde, 
Auf den folgenden Seiten finden Sie die Osterm. Statistik VJP 2012. Die Datei wurde vom TG­Verlag 
erstellt. Es erfolgte eine Auswertung nach Beteiligung aller KlM auf VJP´en und aller festgestellten 
Werte wie Schuss, Laut, Wesensmängel, Zahnfehler usw. Diese Auswertung wurde nach der Os­
term. Statistik des JGHV vorgenommen, wobei es keinerlei Abweichungen zu der Statistik vom 
TG­Verlag gibt. Als Weiteres haben wir die Beteiligung der einzelnen Zwinger bei den VJP`en genau­
er unter die Lupe genommen und prozentual ausgewertet. Hierbei wurden die Hunde, die ins 
Ausland verkauft wurden, nicht mit eingerechnet. Diese Berechnung ist die erste Grundlage zur 
Berechnung des Zwingerrankings. Bitte überprüfen Sie die Daten ihrer eigenen Würfe und bei 
Unstimmigkeiten melden Sie diese bitte bei Frau Mette oder beim Verbandszuchtwart. Wir hoffen, 
dass alle Züchter Deckrüdenbesitzer und KlM Freunde sich intensiv mit diesen Auswertungen und 
Daten auseinandersetzen und für die weitere Zucht verwenden.

Kerstin Kupfer
Jacqueline Mette, Zuchtbuchführerin

Josef Westermann, Verbandszuchtwart

vJp GEFührtE hundE 2011/2012
(die gesamten Zahlen beruhen auf der Osterm.­Statisktik JGHV; Stand: 22.05.2012)

 2012 VJP in % 2011 VJP in %
Würfe gesamt 137  146
 Welpen gesamt (ohne Ausland) 1031 100,00 1101 100,00
 geführte Hunde (ohne Ausland) 607 58,87 657 59,67
 doppelt geführt 28 4,61 24 3,65

vJp auswErtunG 2012

Bitte 
Freimachen!

Verband für Kleine Münsterländer 
Vorstehhunde e.V.
Zuchtbuchstelle
Jacqueline Mette
Dresdner Str. 19

01774 Pretzschendorf
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Würfe Ausland 13  16 
 geführte Hunde aus dem Ausland  25  27 
 geführte Hunde (gewölft nach dem 01.10.11) 5   
Insges. Anz. gef. Hunde VJP/ohne Ausland 607 100,00 657 100,00
 ohne gef. Hunde gew. nach dem 01.10.2011

 VJP in % VJP in %
leicht schussempfindlich 13 2,14 18 2,74
schussempfindlich 3 0,49 7 1,07
stark schussempfindlich 3 0,49 3 0,46
schussscheu 1 0,16 4 0,61
waidlaut 2 0,33 3 0,46
spurlaut/sichtlaut 83 13,67 69 10,50
spurlaut  116 19,11 107 16,29
sichtlaut 202 33,28 234 35,62
stumm 5 0,82 3 0,46
fraglich 199 32,78 241 36,68
Hund entzog sich der Prüfung  2 0,33 3 0,46
dauernder Ungehorsam 0 0,00 1 0,15
Hund löst sich nicht vom Führer 7 1,15 3 0,46
ängstliche Haltung gegen den Führer 0 0,00 1 0,15
ängstliche Haltung gegen den Fremde 1 0,16 0 0,00
Hund stört Prüfung/ständig laut  1 0,16 1 0,15
Hund nicht prüfbar 1 0,16 0 0,00
Hund nicht prüfbar/aggressiv gegen Rüden 0 0,00 1 0,15
nervös 0 0,00 1 0,15
scheu 0 0,00 1 0,15
Entropium 1 0,16 0 0,00
Einhoder 2 0,33 11 1,67
Kryptorchide 0 0,00 1 0,15
kastriert 1 0,16 0 0,00
kurze Knickrute 0 0,00 1 0,15
Gebisskontrolle nicht möglich 0 0,00 1 0,15
Zangengebiss 2 0,33 4 0,61
partielle Zange 2 0,33 2 0,30
Vorbiss 7 1,15 5 0,76
Rückbiss 2 0,33 0 0,00
Kreuzgebiss 1 0,16 0 0,00
Fangzahn­Engstellung ­ behoben ­ 0 0,00 1 25,00
S2 o.l. ­ 1 0,16 0 0,00
M1 u.l. ­ 1 0,16 0 0,00
M3 u.bds. + 1 7,69 0 0,00
M3 u.r. + 1 0,16 0 0,00
M3 u.l. ­  1 0,16 0 0,00
M3 o.bds. ­ 0 0,00 1 0,15
M3 o.r.? 1 0,16 0 0,00
P4 u.bds. ­ 0 0,00 3 0,46

vJp auswErtunG 2012
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P4 u. + 1 0,16 0 0,00
P4 u.r. ­ 1 0,16 0 0,00
P4 u.l ­ 0 0,00 1 0,15
P3 o.bds. ­ 0 0,00 2 0,30
P3 u.bds. ­ 0 0,00 2 0,30
P3 u.l. ­ 2 0,33 0 0,00
P3 o.l. ­  1 0,16 0 0,00
P3 o.r. ­ 0 0,00 1 0,15
P2 u.r. ­ 0 0,00 1 0,15
P1 o.bds. + 2 0,33 1 0,15
P1 o.bds. ­ 0 0,00 1 0,15
P1 u.bds. + 2 0,33 1 0,15
P1 u.bds. ­ 1 0,16 0 0,00
P1 u.l. ­ 1 0,16 0 0,00
P1 u.r. ­ 1 0,16 3 0,46
P1 u.l. + 4 0,66 2 0,30
P1 u.r. + 3 0,49 2 0,30
P1 o.l. ­ 0 0,00 3 0,46
P1 o.r. ­ 0 0,00 1 0,15
P1 o.l. + 8 1,32 12 1,83
P1 o.r. + 10 1,65 6 0,91

ZusaMMEnFassunG
aus 19 Würfen wurden 100% der Hunde VJP geführt
aus 11 Würfen wurden 81–90 % der Hunde VJP geführt
aus 21 Würfen wurden 71–80 % der Hunde VJP geführt
aus 17 Würfen wurden 61–70 % der Hunde VJP geführt
aus 13 Würfen wurden 51–60 % der Hunde VJP geführt
aus 28 Würfen wurden 41–50 % der Hunde VJP geführt
aus 11 Würfen wurden 31–40 % der Hunde VJP geführt
aus 7 Würfen wurden 21–30 % der Hunde VJP geführt
aus 9 Würfen wurden 11–20 % der Hunde VJP geführt
aus 5 Würfen wurden 0–10 % der Hunde VJP geführt

EinZElauFlistunG
Stand: 22.06.2012
lfd.  Wurf Anzahl VJP Gesamt- Landesgruppe 
Nr. Zwingername  Welpen geführt punkte 
1 vom Ammertal A 5 5 100,00 Schwaben
2 vom Düwelshock D 6 6 100,00 Westfalen­Lippe
3 vom Erlbachtal F 9 9 100,00 Anhalt­Sachsen­Thüringen
4 vom Federbachsee M 6 6 100,00 Schwaben
5 vom Fienerland B 6 6 100,00 Hannover­Braunschweig
6 vom Griebensee N 6 6 100,00 Schleswig­Holstein
7 von der Grünbacher Sonnleit´n D 7 7 100,00 Südbayern
8 von der Günz L 9 9 100,00 Württemberg­Hohenlohe
9 vom Lehnersberg W 9 9 100,00 Schwaben

vJp auswErtunG 2012
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10 vom Lüngmoor B 5 5 100,00 Schleswig­Holstein
11 vom Niederrhein Q 5 5 100,00 Rheinland
12 vom Reckenberger Land J 4 4 100,00 Westfalen­Lippe
13 von der Riebitz B 6 6 100,00 Anhalt­Sachsen­Thüringen
14 von den Riehenwiesen A 7 7 100,00 Osnabrück
15 vom Schaumburger Wald V 3 3 100,00 Hannover­Braunschweig
16 von der Silberquelle E 10 10 100,00 Berlin­Brandenburg
17 von de swarte Düvel B 1 1 100,00 Schleswig­Holstein
18 vom Tecklenburger Land X 4 4 100,00 Osnabrück
19 vom Wamsbach A 2 2 100,00 Saar­Rhein­Pfalz
       110 110 100% 19 Würfe
1 von der Brembecke H 9 8 88,89 Westfalen­Lippe
2 vom Keilerwald E 9 8 88,89 Saar­Rhein­Pfalz
3 vom Weiher  D 9 8 88,89 Anhalt­Sachsen­Thüringen
4 von der Grossen Breite C 8 7 87,50 Schleswig­Holstein
5 vom Hühnerberg A 8 7 87,50 Schwaben
6 vom Sonnenhügel B 8 7 87,50 Osnabrück
7 vom Indian Summer A 7 6 85,71 Anhalt­Sachsen­Thüringen
8 vom Erlengrund Q 6 5 83,33 Nordbayern
9 vom Hexenwinkel F 6 5 83,33 Südbayern
10 von Ottenstein R 6 5 83,33 Westfalen­Lippe
11 vom Grenzwall L 11 9 81,82 Westfalen­Lippe
     87 75 81–90 % 
1 vom Buchenberg Q 10 8 80,00 Osnabrück
2 vom Drebenholt T 5 4 80,00 Schleswig­Holstein
3 vom Treckeberg F 5 4 80,00 Westfalen­Lippe
4 vom Rappenkandel F 9 7 77,78 Hessen
5 vom Achental F 8 6 75,00 Südbayern
6 vom Buchental A 4 3 75,00 Württemberg­Hohenlohe
7 vom Elsetal L 8 6 75,00 Osnabrück
8 vom Gimbsheimer Altrhein A 8 6 75,00 Saar­Rhein­Pfalz
9 vom Hesseltal R 12 9 75,00 Westfalen­Lippe
10 vom Hubarg E 4 3 75,00 Schleswig­Holstein
11 vom Rehbühl A 4 3 75,00 Nordbayern
12 vom Rehfalkenhorst D 8 6 75,00 Schleswig­Holstein
13 von der Wolfscheibm I 4 3 75,00 Südbayern
14 aus der Wolfskammer F 4 3 75,00 Osnabrück
15 vom Distelberg K 7 5 71,43  Hamburg­Mecklenburg­

Vorpommern
16 vom Eggenkamp H 7 5 71,43 Westfalen­Lippe
17 vom Metten Eck O 7 5 71,43 Waterkant
18 von Ottenstein S 7 5 71,43 Westfalen­Lippe
19 vom Reiterdorf K 7 5 71,43 Westfalen­Lippe
20 von der Schalkenburg C 7 5 71,43 Westfalen­Lippe
21 vom Seeretzerfeld C 7 5 71,43  Hamburg­Mecklenburg­Vorp.
    142 106 71–80 % 
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1 von der Appelbecke V 10 7 70,00 Westfalen­Lippe
2 vom Berkelsee T 10 7 70,00 Westfalen­Lippe
3 vom Auenwald F 6 4 66,67 Württemberg­Hohenlohe
4 aus der Felsenhöhle A 6 4 66,67 Nordbayern
5 von der Fuchskaute S 9 6 66,67 Hessen
6 vom Gailberg D 6 4 66,67 Schwaben
7 vom Galenberg D 6 4 66,67 Hannover­Braunschweig
8 vom Lehener Buchenbusch N 9 6 66,67 Osnabrück
9 vom Rotterforst A 3 2 66,67 Südbayern
10 vom Vogelherd E 9 6 66,67 Nordbayern
11 vom Wentowsee C 9 6 66,67 Berlin­Brandenburg
12 aus der Wolfskammer H 9 6 66,67 Osnabrück
13 vom Kiefernwalde P 11 7 63,64 Waterkant
14 vom Weihersberg D 11 7 63,64 Nordbayern
15 vom Katzenstein A 8 5 62,50 Westfalen­Lippe
16 von der Waterstroate J 8 5 62,50 Westfalen­Lippe
17 vom Zwischenberger Moor I 8 5 62,50 Waterkant
     138 91 61–70 %  
1 vom Alten Amt B 10 6 60,00 Westfalen­Lippe
2 vom Friedfeld I 10 6 60,00 Rheinland
3 vom Orlatal H 10 6 60,00 Anhalt­Sachsen­Thüringen
4 von der Weisach G 5 3 60,00 Nordbayern
5 aus der Wolfskammer G 5 3 60,00 Osnabrück
6 vom Zusambogen A 10 6 60,00 Schwaben
7 vom Bayernland R 7 4 57,14 Südbayern
8 vom Braunberg D 7 4 57,14 Baden
9 vom Heckengäu J 7 4 57,14 Württemberg­Hohenlohe
10 von der Langenfohrde T 14 8 57,14 Waterkant
11 von der Untermühle D 7 4 57,14 Südbayern
12 vom Münsterland I 9 5 55,56 Westfalen­Lippe
13 vom Pfälzer Hof K 9 5 55,56 Saar­Rhein­Pfalz
   110 64 51–60 % 
1 vom Birkacher Forst A 6 3 50,00 Schwaben
2 vom Eichwald A 10 5 50,00 Nordbayern
3 vom Forstweg P 8 4 50,00 Osnabrück
4 von Gross­Roscharden K 8 4 50,00 Waterkant
5 vom Heeker Eichengrund P 8 4 50,00 Westfalen­Lippe
6 vom Heideplaggen C 8 4 50,00 Westfalen­Lippe
7 vom Kojendiek A 6 3 50,00  Hamburg­Mecklenburg­Vorp.
8 vom Otterholz C 10 5 50,00 Hannover­Braunschweig
9 vom Overledinger Moor B 8 4 50,00 Waterkant
10 von der Teufelsburg D 6 3 50,00 Saar­Rhein­Pfalz
11 vom Viöler Land G 2 1 50,00 Schleswig­Holstein
12 vom Westfalen­Lippelenbusch C 8 4 50,00 Westfalen­Lippe
13 vom Wildbusch W 8 4 50,00 Saar­Rhein­Pfalz
14 von der Tittmoninger Burg D 11 5 45,45 Südbayern
15 von der Wallmühle A 11 5 45,45 Südbayern
16 von der Fischerpoint Z 9 4 44,44 Nordbayern
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17 vom Haselgrund B 9 4 44,44 Nordbayern
18 vom Heidesee K 9 4 44,44 Westfalen­Lippe
19 vom Lohkamp D 9 4 44,44 Osnabrück
20 vom Wiehengebirge D 9 4 44,44 Osnabrück
21 vom Blütengrund I 7 3 42,86 Nordbayern
22 vom Ellernbach A 7 3 42,86 Nordbayern
23 vom Hogediek J 7 3 42,86 Waterkant
24 vom Jümmetal A 7 3 42,86 Waterkant
25 von der Mühle L 7 3 42,86 Osnabrück
26 von der Rehbrügge D 7 3 42,86 Westfalen­Lippe
27 vom Stromberger Wald B 7 3 42,86 Westfalen­Lippe
28 von der Berkelwiese Y 12 5 41,67 Westfalen­Lippe
     224 104 41–50 % 
1 vom Birkhahn Moor A 5 2 40,00 Waterkant
2 vom Grenzwall M 5 2 40,00 Westfalen­Lippe
3 von der Grünen Eiche V 5 2 40,00 Rheinland
4 von der Harlerhöhe F 10 4 40,00 Westfalen­Lippe
5 von der Wolfsschlucht E 10 4 40,00 Südbayern
6 vom Eulenfelsen X 8 3 37,50 Osnabrück
7 vom Eulenfelsen W  6 2 33,33 Osnabrück
8 vom Grappenstein I 6 2 33,33 Osnabrück
9 vom Pannrack B 9 3 33,33 Waterkant
10 von der Eisenburg E 10 3 30,00 Schwaben
11 von der Kaiserbirke A 10 3 30,00 Osnabrück
    84 30 31–40 % 6 Würfe
1 vom Hennewigshof M 7 2 28,57 Westfalen­Lippe
2 vom Kalkberg C 7 2 28,57  Hamburg­Mecklenburg­Vorp.
3 vom Kusenhorst K 7 2 28,57 Westfalen­Lippe
4 von der Wester Gaste C 11 3 27,27 Waterkant
5 vom Eusternbach E 8 2 25,00 Westfalen­Lippe
6 vom Blütengrund H 9 2 22,22 Nordbayern
7 vom Zwischenberger Moor H 9 2 22,22 Waterkant
    58 15 21–30 %
1 von der Falkenbeize C 10 2 20,00 Rheinland
2 vom Gelderland G 10 2 20,00 Rheinland
3 vom Hörnschen Hof F 6 1 16,67 Osnabrück
4 vom Oberesch U 6 1 16,67 Westfalen­Lippe
5 vom Storchendorf C 6 1 16,67 Hannover­Braunschweig
6 vom Matthiashof D 7 1 14,29 Berlin­Brandenburg
7 vom Suchhorn N 7 1 14,29 Hannover­Braunschweig
8 vom Bahnwörthel A 8 1 12,50 Baden
9 vom Benstruper Esch B 8 1 12,50 Waterkant
    68 11 11–20 % 
1 vom Kiefernwalde Q 10 1 10,00 Waterkant
2 vom Forstweg O 6 0 0,00 Osnabrück
3 vom Grappenstein J 3 0 0,00 Osnabrück
4 von Paartal T 3 0 0,00 Südbayern
5 vom Vechtetal J 6 0 0,00 Westfalen­Lippe
     28 1 0–10 % 4 Würfe
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Nach der Bundeszuchtschau ist vor der Bundes-HZP: Zuchtschauleiter Richard Heinz, der Vorsit-
zende der ausführenden Landesgruppe Osnabrück, Jürgen Roetmann, und Verbandszuchtwart 
Josef Westermann ziehen ein erstes Fazit und wagen einen Ausblick in die Zukunft.

nachlEsE Zur intErnationalEn bundEsZuchtschau 2012  
von richard hEinZ

Die Internationale Bundeszuchtschau 2012 
zum 100jährigen Jubiläum des Verbandes ist 
Geschichte. Unvergesslich bleiben uns die 
schönen Tage von Ibbenbüren. Bei strahlen­
dem Sonnenschein zeigte sich das Tecklenbur­
ger Land von seiner besten Seite.
In einer einzigartigen Morgenstimmung konnte 
nach den Klängen der Jagdhornbläsergruppe 
Ibbenbüren Präsident Dietrich Berning 142  
Hundeführer mit ihren Hunden auf der Interna­
tionalen Bundeszuchtschau begrüßen. Aufge­
stellt in einem leichten Halbkreis präsentierten 
die Kleinen Münsterländer ein unvergessliches 
Bild. 
Die Landesgruppe Osnabrück hatte mit dem 
Landgasthof „Mutter Bahr“ und dem nahe­
liegenden Sportplatz das optimale Umfeld für 
unsere Jubiläumsveranstaltung ausgewählt. 
Wer daran teilnehmen durfte und in einer stil­
len Minute das Wirken der Mannschaft um  Jür­
gen Roetmann, Theo Thenspolde und Wilfried 

Busch beobachtete, erkannte sehr schnell, dass 
sich alle Damen und Herren der LG mit sehr 
viel Leidenschaft und Herz für die Sache um 
den Kleinen Münsterländer einbrachten. Die 
Hilfsbereitschaft und das Durchhaltevermögen 
der Mannschaft waren bis zum Schluss der 
Zuchtschau ungebrochen. Alles in allem, kann 
man der LG Osnabrück für die gelungene Vor­
bereitung und Organisation nur gratulieren.
Die Ringe für die Zuchtschau waren großzügig 
bemessen. Jeder Ring war ausgestattet mit 
 einem kleinen Zelt und einem PC­Arbeitsplatz 
zur Unterstützung der Ringsekretäre. Für das 
leibliche Wohl war ausreichend gesorgt, Tische 
und Bänke boten Gelegenheit zum Gedanken­
austausch. Am Rande der Ringe nutzen viele 
Hundeführer den Rasen als Liegewiese. Mit viel 
Geduld und ohne Hektik warteten Führer und 
Hunde auf ihren Auftritt im Ring. Die Stimmung 
der Teilnehmer und Zuschauer war gelöst und 
entspannt.

intErnationalE bundEsZuchtschau
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Ein großes Lob gilt allen Hundeführern, die ihre 
Hunde sehr gut auf die Ausstellung vorbereitet 
haben. Die Vorstellung der Hunde im Ring war 
durchwegs optimal. So konnte sich der ein 
oder andere Hund in seiner vollen Schönheit, 
mit viel Adel und Eleganz präsentieren und 
nicht zuletzt auch den dafür verdienten Preis 
nach Hause tragen. 
In der Endausscheidung um den „schönsten 
Hund der Rasse (BIS)“ konnte sich der Rüde 
„ORYX VON HUBERTUS“ mit dem jungen Füh­
rer Thomas Löschl (Eigentümer: Vater Robert 
Löschl) aus Zeiselmauer/Österreich gegen die 
Hündin „KONNY VOM HEIDESEE“ mit Führer 
Hubertus Oeldemann aus Marl/Ruhrgebiet 
durchsetzten. Beide Hunde wurden im Form­ 

und Haarwert mit Vorzüglich bewertet. Beide 
Hunde erhielten die Anwartschaft auf den Titel 
„Deutscher Champion (VDH). Oryx wurde zum 
schönsten Hund der Ausstellung gekürt und 
erhielt zusätzlich die goldene Ehrenmedaille 
des VDH und ein von der Firma MINOX gestif­
tetes Fernglas. 
Ein besonderer Dank gilt nicht zuletzt den Da­
men und Herren Zuchtrichterkollegen mit den 
Ringsekretären, die durch Ihre ruhige und aus­
geglichene Arbeit in den Ringen einen wesent­
lichen Anteil zum Erfolg dieser Jubiläumsveran­
staltung beitrugen. 

Richard Heinz
Leiter der Bundeszuchtschau

intErviEw Mit dEM vorsitZEndEn dEr lG osnabrücK, JürGEn roEtMann 

Wie ist die Bundeszuchtschau aus ihrer Sicht 
gelaufen? 
„Die Bundeszuchtschau am 1. Juli 2012 ist in 
allen Belangen sehr zufriedenstellend verlau­
fen. Die gute Stimmung bei den Teilnehmern, 
Richtern, Helfern und Zuschauern war sehr be­
eindruckend. Ich hatte das Gefühl, dass sich 
alle auf dieses Ereignis gefreut und mit Begeis­
terung daran teilgenommen haben.“
Sind sie mit den bisherigen 
Reaktionen der Presse und 
Besucher zufrieden?
„Wir haben es geschafft, die 
Presse in die gute Stimmung 
auf der I­BZS mit einzubinden. 
Entsprechend positiv war die 
Berichterstattung. Es war aber 
auch bemerkenswert wie har­
monisch Hund und Mensch 
sich an diesem Tag präsentier­
ten. Die vielen lobenden und 
bedankenden Reaktionen in 
den bei mir eingegangenen 
Briefen und Mails ergänzen 
diesen Eindruck.“
War der Andrang beim offizi-
ellen Festabend Beleg dafür, 

dass die Veranstaltung im KLM-Lager gut an-
genommen wurde?
„Es war schon ein wenig gewagt den Festabend 
vor der I­BZS zu planen. Aus unserer Erfahrung 
der zurückliegenden Veranstaltungen wollten 
wir diesen Weg beschreiten um allen Teilneh­
mern die Gelegenheit zu geben, sich besser 
kennen zu lernen. Ich denke, das war auch ein 
weiterer Grund für die gute Stimmung wäh­

rend der Zuchtschau. Die Teil­
nehmerzahl von über 220 
Gästen an dem Festabend 
zeigt, dass ein großes Interes­
se bei den „Kleinen Münster­
ländern“ für solche Veranstal­
tungen vorhanden ist.“
Was waren die größten Prob-
leme, mit denen sie im Vorfeld 
und am Tag der Zuchtschau 
konfrontiert wurden?
„Durch die sehr gute und prä­
zise Planung gab es keine Pro­
bleme. Alle Anstrengungen 
und Mühen im Vorfeld sind 
durch die perfekte Umsetzung 
belohnt worden. Ich möchte 
mich an dieser Stelle im Be­

intErnationalE bundEsZuchtschau
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sonderen bei unseren Teams und Helfern die 
unermüdlich, mit persönlichem und teilweise 
auch finanziellem Einsatz engagiert waren ganz 
herzlich bedanken. Ohne Eure Hilfe wäre eine 
solche Großveranstaltung unmöglich.  Ein herz­

liches Dankeschön an Josef Westermann für 
die tolle Deckrüdenpräsentation, Richard Heinz 
für die Leitung der Zuchtschau, den Zuchtrich­
tern sowie an unserem Präsidenten Dietrich 
Berning.“

intErviEw Mit vErbandsZuchtwart JosEF wEstErMann

Ist die Deckrüdenvorstellung so abgelaufen, 
wie sie es sich im Vorfeld erhofft haben?
„Ja, die Deckrüdenvorstellung ist so abgelau­
fen, wie ich mir es gewünscht habe. Sämtliche 
Deckrüdenbesitzer sind pünktlich erschienen 
und haben ihre Hunde in bester Verfassung 
vorgestellt. Alle Rüden haben sich ruhig und 
ausgeglichen präsentiert.“
Wie sind die bisherigen Reaktionen der Besu-
cher ausgefallen? Besonders die Möglichkeit 
mit allen Deckrüdenbesitzern persönlich spre-
chen zu können ist anscheinend gut angenom-
men worden.
„Im Nachgang zur Zuchtschau sind sehr viele 
Anrufe und Emails bei mir eingegangen. Alle 
haben die Veranstaltung in den höchsten Tö­
nen gelobt. Persönliche Gespräche mit den 

Deckrüdenbesitzern waren sehr gefragt und so 
mancher  Züchter hat  schon bei der Veranstal­
tung den nächsten Deckakt bestellt. Beein­
druckt war ich auch von den Einzelvorstellun­
gen im Ring. Hier haben sich alle Rüden noch 
einmal in bester Verfassung gezeigt, wobei ei­
nige auch wirklich hervorragend vorgestellt 
wurden. Bedanken möchte ich mich auch bei 
allen Zuschauern, die die Rüden mit einem 
herzlichen Applaus im Ring belohnt haben.“
Viele der vorgestellten Deckrüden kannten sie 
bisher nur von Fotos. Wie war es, sie in Natura 
zu erleben?
„Viele Rüden waren mir bereits bekannt und 
ich hatte auch schon so manchen in Natura 
gesehen, wobei sich einige Rüden an diesem 
Tag hervorragend präsentiert haben. Für mich 

intErnationalE bundEsZuchtschau
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persönlich war es aber ebenfalls sehr von Be­
deutung, alle Rüden wirklich noch einmal „live“ 
zu sehen. Ihr äußeres Erscheinungsbild, den 
Bewegungsablauf und vor allem ihr Wesen bei 
der Gesamt­ und bei der Einzelvorstellung stu­
dieren zu können.“
War dies eine einmalige Angelegenheit, die 
sich nur vor dem Hintergrund des KLM-Jubilä-
ums bewerkstelligen ließ, oder wäre eine sol-
che Veranstaltung auch in Zukunft denkbar?
„Sicherlich war dies einmalig und soweit ich 
mich erinnern kann, hat es das in der KLM­Ge­
schichte noch nicht gegeben. An den positiven 
Resonanzen der Besucher kann man erkennen, 
dass die Veranstaltung von vorne bis hinten ge­

lungen war, jedoch sollte sie nicht jedes Jahr 
stattfinden. Ich denke in einem Zeitabstand von 
5–10 Jahren sollte es wiederholt werden. Dann 
sind wieder viele neue und junge Rüden dabei. 
Dies war der Anfang, aber wir haben gesehen, 
dass mit der entsprechenden Motivation und 
gutem Willen eine solche Präsentation auch im 
KLM­Lager möglich ist. Ich möchte mich zum 
Abschluss bei allen Deckrüdenbesitzern und 
den fleißigen Helfern, die zu dieser hervorra­
genden und für mich unvergesslichen Deckrü­
denschau  beigetragen haben, bedanken.“

Das Interview mit J. Roetmann und J. Wester­
mann führte Thomas Kupfer v. Redaktionsteam

intErnationalE bundEsZuchtschau

chiplEhrGanG Mit Frau dr. vEt. hEiKE hEssE

Damit Hunde ihren Besitzern zugeordnet werden können, müssen sie gekennzeichnet sein. Weil 
das Tierschutzgesetz verbietet, Welpen, die älter als zwei Wochen sind, ohne eine voherige 
Schmerz­Ausschaltung zu tätowieren, kennzeichnet der KlM­Verband Welpen seit dem 1. Januar 
2010 mit Mikrochips. Dabei wird Hunden mit einer scharfen sterilen Kanüle nahe der Schulterblät­
ter ein Chip unter die Haut injiziert. Die Hunde verspüren dabei kaum Schmerz. Damit die ange­
henden Zuchtwarte und deren Stellvertreter die Welpen korrekt chippen können, hat der Verband 
Ende Juni zusammen mit dem Hersteller Estra zur fachgerechten Implantation der Chips geschult.
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100 JahrE KlEinE MünstErländEr

Aus diesem Anlass widmet die Lan­
desgruppe Schleswig­Holstein dem 
Verband für Kleine Münsterländer 
die Kleine Münsterländer Fanfare für 
drei Parforcehörner in Es kompo­
niert von Michael Mull
Herr Bernd­Dieter Jesinghausen, 
Präsident des Verbandes für Kleine 
Münsterländer Vorstehhunde von 
2002 bis 2012, war durch sein Inter­
esse an einer Fanfare in Es, im März 
2011 in Fulda, der Initiator dieses 
musikalischen Geschenkes.
Herr Michael Mull war, nachdem 
auch die Kleine Münsterländer Fan­
fare in B 4­stimmig von ihm arran­
giert wurde, gerne bereit eine Fanfa­
re in Es zu komponieren. Dankbar 
und froh sind wir seinem Wunsch 
bei der Uraufführung mitzuwirken 
nachgekommen.
Die Fanfare bringt die Vielseitigkeit und die Arbeitsfreude unserer Kleinen Münsterländer musika­
lisch zum Ausdruck. Wir wünschen ihr, dass sie recht oft erklingt.

Der Vorstand der LG Schleswig-Holstein

Waltraud Stoll, Mandi-Rose Wargenau-Hahn und Michael Mull 
spielen die Kleine Münsterländer Fanfare

intErnationalE bundEsZuchtschau

siEGEr GEbrauchshundEKlassE  
und schönstEr rüdE

Robert Löschl mit „Oryx von Hubertus“, 
geführt von Thomas Löschl

siEGEr JuGEndKlassE

Hermann Schläpfer mit „Xito vom 
Eulenfelsen“

siEGErin GEbrauchshundEKlassE  
und schönstE hündin

Hubertus Oeldemann mit „Konny vom 
Heidesee“

siEGErin in dEr oFFEnEn KlassE

Heike Hesse mit „Tora von der 
Langenfohrde“

siEGEr in dEr oFFEnEn KlassE

Franz Josef Nöhring mit „Gonzo aus der 
Wolfskammer“

1. platZ JuGEndKlassE

Sharon McDonald mit „Curly von der 
Schalkenburg“

JünGstEnKlassE

Werner Sparenberg mit „Cäsar vom 
Sandkrippenfeld“
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bundEsZuchtschau bildnachlEsE

Zeit zur Erholung und den Moment genießen!

H.J. Heuser (rechts) im Gespräch mit Eheleute Germain Klein



220

bundEsZuchtschau bildnachlEsE

Henrik Raae Andersen, Vorsitzender KlM DK, über-
bringt Glückwünsche zum Jubiläum

Peter Hübler, KlM Österreich, überreicht Präsident 
Berning ein Buchgeschenk

Auch ohne Hundeführer herrscht Ordnung bei den Kleinen Münsterländern! 
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bundEsZuchtschau bildnachlEsE

JGHV Präsident Horstkötter (rechts) und VDH Präsident Pohling im Gespräch mit Präsident Berning

Zuchtwartetagung
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Grußworte von Präsident Ing. Jíři Kec, Tschechien

Grußwort von Agnes Langemeyer. Initiatorin für 
die Erhaltung der Grabstätte Löns.

Grabstätte Edmund und Elisabeth Löns in Ibbenbüren

Festabend! Einen herzlichen Dank von Präsident 
Berning an den Vorsitzenden der LG Osnabrück

bundEsZuchtschau bildnachlEsE
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bundEsZuchtschau bildnachlEsE

„Konny vom Heidesee“ mit Hubertus Oeldemann und „Oryx von Hubertus“ mit Thomas Löschl (rechts)

Geduldiges Warten auf den Aufruf! 
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So sehen Sieger aus! Robert und Thoms Löschl mit „Oryx von Hubertus“

Morgendliche Ruhe auf dem Prüfungsgelände!

bundEsZuchtschau bildnachlEsE
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bundEsZuchtschau bildnachlEsE

Aus den USA nach Ibbenbüren! Bobbe Carney, Tom McDonald und Melissa Herz (von links)

Teilnehmer der Landesgruppe Waterkant um Heinrich Block (Mitte)  in bester Stimmung!
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Große Runde zum Abschluss 

bundEsZuchtschau bildnachlEsE

Gute Stimmung bei der Landesgruppe Osnabrück!
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Richtergruppe Ring 5 (von links): Hermann Schulze, Inge Fitscher, J. Mette, Gerhart Schäfer

Siegerin in der Offenen Klasse Heike Hesse mit „Tora 
von der Langenfohrde“

Sieger in der Gebrauchshundeklasse Hermann 
Schläpfer mit „Xito vom Eulenfelsen“

bundEsZuchtschau bildnachlEsE
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Voll besetzter Saal am Festabend

Vize Präsident KlM International Cor Bottenheft 
überbringt Glückwünsche zum Jubiäum

Herzliche Glückwünsche von Petr Buba (rechts) an Robert 
Löschl

bundEsZuchtschau bildnachlEsE
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bundEsZuchtschau bildnachlEsE

Deckrüdeneinmarsch

Begrüßung durch das Jagdhorn-Bläsercorps Ibbenbüren unter der Leitung von Theo Tenspolde
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Richtergruppe Ring 4 Judith Lammers, Bernhard Lackhove (RO) und Marco Neupert

Immer wieder fand sich Zeit für Gespräche!

Fotos: A. Kurre, J. Mettte, U. Schumann, T. Wösthoff, E. Zeimetz

bundEsZuchtschau bildnachlEsE
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bundEs-Zuchtschau-ErGEbnissE

Bundeszuchtschau am 01.07.2012  
in Ibbenbüren-Uffeln
Rüden Jüngstenklasse
OTHELLO VOM LEHENER BUCHENBUSCH, 11­0879, 
Chip­Nr. 276094500005412, vv,  
F: Dr. Hans­Onno Fimmen, Bremerhaven 
CÄSAR VOM SANDKRIPPENFELD, 11­0874,  
Chip­Nr. 276094500008560, vv,  
F: Werner Sparenberg, Hamm 
ORKAS VOM LEHENER BUCHENBUSCH, 11­0877, 
Chip­Nr. 276094500033622, vsp,  
F: Petra Behle, Willingen
Rüden Jugendklasse 
XITO VOM EULENFELSEN , 11­0628,  
Chip­Nr. 276094500028612, sg/sg, 56 cm,  
F: Hermann Schläpfer, Schermbeck  
QUATRO VOM BUCHENBERG, 11­0485,  
Chip­Nr.: 276094500006460, sg/sg, 56 cm,  
F: Peter Wessling, Bersenbruck 
QUIRIN VOM BUCHENBERG, 11­0488,  
Chip­Nr. 276094500028410, sg/sg, 55 cm,  
F: Karl Ulrich Mäntele, Laufenburg  
QUANDO VOM BUCHENBERG, 11­0483,  
Chip­Nr. 276094500001680, sg/sg, 55 cm,  
F: Jennifer Keuth, Münster
GRASIDINGENS AIVEN, 11­A002,  
Chip­Nr. 968000005721036, g/sg, 58 cm, ZE 
F: Uli Vogel, Erbach/Donau  
SANTOS VON OTTENSTEIN, 11­0517,  
Chip­Nr. 276094500001479, g/sg, 58 cm, ZE 
F: Heinrich Ackfeld, Rheda­Wiedenbrück
RICK VOM HESSELTAL, 11­0617,  
Chip­Nr. 276094500028757, g/sg, 55 cm, 
F: Thomas Friesen, Versmold 
CARLO VON DER SCHALKENBURG, 11­0644,  
Chip­Nr. 276094500030870, g/sg, 58 cm, ZE,  
F: Theresa Happel, Bestwig­Ostwig 
RUDI VOM HESSELTAL, 11­0614,  
Chip­Nr. 276094500028646, g/sg, 56 cm,  
F: Rolf Dresen, Rheda Wiedenbrück 
ROCKO VOM HESSELTAL, 11­0620,  
Chip­Nr. 276094500028980, g/sg, 58 cm, ZE,  
F: Walter Dolert, Meschede­Berge 
CESAR VOM WENTOWSEE, 11­0388,  
Chip­Nr. 276094500026671, g/sg, 57 cm, ZE,  
F: Karsten Koch, Herten 

ASKO VOM JÜMMETAL, 11­0350,  
Chip­Nr. 276094500004536, disq/sg, 51 cm, ZA, 
F: Katrin Bauer, Eschede/Queloh  
CAMELOT VON DER SCHALKENBURG, 11­0643,  
Chip­Nr. 276094500030657, disq/sg, 59 cm, ZA,  
F: Matthias Tönne, Meschede­Olpe
QUINTO VOM BUCHENBERG, 11­0487,  
Chip­Nr. 276094500028255, disq/sg, 60 cm, ZA,  
F: Josef Humkamp, Gronau  
HASCO AUS DER WOLFSKAMMER, 11­0748,  
Chip­Nr. 276094500007815, nicht erschienen,  
F: Thomas Dörfler, Mühlen  
Rüden Offene Klasse 
GONZO AUS DER WOLFSKAMMER, 10­1118,  
Chip­Nr. 276094500038275, v/v, 56 cm,  
F: Franz­Josef Nöhring, Drebber  
LOUI VOM GRENZWALL, 11­0002,  
Chip­Nr. 276094500024161, v/v, 55 cm,  
F: Erwin Thesing, Oeding 
DINO VON DER REHBRÜGGE, 10­0922,  
Chip­Nr. 276094500038427, v/v, 55 cm,  
F: Wencke Seifert, Haselünne  
ISKO VOM FRIEDFELD, 11­0026,  
Chip­Nr. 276094500035210, sg/v, 56 cm,  
F: Philipp Stracke, Wallenhorst 
KARLO VOM REITERDORF, 11­0035,  
Chip­Nr. 276094500022321, sg/v, 55 cm,  
F: Christoph Karrengarn, Telgte­Westbevern 
LORD VOM GRENZWALL, 11­0001,  
Chip­Nr. 276094500014317, sg/v, 56 cm,  
F: Klaus Albers, Münster 
IWAN VOM MÜNSTERLAND, 11­0057,  
Chip­Nr. 276094500022378, sg/v, 56 cm,  
F: Christian Luke, Hohenholte  
IRAS VOM FRIEDFELD, 11­0030,  
Chip­Nr. 276094500022242, sg/v, 55 cm,  
F: Jörg Bicher, Lennestadt 
OLLI VOM METTEN ECK, 10­1033,  
Chip­Nr. 276094500024643, sg/sg, 56 cm,  
F: Aloys Hermes, Rechterfeld 
GRASIDINGENS VEJDE, S 48930/2009, sg/sg, 53 cm,  
F: Atle Johannesen, N­Flateby
PORTOS VOM HEEKER EICHENGRUND, 11­0147,  
Chip­Nr. 276094500024107, sg/sg, 55 cm,  
F: Gerhard Brümmer, Meppen
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ASTOR VOM KATZENSTEIN, 10­1041,  
Chip­Nr. 276094500038689, sg/sg, 56 cm,  
F: Alfred Fassbender, Brühl
VARUS VOM SCHAUMBURGER WALD, 10­1154,  
Chip­Nr. 276093400153736, sg/sg, 55 cm,  
F: Henning Kaatz, Salzhemmendorf  
ARIK VON DEN RIEHENWIESEN, 11­0221,  
Chip­Nr. 276094500028606, sg/sg, 56 cm,  
F: Johannes Kloer, Dorsten
YAGO VON DER BERKELWIESE, 10­0907,  
Chip­Nr. 276094500038267, sg/sg, 55 cm,  
F: Hubertus Meyer­Berhorn, Herzebrock
HERBERT VON DER BREMBECKE, 10­0978 
Chip­Nr. 276094500014602, sg/sg, 55 cm,  
F: Heinrich Pennekamp, Lüdinghausen
NANDO VOM LEHENER BUCHENBUSCH, 11­0139,  
Chip­Nr. 276094500007420,  sg/sg, 54 cm,  
F: Wolfgang Hanebrink, Rietberg
HANNO VON DER BREMBECKE, 10­0974,  
Chip­Nr. 276094500022483, sg/sg, 55 cm,  
F: Carsten Ising, Rüthen
XERRES VOM TECKLENBURGER LAND, 10­0918,  
Chip­Nr. 276094500022195, sg/sg, 56 cm,  
F: Dr. Friedrich Ferie, Georgsmarienhütte
LUC VOM ELSETAL. 11-0194,  
Chip­Nr. 276094500015105, sg/sg, 56 cm,  
F: Heinrich­Josef Coßmann, Abtswind
OTTO VOM METTEN ECK, 10­1034,  
Chip­Nr. 276094500022799, sg/sg, 56 cm,  
F: Bernhard gr. Kamphake, Damme 
IMMO VOM FRIEDFELD, 11­0027,  
Chip­Nr. 276094500014427, g/v, 57 cm, ZE,  
F: Thomas Franken, Nettetal 
NESTOR VOM LEHENER BUCHENBUSCH, 11­0137,  
Chip­Nr. 276094500032629, g/sg, 56 cm,  
F: Peter Greifenberg, Nordholz
HEIKO VON DER BREMBECKE, 10­0979,  
Chip­Nr. 276094500022361, g/sg, 56 cm,  
F: Matthias Bleckmann, Herford
DAGO VOM GALGENBERG, 06­0846, Chip­Nr.: n.B.,  
g/sg, 57cm, ZE, F: Sara Spelsberg, Wettenberg
JARROS VOM HOGEDIEK, 10­0983,  
Chip­Nr. 276094500038773, disq/sg, 55 cm, ZA, Zange,  
F: Martin Heiduk, Bippen
DINGO VOM GALENBERG, 11­0190,  
Chip­Nr. 276094500031571, disq/sg, 59 cm, ZA,  
F: Pascal Pieper, Räbke

LANDO VOM ELSETAL, 11­0196,  
Chip­Nr. 276094500005136, nicht erschienen,  
F: Heinrich Efken, Melle  
HARRY VON DER BREMBECKE, 10­0977,  
Chip­Nr. 276094500014695, nicht erschienen,  
F: Martin Groß, Solingen  
FALKO VOM ACHENTAL, 10­1146,  
Chip­Nr. 276094500038912, nicht erschienen,  
F: Reinhard Bär, Hummeltal  
BARRE VOM ALTEN AMT 10-1023,  
Chip­Nr. 276094500024340, nicht erschienen,  
F: Daniela Behre, Remscheid
Rüden Gebrauchshundklasse
ORYX VON HUBERTUS, ÖHZB 8270, v/v, 55 cm,  
F: Robert Löschl, A­Zeiselmauer  
LARCCHAN VOM FORSTWEG, 09­0051, v/v, 55 cm,  
F: Marjo Hagoort, NL­EK Soest
ERKO VON DER HAFKESDELL, 09­1083, sg/v, 56 cm,  
F:  Diana Fitscher, Essen
IMMO VON DER WOLFSTANGE, 09­1189, sg/v, 55 cm,  
F: Hans Tholen, Friesoythe/Altenoythe 
HENRY VOM FRIEDFELD, 10­0278,  
Chip­Nr. 276094500029329, sg/v, 55 cm,  
F: Arnold Götzken, Schermbeck 
HERRSKAPETS I-KURBITS, S49131,  
Chip­Nr. 20007674122, sg/sg, 55 cm, 
F: Torun Brate, S­Skinnskatteberg
ARKO VOM SPERLINGSHOF, 10­0694,  
Chip­Nr. 276094500024382, sg/sg, 55 cm,  
F: Jürgen Wrobel, Elm  
HUNTER VOM FRIEDFELD, 10­0276,  
Chip­Nr. 276094500013855, sg/sg, 54 cm,  
F: Peter Biegelmeier, Lebach 
BIRKO VON DER UNSTRUTAUE, 05­0699, sg/sg,  
56 cm, F: Eckhard Brand, Weischütz  
HARRY VOM FRIEDFELD, 10­0277,  
Chip­Nr. 276094500037515, g/sg, 56 cm,  
F: Dagmar Emgenbroich, Neukirchen­Vluyn 
CÄSAR VOM GALENBERG, 09­0078, Chip­Nr. 
276098102607996, g/sg, 58 cm, ZE,  
F: Pascal Pieper, Räbke 
AYK VOM SPERLINGSHOF, 10­0692,  
Chip­Nr. 276094500022824, ob,  
F: Erich Heins, Beverstedt 
BEN VOM BRAUNBERG, 05­1037, disq/sg, 55 cm,  
F: Wilhelm Schell, Durbach

bundEs-Zuchtschau-ErGEbnissE
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BARNY AUS DEM HELTER LAND, 10­0423,  
nicht erschienen, F: Jens Wolken, Meppen 
RICK VOM SCHWARZEN MOOR, 09­0090,  
nicht erschienen, F: Peter Landwehrmann, Osnabrück 
CHIWAS VOM PÖCHLARNER FELD, ÖHZB 8241,  
nicht erschienen, F: Paul Pittnauer, A­Gols 
Jas z Florianova dvo, CLP/MMO 9580, nicht 
erschienen, F: Lubos Slapansky MVDr., CZ­Ivancice 
Hündinnen Jüngstenklasse 
GITTE VAN DE HAESELAERE, NHSB 2864807, v/v, FÄ,  
F: Ron van Spanje, NL­WE Woerden
INKA VOM SILBERTAL, 11­0891,  
Chip­Nr. 276094500001827, nicht erschienen,  
F: Günter Büker, Lügde
Hündinnen Jugendklasse 
CURLY VON DER SCHALKENBURG, 11­0649,  
Chip­Nr. 276094500028975, sg/sg, 52 cm,  
F: Sharon Mc Donald, Visconsin, NE, USA 
HERA AUS DER WOLFSKAMMER, 11­0754,  
Chip­Nr. 276094500028122, sg/sg, 53 cm,  
F: Dr. Andreas Meyer, Bünde
GRASIDINGENS AILIE, S 31739/2011, sg/sg, 53 cm,  
F: Lena Gillstedt, SE­Enköping 
QUEEN VOM BUCHENBERG, 11­0490,  
Chip­Nr. 276094500028520, sg/sg, 53 cm,  
F: Wolfgang Eckert, Schwörstadt  
HAIKA AUS DER WOLFSKAMMER, 11­0752,  
Chip­Nr. 276094500026214, sg/sg, 53 cm,  
F: Irmgard Schwope, Drebber
RONJA VOM HESSELTAL, 11­0622,  
Chip­Nr. 276094500028898, sg/sg, 53 cm,  
F: Klaus Krämer, Lingen
QUINN VOM BUCHENBERG, 11­0489,  
Chip­Nr. 276094500006510, sg/sg, 51 cm,  
F: Harrie Verhoeven, NL­Ck Hilvarenbeek
PINA VOM FORSTWEG, 11­0497,  
Chip­Nr. 276094500007298, sg/sg, 50 cm,  
F: Andreas Krüger, Dörentrup
SILKA VON OTTENSTEIN, 11­0519,  
Chip­Nr. 276094500030273, sg/sg, 53 cm,  
F: Hendrik Derking, Verden  
BORA VOM PANNRACK, 11­0737,  
Chip­Nr. 276094500030294, sg/sg, 49 cm,  
F: Habbe Meinen, Großefehn­Bagband
QUYRA VOM BUCHENBERG, 11­0491,  
Chip­Nr. 276094500006851, g/sg, 50 cm,  
F: Wiebke Roetmann, Nordhorn

PAULA VOM FORSTWEG, 11­0498,  
Chip­Nr. 276094500026628, g/sg, 52 cm,  
F: Ludger Schulte, Dohren
DORIE VOM WIEHENGEBIRGE, 11­0573,  
Chip­Nr. 276094500028913, g/sg, 52 cm,  
F: Dirk Vahle, Bielefeld  
SENTA VON OTTENSTEIN, 11­0518,  
Chip­Nr. 276094500028197, g/sg, 52 cm,  
F: Andreas Westerfellhaus, Rheda
CORA VON DER SCHALKENBURG, 11­0647,  
Chip­Nr. 276094500028815, disq/sg, 52 cm, ZA, 
partielle Zange, F: Jürgen Neitemeier, Langenberg
HEIDI VOM EGGENKAMP, 11­0480,  
Chip­Nr. 276094500028703, nicht erschienen,  
F: Andre Deimel, Medebach
RIKE VOM HESSELTAL, 11­0624,  
Chip­Nr.: 276094500028659, nicht erschienen,  
F: Franz Josef Tippkötter, Warendorf­Mitte
VINJA VON DER GRÜNEN EICHE, 11­0716,  
Chip­Nr. 276094500001510, nicht erschienen,  
F: Uwe Lucke, Warburg
Hündinnen Offene Klasse 
TORA VON DER LANGENFOHRDE, 11­0129,  
Chip­Nr. 276094500026699, v/v, 54 cm,  
F: Heike Hesse, Einbeck  
GRASIDINGENS ZAHARA, S 16325/2011, v/v, 53 cm,  
F: Lena Gillstedt, S­Enköping 
CHARIS VOM KALKBERG, 10­1135,  
Chip­Nr. 276094500022894, v/v, 53 cm,  
F:  Stephanie Schulz, Lohmen  
DORA VON DER REHBRÜGGE, 10­0927,  
Chip­Nr. 276094500022311, v/v, 51 cm,  
F: Carlo Cramer, Coesfeld  
PERLE VOM KIEFERNWALDE, 10­0899,  
Chip­Nr. 276094500022982, v/sg, 50 cm,  
F: Thomas Wickenbrock, Saarbeck  
AIKA VON DEN RIEHENWIESEN, 11­0224,  
Chip­Nr. 276094500028548, sg/v, 53 cm,  
F: Annette Dieckhoff, Merzen
TESSA VON DER LANGENFOHRDE, 11­0132,  
Chip­Nr. 276094500004074, sg/v, 52 cm,  
F: Konrad Icking Thering, Südlohn­Oeding 
PIA VOM KIEFERNWALDE, 10­0903,  
Chip­Nr. 276094500035101, sg/v, 51 cm,  
F: Felix Lehmkuhl, Saarbeck

bundEs-Zuchtschau-ErGEbnissE
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JESSIE VAN HET IZEVEN, LOSH1075579,  
Chip­Nr. 967000009071244, sg/v, 50 cm,  
F: Johan van Aanholt, NL­Maaseik 
JETTE VON DER WATERSTROATE, 11­0071,  
Chip­Nr. 276094500022193, sg/v, 53 cm,  
F: Hubert Schwinhorst, Everswinkel  
SUMMER LIGHTING VAN LOENERHOF,  
NHSB 2810507, sg/sg, 50 cm,  
F: A.M. Reeskamp­Blok, NL­MJ Ermelo 
OTTI VOM METTEN ECK, 10­1038,  
Chip­Nr. 276094500022523, sg/sg, 53 cm,  
F: Matthias Honkomp, Holdorf
BELLA VOM SONNENHÜGEL, 11­0302,  
Chip­Nr. 276094500007270, sg/sg, 51 cm,  
F: Jürgen Woestmeyer, Saerbeck
NESSY VOM LEHENER BUCHENBUSCH, 11­0144 
Chip­Nr. 276094500007433, sg/sg, 50 cm,  
F: Wilfried Busch, Ibbenbüren
BRANKA VOM SONNENHÜGEL, 11­0300,  
Chip­Nr. 276094500007973, sg/sg, 52 cm,  
F: Bernd Lackmann, Glandorf
BIGGI VOM SONNENHÜGEL, 11­0301 
Chip­Nr. 276094500004926, sg/sg, 52 cm,  
F: Markus Heye, Alfhausen­Heeke  
GWENDI AUS DER WOLFSKAMMER, 10­1122,  
Chip­Nr. 276094500038891, sg/sg, 52 cm,  
F: Helmut Schwope, Drebber
PAULA VOM HEEKER EICHENGRUND, 11­0153,  
Chip­Nr. 276094500035739, sg/sg, 53 cm,  
F: Heinz Amshove, Heck
LORA VOM GRENZWALL, 11­0011,  
Chip­Nr. 276094500038695, sg/sg, 50 cm,  
F: Konrad Icking Thering, Oeding  
DIPSY VOM DÜWELSHOCK, 11­0154,  
Chip­Nr. 276094500004772, sg/sg, 50 cm,  
F: Ursula Sanderink, Nordwalde  
YADE VON DER BERKELWIESE, 10­0915 
Chip­Nr. 276094500038052, sg/sg, 51 cm,  
F: Karl Cramer, Coesfeld  
MIRA VOM GRENZWALL, 11­0270,  
Chip­Nr. 276094500028919, sg/sg, 51 cm,  
F: G.W. Geessink, NL­JJ Groenlo  
ELFI VOM EUSTERNBACH, 11­0115,  
Chip­Nr. 276094500004681, sg/sg, 51 cm,  
F: Matthias Kirchartz, Münster

CARA VON DER FALKENBEIZE, 11­0330,  
Chip­Nr. 276094500026224, sg/sg, 50 cm,  
F: Johannes Müller, Verl
KORY VOM HEIDESEE, 10­0964,  
Chip­Nr. 276094500035312, sg/sg, 50 cm,  
F: Walter Ostendorf, Metelen
AMALIA VON DER KAISERBIRKE, 10­0890,  
Chip­Nr. 276094500024441, sg/sg, 50 cm,  
F: Heinrich Löpping, Rosendahl
LAIKA VOM GRENZWALL, 11­0009,  
Chip­Nr. 276094500022084, sg/sg, 52 cm,  
F: Olaf Ballmann, Bergkamen  
XELI VOM TECKLENBURGER LAND, 10­0920,  
Chip­Nr. 276094500038778, sg/sg, 52 cm,  
F: Bernhard Recker, Greven  
LILLI VOM GRENZWALL, 11­0010,  
Chip­Nr. 276094500038644, sg/sg, 54 cm,  
F: Herbert Berning, Hamm 
JULE VON DER WATERSTROATE, 11­0070,  
Chip­Nr. 276094500014751, sg/sg, 52 cm,  
F: Josef Wittkamp, Warendorf  
BETTZI VOM SONNENHÜGEL, 11­0304,  
Chip­Nr. 276094500026705, sg/sg, 52 cm,  
F: Bernhard Vienenkötter, Münster 
BETTY VOM ALTEN AMT, 10­1031,  
Chip­Nr. 276094500024558, sg/g, 51 cm,  
F: John Friedrich Schaper, Dortmund 
NIKE VOM LEHENER BUCHENBUSCH, 11­0140,  
Chip­Nr. 276094500032491, g/sg, 55 cm, ZE,  
F: Jörg Schlechtweg, Herten 
VINJA VOM SCHAUMBURGER WALD, 10­1155,  
Chip­Nr. 276094500014122, g/sg, 49 cm, ZE,  
F: Hans­Heinrich Lockstedt, Dohnsen 
RONDA VON OTTENSTEIN, 10­1128,  
Chip­Nr. 276094500035302, g/g, 51 cm,  
F: Ulrich Baum, Borchen
LUNA VOM GRENZWALL, 11­0007,  
Chip­Nr. 276094500014129, g/g, 54 cm,  
F: Gregor Woestmann, Schöppingen
HEXE VON DER BREMBECKE, 10­0981,  
Chip­Nr. 276094500022587, g/g, 51 cm,  
F: Johannes Müller, Verl
JABARIE VAN HET IZEVEN, LOSH1083681,  
Chip­Nr. 967000009142221, g/g, 51 cm,  
F: Johan van Aanholt, NL­Maaseik
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INDRA VOM FRIEDFELD, 11­0032,  
Chip­Nr. 276094500025008, g/g, 51 cm,  
F: Dr. Mark Holsteg, Hamminkeln
HANNA VON DER BREMBECKE, 10­0982,  
Chip­Nr. 276094500022572, g/g, 51 cm,  
F: Jochen Farwick, Lüdinghausen
RIEKE VON OTTENSTEIN, 10­1125,  
Chip­Nr. 276094500024926, nicht erschienen,  
F: Marcus Grosse Boes, Vechta  
FEE VON DER HARLERHÖHE, 10­0877,  
Chip­Nr. 276094500038656, nicht erschienen,  
F: Andreas Albrecht, Dülmen
FANNY VOM AUENWALD, 10­1087,  
Chip­Nr. 276094500024917,  
F: Martin Hertweck, Au am Rhein
Hündinnen Gebrauchshundklasse 
KONNY VOM HEIDESEE, 10­0961,  
Chip­Nr. 276094500022623, v/v, 52 cm,  
F: Hubertus Oeldemann, Marl
JORKA FLORIANOVA DVORA, CLP/MMO 9586,  
v/v, 53 cm, F: Marketa Szolarova, CZ­Brno
JOSCE VOM GRENZWALL, 10­0162,  
Chip­Nr. 276094500036172, sg/v, 53 cm,  
F: G.W. Geessink, NL­JJ Groenlo 
GRASIDINGENS YLA, S 40790/2010, sg/v, 52 cm,  
F: Lena Gillstedt, S­Enköping 
OLGA VOM WOLFSBAU, 09­1147, sg/v, 52 cm,  
F: Andrea Schneider, Ludwigswinkel 
LIEKE VAN DOYENWERTH, NHSB 2800175, sg/v, 53 
cm, F: A. J. Roodbeen, NL­BH Dodewaard
ASTA VOM SONNENHÜGEL, 10­0022, sg/v, 52 cm,  
F: Thomas Ring, Kassel
EIKA VOM DAMWILDGRUND, 09­1116,  
Chip­Nr. 276088510276355, sg/v, 52 cm,  
F: Gudrun Lütjens, Walsrode 
CONNI VOM WIEHENGEBIRGE, 10­0837,  
Chip­Nr. 276094500022995, sg/v, 50 cm,  
F: Tobias Weinhold, Lübbecke
ASTA VON OEDING, 10­0782,  
Chip­Nr. 276094500035854, sg/v, 53 cm,  
F: Fabian Menkhaus, Bramsche 

NIXE VOM WOLFSBAU, 09­0702,  
Chip­Nr. 276094500013038, sg/sg, 53 cm,  
F: Manfred Stütz, Bad Mergentheim 
CASSY VOM OTTERHOLZ, 10­0939,  
Chip­Nr. 276094500014677, sg/sg, 51 cm,  
F: Dirk Lampe, Ottersberg  
YPSE VOM FLACHSBERG, 10­0378,  
Chip­Nr. 276094500014271, sg/sg, 52 cm,  
F: Jan­Ewert Hildebrandt, Emsbüren
VESTA VOM SCHAUMBURGER WALD, 10­1156,  
Chip­Nr. 276094500038666, sg/sg, 52 cm,  
F: Friedrich­Wilhelm Rode, Rehburg­Loccum 
BIENE VON SCHWEDESDORF, 10­0621,  
Chip­Nr. 276094500036910, sg/sg, 50 cm,  
F: Jobst Brandt, Kalletal
QUELLA VOM HESSELTAL, 09­1201, sg/sg, 52 cm,  
F: Bernd Weber, Marienmünster 
OLYMPIA VOM WOLFSBAU, 09­1141, g/v, 53 cm,  
F: Wolfgang Bau, Tauberbischofsheim 
OLGA VOM METTEN ECK, 10­1039,  
Chip­Nr. 276094500022745, g/v, 53 cm,  
F: Jürgen Cramer, Büren
ANKA VON DE SWARTE DÜVEL, 10­0197,  
Chip­Nr. 276094500022960, g/v, 51 cm,  
F: Ferdinand Lackhove, Warendorf
MERLE VOM FORSTWEG, 09­0302, g/v, 53 cm,  
F: Heinrich Schomburg, Binnen
VINA VON DER BERKELWIESE, 07­0533, g/sg, 53 cm,  
F: Karl Cramer, Coesfeld  
QUIRA VOM HESSELTAL, 09­1199,  
Chip­Nr. 276097202166164, g/sg, 53 cm,  
F: Marc Nagel, Gernsbach 
HOLLY VOM VOSSBERG, 10­0756,  
Chip­Nr. 276094500014276, nicht erschienen,  
F: Sonja Kirchner, Neuenkirchen  
HANNI VOM FRIEDFELD, 10­0282,  
Chip­Nr. 276094500037443, nicht erschienen,  
F: Erwin Thesing, Oeding 
KLARA z VLASTECKEHO VRCHU, CLP/MMO 9976,  
nicht erschienen, F: Lucie Hruba Ing. arch., CZ­Prag 
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ZuchtwEsEn

tEil 2

Ursprungstext „Unser Hund soll Junge haben“ von Lore Schlechtingen, Nideggen, FCI Rauhaarte-
ckelzwinger „vom Dornenfeld“, veröffentlicht in „Der Dachshund“ 1989–1992, neu überarbeitet 
von Peter Klauß und Jacqueline Mette, mit freundlicher Genehmigung von Herrn Schlechtingen

Vernünftigerweise verabredet man also den 
endgültigen Decktag irgendwann in den nächs­
ten 24 Stunden nach Eintritt des Farbumschla­
ges im Zuckerteststreifen oder unter dem 
 Mikroskop oder der nächsten 48 Stunden 
nachdem die Hündin beginnt zu stehen. Mögli­
cherweise muss der Rüdenbesitzer in diesem 
Zeitraum noch andere Hündinnen bedienen. 
Denn meistens werde gleichzeitig mit der eige­
nen auch noch jede Menge andere heiß: Als ob 
die KlM Ranzzeit hätten. Dann muss er sich das 
einteilen, damit er nicht mehr als eine Hündin 
pro Tag annimmt, weil es nach einem Deckakt 
24 Stunden dauert, bis der Rüde wieder auf 
seine volle Spermienzahl kommt (eine längere 
Ruhepause für den Rüden ist günstiger).

Man kann überall lesen, dass bei den Hündin­
nen mehrere Tage lang, in der Regel über eine 
ganze Woche, täglich mehrere Eier reifen. Diese 
sollen etwa 72 Stunden, dass wären 3 volle 
Tage, befruchtungsfähig bleiben und dann zu­
grunde gehen. Tatsache ist, dass einige Hün­
dinnen zwar 8 und 10 Tage lang den Rüden 
zulassen, andere aber nur an einem oder an 
zwei Tagen, während dritte nach einem voll­
ständigen Deckakt, auch wenn man den Rüden 
bei ihnen lässt, zunächst etwa eine Woche lang 
abbeißen, obwohl der Rüde sie bedrängt und 
ihn dann doch wieder zulassen. Vermutlich 
lässt also auch diese Expertenmeinung, wie so 
viele, Ausnahmen zu. Während die Hündinnen, 
die sich längere Zeit kontinuierlich decken las­
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sen, dennoch meist 63 Tage nach dem ersten 
Decktag werfen, auch wenn man nur einmal 
am Tag „nachgedeckt“ hat, werfen diejenigen, 
die zunächst eine Zeitlang abgebissen haben, 
oft auf den zweiten Decktag.
Das Sperma soll in der Hündin 24 Stunden und 
länger befruchtungsfähig bleiben. Somit könn­
te ein Deckakt am 2. oder 3. Tag der Hochhitze 
die Eisprünge von 3–4 Tagen erfassen. Von da­
her wäre die Notwendigkeit zum „Nachdecken“ 
nicht einzusehen, wenn ein ordnungsgemäßer 
Deckakt stattgefunden hat.
Das Ejakulat des Rüden soll 3 bis 30 Kubik­
zentimeter beinhalten und pro Kubikzentime­
ter 20 bis 300 Millionen Spermien enthalten, 
wobei die spermienhaltige Fraktion zu Anfang 
abgesondert werden soll und danach – ver­
mutlich zum Einspülen – Prostatasekret folgen 
soll. Ich sage „soll“, weil ich das gelesen habe; 
wie man das nachprüfen kann, werden Sie 
auch nicht wissen. Vermutlich sind derartige 
Erkenntnisse aber in tierärztlichen Forschungs­
zentren gewonnen worden und daher glaub­
haft. Wenn man solche Zahlen liest, meint man 
allerdings, dass der Deckerfolg/die Welpenzahl 

doch eigentlich nur von der Hündin bzw. dem 
richtigen Decktag abhängen kann. 
Allerdings gibt es „unfruchtbare Paarungen“, 
will sagen, Rüden und Hündinnen, die nicht 
zueinander passen. Wenn man der Sache nach­
geht, z.  B. durch Auswerten der Stammbücher, 
kann man oft feststellen, dass auch die Nach­
kommen und Vorfahren dieser Tiere nicht zu­
einander passen: Es kommen wenige, 1 oder 2, 
allenfalls 3 Welpen, die Würfe mögen auch 
Totgeburten enthalten und wie viele Deckakte 
unter derartigen Hunden ohne Erfolg blieben, 
steht nirgendwo. Die gleichen Hunde können 
mit anderen Partnern normal bis ungewöhn­
lich fruchtbar sein. Der Gedanke liegt nahe, 
dass hier eine Genunverträglichkeit vorliegt. 
Wenn man so etwas vermutet, soll man auf 
den freien Deckakt bei der nächsten Hitze, 
wenn die Hündin nicht aufgenommen hat, lie­
ber verzichten, zu einem gänzlich anderen Rü­
den gehen, unterm Strich hat man mehr davon.
Eine „Züchterweisheit“ besagt, wenn eine Hün­
din früh in der Hitze gedeckt wird, bringt sie 
hauptsächlich Hündinnen, wird sie spät in der 
Hitze gedeckt, hauptsächlich Rüden. Daran 
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knüpft man dann rührende Spekulationen über 
die Art, wie „die Natur“ für ein ausgeglichenes 
Geschlechterverhältnis sorgt, indem ein fast zu 
frühes Decken eben eintritt, wenn es zu wenig 
Hündinnen zum Decken gibt und ein zu spätes, 
wenn die Rüden mit dem Decken nicht nach­
kommen. Richtig ist, dass Rüden ja bekanntlich 
zur jeweiligen Hälfte Spermien mit einem klei­
nen Y­Chromosom (welches männliche Wel­
pen erzeugen würde) und mit einem erheblich 
größeren X­Chromosom, das weibliche Welpen 
bewirkt, abgeben. Die „männlichen“ Spermien 
sind leichter und daher schneller, aber sie ge­
hen eher zugrunde. Die „weiblichen“ sind trä­
ger, leben aber länger. Wird also vor den Ei­
sprüngen gedeckt, sind unter Umständen die 
männlichen determinierenden Spermien be­
reits ausgefallen, wenn es zur Befruchtung 
kommt und es gelangen vermehrt weibliche 
Spermien zur Befruchtung. Haben dagegen die 
Eisprünge bereits stattgefunden, erreichen die 
männlichen determinierenden Spermien als 
erste das Ziel. Die Methode ist auch jungen 
Ehepaaren bekannt. 

Es ist zwar menschlich, dass viele Züchter den­
ken, ihre Welpen hätten alle guten, lobenswer­
ten Eigenschaften von der Hündin und alles, 
was ihnen nicht gefällt, von dem schlechten 
Deckrüden, aber haltbar ist das natürlich nicht. 
Eigenschaften, die bei den Welpen auftreten, 
obwohl beide Eltern sie nicht zeigen, müssen 
rezessiv sein, dann hat jedes Elternteil die Hälf­
te beigetragen. Eigenschaften, die bei den Wel­
pen auftreten, obwohl sie nur ein Elternteil 
zeigt, können ebenfalls rezessiv sein und der 
Elternteil, der sie zeigt, ist nur für sie reinerbig, 
der andere spalterbig gewesen. Dominante Ei­
genschaften sind solche, die keine Generation 
überspringen können. Viele Eigenschaften hän­
gen auch vom gleichzeitigen Wirken mehrerer 
bis vieler Gene ab oder sind aus diesem Grund 
in einem Stamm dominant und im anderen 
rezessiv. Es gibt auch Eigenschaften, die durch 
mehrere Ursachen bewirkt werden, darunter 
rein umweltbedingte. Ehe man nicht Genkar­
ten der Hunde anfertigen kann – was ohne 
Zweifel eines Tages möglich sein wird – sollte 
man keine allzu bestimmten Ansichten über 
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die Erblichkeit und den Erbgang von diesem 
oder jenem Merkmal vertreten; es genügt, die 
Paarung zu wechseln, wenn einem ein Ergeb­
nis nicht passt und beim nächsten Mal auf bes­
seren Erfolg zu hoffen.
Natürlich wird jeder Tierfreund seine Hündin 
selbst zum Rüden begleiten. Man kann sie 
dann halten, beruhigen, trösten und sich be­
mühen, das Ganze zu einem angenehmen Er­
lebnis für sie zu gestalten. Nach meiner Erfah­
rung als jemand, der seit über 25 Jahren Deck­
rüden hält, sind die Hündinnen, die es kaum 
erwarten können, sehr deutlich in der Minder­
heit. Die meisten sind geschämig und haben 
etwas Manschette. Diesen hilft es sehr, wenn 
eine Bezugsperson bei ihnen ist und ihnen er­
zählt, dass diese ganzen seltsamen Vorgänge 
ihre Richtigkeit haben. Einen Familienhund in 
eine Kiste zu stecken und per Bahnexpress ir­
gendwohin zu expedieren, wo ihn fremde Hän­
de herauszerren, um dann sonst was mit ihm 
anzustellen und ihn anschließend zurückzu­
schicken, halte ich für barbarisch. Auch für viele 
Hunde ist es offenbar ein Schock, denn trotz­
dem dass sie am richtigen Tag ordnungsgemäß 

gedeckt wurden, bleiben sie leer, am liebsten 
möchte ich hinzufügen, was ihren Besitzern 
nur recht geschieht. Ich finde, wer keine Zeit 
oder Lust hat, seine Hündin zu begleiten, weil 
es „zu weit“ ist, soll lieber einen Deckrüden 
nehmen, bis zu dem er fahren kann. Wie der 
Züchter meiner ersten Hündin sehr richtig sag­
te: Ein Rüde wird weder schöner noch besser 
davon, dass er weit weg wohnt, denn da hinten 
kochen sie auch alle nur mit Wasser. Es kommt 
einem nur so vor, weil man außer den verfüh­
rerischen Anzeigen nichts über ihn weiß.
Der Deckrüdenbesitzer sollte sich in jedem Fall 
– dazu ist er übrigens auch verpflichtet – die 
Ahnentafel der Hündin, mit der jemand zu ihm 
zum Decken kommt, vor dem Deckakt genau 
ansehen. Oder hat sie eine ausländische Ah­
nentafel eines Vereins, der von der FCI aner­
kannt wird? Denn nur solche darf sein Rüde 
decken und der Verbandszuchtwart ist zu infor­
mieren. Stimmt ihre Tattoonummer bzw. Chip­
nummer mit der auf der Ahnentafel überein?
Geht der Neuling in der Zucht zu einem erfah­
renen Deckrüdenbesitzer, so wird dieser sich 
schon zu helfen wissen. Im Allgemeinen klappt 
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das Decken besser, wenn wenigstens einer der 
beiden einschlägige Erfahrungen hat. Sehr un­
erfahrene Hunde nimmt man am besten zu­
nächst (an getrennten Leinen) zu einem Spa­
ziergang mit, damit sie sich aneinander gewöh­
nen. Beim Deckakt kann man versuchen zu 
verhindern, dass die Hündin immer im ent­
scheidenden Moment wegtaucht oder einen 
Satz nach vorne macht, damit der Rüde seine 
Versuche nicht nach einiger Zeit als sinnlos auf­
gibt. Auch der andere Fall kommt vor, dass die 
Hündin zwar bombig steht, aber der unerfahre­
ne Rüde, der sonst immer „pfui“ gesagt bekam, 
wenn ihm derartiges in den Sinn kam, sich 
nicht ganz traut. Indem man ihn lobt, wenn er 
die geringste deckbezügliche Bewegung macht, 
also die Hündin stupst, ihr die Schnauze auf 
den Rücken legt oder die Vorderpfote, sie be­
schnüffelt oder hinten ableckt, auch nicht ver­
gisst „Ja, das darfst du“ zu sagen, wenn er An­
stalten macht aufzureiten und auf keinen Fall 
barsch oder nervös oder hektisch wird, sondern 
immer geduldig und freundlich bleibt, kann 
man nach meiner Erfahrung jeden Rüden dazu 
bringen, schließlich zu tun, was man von ihm 
erwartet.
Einmal bekam ich den entsetzten Anruf einer 
Jungzüchterin: Ihr Rüde hatte ihre Hündin de­
cken sollen und dieser war so ungestüm gewe­
sen, dass er sich beide Hoden ausgerissen 
hatte! Näheres Nachfragen ergab, dass sie of­
fenbar die Schwellkörper meinte. Halberwege 
zwischen den Hoden, die natürlich immer an 
Ort und Stelle bleiben und dem Vorderende 
hat der Rüde rechts und links je einen Schwell­
körper an seinem Glied, der auch manchmal 
anschwillt, wenn er entspannt auf dem Rücken 
liegt und schläft. Wenn er beim Deckakt sein 
Glied eingeführt hat, schwillt es an und auch 
die Schwellkörper werden dick und hart. Auf 
diesen Reiz hin zieht die Hündin einen ringför­
migen Muskel, den sie in der Scheide hat, re­
flektorisch zusammen; wenn die anatomischen 
Verhältnisse stimmen, befindet dieser Muskel 
sich hinter dem Schwellkörper und verhindert 
so, dass der Rüde wieder heraus gleiten kann. 
Der Rüde beginnt nun abzusamen, wobei die 

Haare rechts und links der Schwanzwurzel 
rhythmisch zucken, das kann man sehen. Die­
sen Zustand nennt man „hängen“: Die Hunde 
können selbst dann nicht auseinander, wenn 
sie das wollen. Aus unerfindlichen Gründen 
stehen sie dabei meist gerne Po an Po in ent­
gegen gesetzten Richtungen. Wenn eines er­
heblich größer oder stärker ist als das andere, 
versucht es, das andere durch die Gegend zu 
ziehen: Man kann es genauso gut festhalten, 
ich stelle mir das für das andere weniger ange­
nehm vor. Das Hängen dauert so lange bis sich 
entweder der Scheidenkrampf oder was das 
auch immer ist, bei der Hündin löst oder bis 
der Rüde fertig abgesamt hat und sein Glied 
wieder normal dünn wird. Im ersten Fall kann 
es noch stark angeschwollen sein und fortfah­
ren abzusamen. Bedenklich ist das nicht, weil 
ja mittlerweile nur noch Prostatasekret abge­
samt werden dürfte. Mitunter kann es zu Be­
ginn des Deckaktes passieren, dass das Glied 
des Rüden außerhalb der Hündin anschwillt – 
sei es, dass sie ihn mit einer heftigen Bewe­
gung ausgestoßen hat, ehe es zum Hängen 
kam, sei es, dass er zu erregt war. Viele glau­
ben, dann müsste man ihn ein wenig im Gar­
ten herumlaufen lassen, das ist aber falsch. 
Dann steht er nämlich lange da und samt ins 
Leere und was dann noch von dem folgenden 
Deckakt zu halten ist, ist die Frage. Die Schwel­
lung bildet sich dagegen in wenigen Stunden 
zurück, wenn man ihn weiter aufreiten lässt.
Manchmal hat der Rüde zwar sein Glied einge­
führt, aber der Schwellkörper befindet sich in 
oder vor der Vulva. Wenn man das als Rüden­
besitzer rechtzeitig bemerkt, kann man die 
Hunde zusammenhalten. Am besten fasst man 
dabei beim Rüden hinter den Schwellkörper 
und bei der Hündin vor die Oberschenkel. Auf 
diese Weise wurden schon 7 und mehr Welpen 
erdeckt. Nach dem Decken sollte man seinen 
Rüden noch festhalten, bis er ganz in den Nor­
malzustand zurückgekehrt ist.
Was nach dem Deckakt mit der Hündin zu ge­
schehen hat, darüber gehen die Ansichten aus­
einander. Einige glauben, sie müssten längere 
Zeit das Hinterviertel hochhalten, damit der 
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Samen nicht herausläuft. Andere glauben, man 
müsste im Gegenteil mit ihr einen Spaziergang 
an der Leine machen, damit er sich besser ver­
teilt und wieder andere sind der Ansicht, man 
müsste sie in ihr Schlafkörbchen schicken, da­
mit sich alle Säfte beruhigen und der Samen 
angehen kann. Da die Hündinnen nach allen 
drei Methoden tragend werden, ist es vermut­
lich egal, für welche man sich entscheidet. 
Doch wird der Hündin eine unter Umständen 
erhebliche Menge Flüssigkeit aus der Schnalle 
laufen.
Bisher haben wir von ordnungsgemäßen Deck­
akten gesprochen, da drängt sich die Frage auf, 
was eigentlich ein „nicht ordnungsgemäßer“ 
Deckakt ist? Es kommt vor, dass die Hündin 
nicht knotet, der Rüde also alsbald wieder her­
aus gleitet. Wenn man wie oben empfohlen 
verfährt, wird er sein Glied alsbald wieder ein­
führen; und obwohl man nun natürlich versu­
chen wird, die Hunde „zusammenzuhalten“, in­
dem man zum Beispiel mit der linken Hand das 
linke Hinterbein von Rüde und Hündin umfasst 
und mit der rechten Hand das rechte oder in­
dem man mit der rechten Hand die Oberschen­
kel des Rüden von hinten und mit der linken die 
der Hündin von vorne nimmt und beide gegen­
einander hält, kann die Hündin mit dem, was 
die Züchter „pumpen“ nennen, wieder den Rü­
den hinausdrängen, der spätestens nach einem 
oder zwei weiteren Anläufen das Handtuch wer­
fen wird, wenn nicht schon früher. Oder der 
Rüde ist sehr unerfahren, setzt immer wieder 
zum Decken an, führt sein Glied sogar einmal 
kurz ein, aber man hat irgendwie nicht das Ge­
fühl, das könnte hinreichend sein. Und doch ist 
zu viel passiert, als dass man noch anderswohin 
gehen könnte, da ja zwei Väter eines Wurfes 
nicht statthaft sind. Entscheidend ist hier, ob der 
Hündin Samen aus der Schnalle läuft. Ist das der 
Fall, so kann sie tragend werden. Andernfalls 
versucht man es besser anderntags noch mal, 
vielleicht nimmt man sich einen erfahrenen 
Deckrüdenbesitzer zur Hilfe mit.
Wenn das auch nichts bringt und man unbe­
dingt bei dieser Hitze und von diesem Rüden 
einen Wurf haben will, könnte man noch in 

eine Tierklinik fahren, die auf so etwas einge­
richtet ist, und zunächst einmal mit der Mikros­
kopmethode feststellen lassen, ob die Hündin 
überhaupt noch oder schon in der Hochhitze 
ist. 
Nach beendetem Deckakt zahlt der Hündin­
nenbesitzer dem Rüdenbesitzer die vereinbarte 
Decktaxe und dieser stellt ihm im Gegenzug 
den Deckschein, den der Rüdenbesitzer bei der 
Zuchtbuchstelle erwirbt, aus. Dazu hängt er 
ihm eine Kopie der Ahnentafel des Deckrüden 
an. Der Züchter reicht den Deckschein zusam­
men mit den Wurfeintragungsunterlagen über 
den Landesgruppenzuchtwart bei der Zucht­
buchstelle zur Eintragung des Wurfes ein.
Der Deckrüdenbesitzer ist verpflichtet, sich für 
jeden Rüden ein Deckbuch anzulegen, in dem 
er Einzelheiten über die Hündin und ihre Ab­
stammung, Decktag und eventuelle Besonder­
heiten beim Decken, sowie Wurftag, Welpen­
zahl, Geschlecht, Farbe, etwaige Fehler und et­
waige spätere Erfolge der Welpen festhält. Er 
sollte dem Hündinnenbesitzer ans Herz legen, 
ihn nach erfolgtem Wurf zu benachrichtigen 
und bei der Gelegenheit auch Namen und 
Zwingernamen der Welpen erfragen, um ihre 
Entwicklung besser verfolgen zu können. So 
kann er sich ein Bild von der Vererbung seines 
Rüden machen und davon, zu welchen Hunde­
familien er besonders gut und zu welchen er 
weniger gut passt und später Hündinnenbesit­
zer entsprechend beraten.
Sollte die Hündin nicht aufgenommen haben, 
kann ihr Besitzer gegen Vorlage des Deck­
scheins bei der nächsten Hitze einen kostenlo­
sen Deckakt dieses Rüden für diese Hündin 
verlangen. Was darüber hinausgeht, ist Kulanz 
des Rüdenbesitzers. Geht eins der Tiere zwi­
schenzeitlich ein, ist alles erledigt.
Auch nach dem Decken sollte man die Hündin 
noch etwa 14 Tage lang sorgfältig verwahren, 
damit sie zu den Rassehunden nicht auch noch 
Bastarde mit heimbringt, was schon vorgekom­
men ist.

Im nächsten Kapitel: 
Trächtigkeit und Entbindung

ZuchtwEsEn
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Zucht, Zuchthündin, auFZucht, ZuchtstättE!

Man könnte jetzt streiten was zuerst da sein 
muss oder war, das Ei oder das Huhn. So ist es 
auch in der Zucht. Zuerst einmal sollte eine 
gute Zuchthündin da sein. Weiterhin eine gute 
Zuchtstätte – wobei die gesamte Zwingeran­
lage, gleich ob für die Zucht oder nicht, immer 
in einem tadellosen, sauberen Zustand sein 
sollte. Warum schreibe ich das? Immer wieder 
gibt es Probleme bei der Zuchtstätten­Ab­
nahme, oder es melden sich Welpenkäufer bei 
mir, die mit der Aufzucht der Welpen nicht zu­
frieden sind. Laut unserer Zuchtordnung ist es 
nun mal notwendig (und auch wichtig), dass 
die Zuchtstätten­Abnahme erfolgt bevor der 
Antrag auf Zwingerschutz gestellt wird. Da fehlt 
dann aber noch die Wurfkiste oder der große 
Auslauf für die Welpen mit der Begründung,  
das können wir ja noch bauen wenn die Hün­
din tragend ist. Ist ja auch richtig, nur müssen 
wir bei allen Züchtern gleich vorgehen und 
dann sollte wenigstens der gesamte Plan einer 
Wurfkiste und des Welpenauslaufes vorliegen 

und die vorhandene Zwingeranlage sollte den 
Bestimmungen entsprechen.
Sprechen wir aber erst einmal über die zukünf­
tige Zuchthündin, bzw. den Deckrüden. Diese 
sollten neben allen erforderlichen Prüfungen 
und Zuchtschauen vor allem im Wesen stark 
sein, jagdlich eingesetzt werden und ihre jagdli­
chen Fähigkeiten gezeigt haben. Prüfungen sind 
nicht alles, denn erst bei der Jagd kann ich den 
Hund in verschiedenen Situationen erleben 
und seine Arbeiten beurteilen. Wichtig ist aber 
auch die Gesundheit mit gesunden Erbanlagen 
und das sollte möglichst auch bei den Ge­
schwistern so sein. Immer noch werden Hün­
dinnen oder auch Rüden zur Zucht eingesetzt, 
obwohl ganz klar nachgewiesen ist, dass einige 
Geschwister an Erbkrankheiten leiden oder die­
se vererben. Züchter die mit dieser Kenntnis 
über ihren Zuchthund weiterzüchten haben das 
Prinzip der Zucht, der Zuchtwertschätzung der 
Vererbung noch nicht verstanden oder ignorie­
ren es schlicht und einfach. Es ist sicher auch 

Zucht und ZuchtstättEn
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einleuchtend, dass alle Ergebnisse einer Zucht­
wertschätzung nur einen objektiven Charakter 
annehmen können, wenn auch die erfassten 
Ausgangsdaten bzw. Eingangsdaten so objektiv 
wie möglich erstellt werden. Der Erfolg einer 
Zuchtwertschätzung steht und fällt mit der Zu­
verlässigkeit der Informationen. Fehlende Infor­
mationen über Erbkrankheiten führen dazu, 
dass Züchter bei der Zuchtplanung in falsche 
Sicherheit gewiegt werden. Solange Züchter 
und Deckrüdenbesitzer Informationen über er­
krankte Hunde zurückhalten weil Sie befürch­
ten, dass dann niemand mehr ihre Welpen 
kauft oder dass auch ihre anderen Hunde von 
der Zucht ausgeschlossen werden, solange wird 
eine effektive Bekämpfung ein Wunschtraum 
bleiben. Seit Einführung der Solidarkasse sind 
dem Verband schon viele Erbkrankeiten gemel­
det worden jedoch bin ich sicher, dass wir noch 
lange nicht alle erfasst haben. Das höchste Gut 
eines Züchters, oder Rüdenbesitzers ist die Ehr­
lichkeit, denn er sollte alle Stärken, Schwächen 
seines Zuchthundes und alle Symptome, die 
auf eine Erbkrankheit deuten, erkennen und 
dementsprechend handeln.
Wenn ich mir einmal anschaue, von wie vielen 
Rüden ich mich in den letzten Jahren wieder 
getrennt habe, weil sie auf Prüfungen oder 
Zuchtschauen nicht meinen Vorstellungen ent­
sprachen oder im Wesen nicht das waren, was 
ich mir vorstelle, dann frage ich mich bei man­
chem Züchter, mit wie viel Glück ist der ge­
segnet?! Oder fehlt es hier an Ehrlichkeit und 
Fachwissen? So einige schaffen es einfach im­
mer wieder, dass sie aus dem letzten Wurf der 
Zuchthündin einen Welpen behalten und das 
wird dann auch sofort wieder eine Zucht­
hündin. Liebe Züchter, wir brauchen Zucht­
hündinnen, aber nicht um jeden Preis! Ein 
bisschen mehr Ehrlichkeit und Verantwortung  
gehört schon dazu, denn Sie alle sind doch bei 
der Wahl des Zuchtrüden so anspruchsvoll. Vor 
allem kann ich es nicht verstehen wenn noch 
immer Hündinnen zur Zucht eingesetzt wer­
den, die in 2–3 Würfen deutliche Wesens­
mängel, HD oder Zahnfehler vererbt haben. 
Seien Sie sicher, wir werden in nächster Zeit 

unsere Zuchttiere noch genauer unter die Lupe 
nehmen und uns nicht scheuen, so einige für 
die Zucht sperren.
In meiner Eigenschaft als Verbandszuchtwart 
möchte ich mich momentan aktiv als Deck­
rüdenbesitzer aus dem Zuchtgeschehen her­
aushalten, außer mir läuft ein wirklich hervor­
ragender, für die Zucht benötigter, Rüde über 
den Weg. Ich habe mir zum Ziel gesetzt in den 
nächsten Jahren Welpen aus verschiedenen 
Zuchtstätten und aus verschiedenen Linien zu 
kaufen und zu führen, um persönlich zu sehen 
wie es in unserer Zucht aussieht.
Kommen wir aber noch einmal zurück zur Auf­
zucht. Sauberkeit, natürliches Tageslicht, Aus­
lauf und Sozialkontakte sind nur wenig ge­
nannte Hauptfaktoren einer guten Zuchtstätte. 
Vor allem sollte es immer sauber sein, nicht nur 
wenn der Zuchtwart kommt. Wichtig ist, dass 
die Welpen immer einen genügend großen 
Auslauf haben der der Tierschutz­Hundever­
ordnung (siehe Anlage zur Zuchtordnung) ent­
spricht. Ebenfalls wichtig ist dabei auch die 
Einzäunung (Draht, Gitter, usw.). Diese sollte 
immer in einem guten Zustand sein, sodass 
keine Verletzungsgefahr besteht. Bei der Ab­
nahme der Zuchtstätte müssen alle Zuchtwarte 
oder ihre Stellvertreter schon sehr genau sein 
und sich gewissenhaft an die Vorgaben halten. 
Nicht der Züchter bekommt die Probleme 
wenn später etwas beanstandet wird, sondern 
der Verband. Ich bekomme in letzter Zeit  immer 
wieder Anrufe oder Mails, in dem sich Welpen­
käufer über die schlechte Haltung der Welpen 
beklagen. Ob zu Recht oder nicht lasse ich in 
diesem Moment dahingestellt. Bitte sorgen wir 
alle dafür, dass dies in Zukunft nicht mehr vor­
kommt. Es wirft ein schlechtes Bild auf den 
gesamten Verband. Jeder Zuchtwart oder Stell­
vertreter der hier großzügig handelt und über 
einige Mängel hinwegschaut, schadet dem An­
sehen des Verbandes. 
Ein ganz entscheidender Punkt ist die Prägung 
unserer Welpen. Viele Welpen kommen bis zur 
Abgabe nicht aus ihrem Auslauf heraus. Wald­ 
und Feldspaziergänge, Wasser, Schuss, Geräu­
sche jeglicher Art, Auto fahren, usw. gehören 

Zucht und ZuchtstättEn
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genauso zur Aufzucht wie das tägliche Futter. 
Auch der Kontakt zu anderen Menschen (Kin­
dern) und die Prägung auf Wild wird bei vielen 
vergessen.
Und nun noch ein Punkt der mir sehr am Her­
zen liegt, der Umgang mit der Zuchthündin.  Bei 
einigen wird diese ab dem ersten Tag der Läu­
figkeit plötzlich zum Goldbarren. Jetzt wird sie 
gepflegt, gehegt und belegt. Dann wird sich 
auch weiterhin sehr viel gekümmert, möglichst 
aber nicht mehr mit ihr gejagt, da ja etwas pas­
sieren könnte (Trächtigkeit ist keine Krank­
heit!!). Die Welpen werden geboren und alle 
werden liebevoll umsorgt. Doch ab der 7. bis 8. 
Lebenswoche der Welpen kommt die Hündin 
wieder in den großen Zwinger, in dem auch die 
anderen Hunde sind. Hier laufen dann ein bis 
zwei Junghunde, zwei weitere Zuchthündinnen  
usw., hier soll sich dann eine Zuchthündin nach 
zwei Monaten Trächtigkeit und 8 Wochen Auf­

zucht erholen? Bitte nicht so. Diese Hündin soll­
te dann einen Zwinger oder das Haus für sich 
allein haben, indem sie sich erst einmal erholen 
kann, zur Ruhe kommt und sich der gesamte 
Hormonhaushalt wieder normalisieren kann. 
Ich weiß, das alles habe ich schon öfter mal ge­
schrieben, aber leider haben es nicht alle gele­
sen oder haben es einfach ignoriert. 
Schön ist es immer, wenn nach solchen Arti­
keln Anrufe oder Mails bei mir ankommen, mit 
der Bemerkung „Hast du da meine Hündin, 
oder mich als Züchter oder meine Rüden ge­
meint?“. Dann habe ich eigentlich alles erreicht, 
denn derjenige hat über das eigene Zuchtge­
schehen nachgedacht – mehr wollte ich nicht.

Josef Westermann, Verbandszuchtwart

Quellenhinweis: Beuing R. Zuchtwertschätzung in der Hunde-

zucht TG-Verlag

nEuE dEcKrüdEn

Lucky vom Federbachsee, 08-1047

Folgende Rüden können ab sofort zur Zucht eingesetzt werden. Dass die Zuchtvoraussetzungen erfüllt sind bzw. die 
Bestimmungen der Zuchtordnungen eingehalten werden, ist jeder Rüden besitzer und Züchter selbst verantwortlich.

Gew. 25.02.2008
Braunschimmel
Sil.
VJP: 70 Pkt.
HZP:179 Pkt.
VGP: 320 Pkt., 1 Pr., TF
HD: B
HQ: 0,94
Zuchtschau: SG­V, 56 cm
Besitzer:  
Josef Klozbücher,  
Kirchlesäcker 2,  
73479 Ellwangen,  
Tel. 07961/55324,  
info@klozbuecher.de
LG: Schwaben

Zucht und ZuchtstättEn
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Chiwas vom Pöchlarner Feld, ÖHZB 8241
Gew. 26.01.2007
Braunschimmel
Sil., BTR, HN
AP: 168 Pkt.
FWP: 312 Pkt., 1A Pr. u. 
301 Pkt., 3 A Pr.
VGP: 394 Pkt., II Pr., ÜF, 
Totverweiser
VGP: 415 Pkt., I. b. Preis
SSP: 36 Pkt., III b Pr.
SSP: 22 Pkt., III F Pr.
SPoR: (10)
HD: A
Zuchtschau: SG, 56 cm
Besitzer: Paul Pittnauer, 
Mühlgasse 13,  
A­7122 Gols,  
Tel. (+43)0699­10858066,  
paul.pittnauer@aon.at
LG: Österreich

nEuE dEcKrüdEn

Ares von der Sonnenseite, 08- 0923

Gew. 22.10.2008
Braun­ weiss
Sil., BTR, HN
VJP: 74 Pkt.
HZP: 194 Pkt.
B­HZP: 187 Pkt.
VGP: 305 Pkt., 3 Pr., ÜF
HD: A
HQ: 0,94
ZS: SG­SG, 55 cm
B­ZS: SG­G, 56 cm
Besitzer: 
Hans Götz,  
Stettiner Str. 8,  
92249 Vilseck,  
Tel. 09662/9396,  
hans.goetz@asamnet.de
LG: Nordbayern
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aus dEn landEsGruppEn

lG hEssEn
3. Verbands-Fährtenschuhprüfung der LG
Im größten geschlossenen Waldgebiet Hes­
sens, dem Burgwald nördlich von Marburg/
Lahn, steht unserer LG ein großes anspruchs­
volles Waldrevier als Übungs­ und Prüfungsge­
lände zur Verfügung. Am 15. Juli 2012 fand hier 
bereits zum 3. Mal die Verbands­Fährtenschuh­
prüfung der LG statt. In diesem Jahr stellten 
sich 3 Gespanne der Herausforderung der über 
20 Stunden alten Fährte. Dass neben der Einar­

beitung und dem sprichwörtlichen Suchen­
glück auch der Wettergott am Prüfungsergebnis 
beteiligt ist zeigte sich in diesem Jahr. Nach 
über 40 Liter Regen pro Quadratmeter am Vor­
tag war bereits das Legen der Fährten auf Teil­
strecken eine schmierige Angelegenheit. Zu­
sätzlich setzte beim Legen der Ersatzfährte er­
neut heftiger Platzregen ein, der weitere 20 
Liter pro Quadratmeter brachte. Danach waren 
am Prüfungstag die in den Fährten angelegten 

Wundbetten nicht mehr als solche zu erken­
nen. Dass die Unmengen an Regen auch die 
Fährtenwitterung verdünnt oder fortgewaschen 
hatte war allen Hunden anzumerken. Alle zeig­
ten größere Schwierigkeiten und Unsicherhei­
ten beim Halten der Fährte und konnten ihr 
volles Leistungspotential nicht vorführen. 
Wenngleich die Richter daher nur III. Preise ver­
geben konnten, waren alle Prüflinge froh unter 
diesen außergewöhnlichen Bedingungen be­
standen zu haben.

Suchensieger und Gewinner des Wanderprei­
ses der Landesgruppe wurde der KlM­Rüde 
Carlo vom Streitberg (08­0076) mit seinem 
Führer Roman Lack, Rosbach v.d.H.. Ebenfalls 
bestanden der KlM­Rüde Buck vom Keilerwald 
(06­0207) mit seinem Führer Ralf Winter, Butz­
bach – Kirch­Göns, sowie der BGS­Rüde Sarro 
vom Schwalbenkopf (10­020) mit seinem Füh­
rer Reinhard Brandl, Münchhausen.

Links der Suchensieger Roman Lack mit dem VFSP-Wanderpreis der Landesgruppe den er vom Vorjahressieger 
Jürgen Hengster (Mitte) überreicht bekam. Rechts der Prüfungsleiter Dirk Schrey
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4. Fährtenschuh-Seminar im Burgwald
Im größten zusammenhängenden Waldgebiet 
Hessens, zwischen Marburg/Lahn und Fran­
kenberg/Eder gelegen, steht uns ein großes 
Revier zur Verfügung. In diesem anspruchs­
vollen Waldrevier, in dem neben Reh­ und 
Schwarzwild auch Rot­ und Muffelwild als 
Standwild vorkommen, soll im Jahr 2013 die 4. 
Verbands­Fährtenschuhprüfung der Landes­
gruppe Hessen stattfinden. Als Vorbereitung 
darauf bieten wir 5 Gespannen die Möglichkeit 
an einem Einarbeitungsseminar unter fachkun­
diger Leitung teilzunehmen. Das Team erfahre­
ner Schweißhundführer und ­richter der Lan­
desgruppe wird dabei von einem überregional 
bekannten Hirschmann­Führer verstärkt. 
Vorgesehen sind 4 Termine mit nachfolgender 
VFSP. Wir beginnen das Seminar am 10.11.2012 
mit einem Vortrag und praktischen Vorführun­

gen zum Thema „Einarbeitung mit dem Fähr­
tenschuh – Verfahren, Tipps und Tricks“. An­
schließend wird der Einarbeitungsstand der 
Hunde auf Übungsfährten ermittelt und Tipps 
zur weiteren Arbeit gegeben. Auch wird die 
Prüfungsordnung der Verbands­Fährtenschuh­
prüfung vorgestellt. 
Weitere Treffen sind für den 17.03., 12.05. und 
16.06.2013 geplant, an denen für jeden Teil­
nehmer eine Übungsfährte mit steigenden An­
forderungen gelegt ist. Als Prüfungstermin ist 
derzeit der 14.07.2013 geplant.
Zugelassen sind alle Hunde die am Prüfungstag 
mindestens 24 Monate alt sind.
Weitere Informationen finden Sie auch auf un­
serer Internetseite www.klm­hessen.de oder 
Information und Anmeldung an: Ralf Küch, 
Forsthaus Dammberg, 35083 Wetter­Mellnau, 
Tel. 06423/541539, ralf.kuech@klm­hessen.de

aus dEn landEsGruppEn

Auf der Veranda des Forsthauses der Familie Küch fand die Prüfung ihren regensicheren Ausklang.

Alles für den Kleinen Münsterländer ...
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Termin m./o.Hsp. Ort Hunde Nenn-
schluss

Nenngeld/Konto/BLZ/Nennungen/Anfragen an

lG hannovEr-braunschwEiG

06.10. m.l.E. Hohenwarsleben 8 15.09. 90,00/120,00 Euro 
Konto 381112594, BLZ 80055500
Kai Beckmann

lG osnabrücK

15.09. m.Spur 
m.l.E.

Dreierwalde max. 4 25.08. 75,00/95,00 Euro + BrP plus 25,00 Euro 
Theo Tenspolde, Treppkesberg 44, 49477 Ibben­
büren, Tel. 05451/78575

15.09. m.Spur 
m.l.E.

Diepenau 25.08. 75,00/95,00 Euro + BrP plus 25,00 Euro 
Christa Förster, Bachstr. 56, 32423 Minden,  
Tel. 0571/30254

lG saar-rhEin-pFalZ

22.09. 
7.30 Uhr

o. Sp. Saarland,  
näheres wird noch 
bekannt gegeben

10.09. 80,00/100,00 Euro
Ernst Zeimetz,ernst@zeimetz.de, Tel. 06762/8225

20.10. 
7.30 Uhr

Näheres wird noch 
bekannt gegeben 

80,00/100,00 Euro
Ernst Zeimetz,ernst@zeimetz.de, Tel. 06762/8225

lG watErKant

01.09. o.Spur 
m.Spur

Rhauderfehn 11.08. 70,00/80,00 Euro 
Konto 152007571, BLZ 28350000, Sparkasse 
Aurich­Norden 
Onno Reents, Oldendorfer Str. 19 a, 26629 Groß­
efehn, Tel. 04943/3750

15.09. o.Spur 
m.Spur

Strackholt 25.08. 70,00/80,00 Euro 
Konto 152007571, BLZ 28350000, Sparkasse 
Aurich­Norden 
Onno Reents, Oldendorfer Str. 19 a, 26629 Groß­
efehn, Tel. 04943/3750

ausschrEibunGEn hZp 2012
Zur Verbandsherbstzuchtprüfung 2012 werden Hunde zugelassen, die nach dem 30. September 2010 gewölft 
sind. Ferner werden Hunde zugelassen, die im gleichen Kalenderjahr gewölft sind. Alle Hunde müssen eine vom 
JGHV anerkannte Ahnentafel besitzen und wirksam gegen Tollwut geimpft sein (mindestens 3 Wochen, aber 
nicht länger als 1 Jahr vor dem Prüfungstermin). Eine längere Gültigkeit muss durch Eintrag im Impfausweis 
bzw. EU­Heimtierpass nachgewiesen werden. Der Eigentümer des zu meldenden Hundes muss einem Mit­
gliedsverein des JGHV angehören, sein Führer muss einen gültigen Jagdschein besitzen. Das Nenngeld muss bis 
zum Nennschluss eingegangen sein (Kopie des Überweisungsbeleges beifügen). Das Nenngeld ist für Mitglie­
der und Nichtmitglieder getrennt aufgeführt (wenn zwei Beträge angegeben sind) und gilt als Reuegeld. In der 
Regel haben Mitglieder bei der Zulassung zur Prüfung Vorrang. Wenn die Anzahl der Hunde begrenzt ist, wird 
diese in der Spalte „Hunde“ vermerkt. Die Nennung hat auf Formblatt 1 (Version 2012­1, mit Schreibmaschine 
oder am PC ausgefüllt!) zu erfolgen, das auch unter www.kleine­muensterlaender.org „Formblätter“ im Internet 
abrufbar ist. Auf Formblatt 1 ist anzugeben, ob der Hund mit Hasenspur oder ohne Hasenspur gemeldet wird 
(wenn beide Prüfungsformen angeboten werden) und ob der Hund bereits an der lebenden Ente geprüft 
wurde. Der Nennung muss eine Kopie der Ahnentafel beiliegen sowie eine Kopie des Prüfungszeugnisses, falls 
bereits an der lebenden Ente geprüft wurde. Ein Programm bzw. Informationen erhalten die Führer der gemel­
deten Hunde rechtzeitig vor dem Prüfungstermin.
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ausschrEibunGEn vGp 2012
Zur Verbandsgebrauchsprüfung 2012 werden Hunde zugelassen, die vor dem 1. Januar 2012 gewölft sind. Alle 
Hunde müssen eine vom JGHV anerkannte Ahnentafel besitzen und wirksam gegen Tollwut geimpft sein (min­
destens 3 Wochen, aber nicht länger als 1 Jahr vor dem Prüfungstermin). Eine längere Gültigkeit muss durch 
Eintrag im Impfausweis bzw. EU­Heimtierpass nachgewiesen werden. Der Eigentümer des zu meldenden Hun­
des muss einem Mitgliedsverein des JGHV angehören, sein Führer muss einen gültigen Jagdschein besitzen. Das 
Nenngeld muss bis zum Nennschluss eingegangen sein (Kopie des Überweisungsbeleges beifügen). Das Nenn­
geld ist für Mitglieder und Nichtmitglieder getrennt aufgeführt (wenn zwei Beträge angegeben sind) und gilt als 
Reuegeld. In der Regel haben Mitglieder bei der Zulassung zur Prüfung Vorrang. Wenn die Anzahl der Hunde 
begrenzt ist, wird diese in der Spalte „Hunde“ vermerkt. Die Nennung hat auf Formblatt 1 (Version 2012­1, mit 
Schreibmaschine oder am PC ausgefüllt!) zu erfolgen, das auch unter www.kleine­muensterlaender.org „Form­
blätter“ im Internet abrufbar ist. Auf Formblatt 1 ist anzugeben, ob der Hund auf Tagfährte (TF) oder Übernacht­
fährte (ÜF) arbeiten soll (wenn beide Prüfungsformen angeboten werden) und ob der Hund bereits an der le­
benden Ente geprüft wurde. Der Nennung muss eine Kopie der Ahnentafel beiliegen sowie eine Kopie des 
Prüfungszeugnisses, falls bereits an der lebenden Ente geprüft wurde. Ein Programm bzw. Informationen erhal­
ten die Führer der gemeldeten Hunde rechtzeitig vor dem Prüfungstermin.

Termin Ort TF/ÜF Hunde Nenn- 
schluss

Nenngeld/Konto/BLZ/Nennungen/Anfragen an

lG hannovEr-braunschwEiG

22./23.09. bei Bockenem / 
Woltershausen

ÜF 4 01.09. 120,00/140,00 Euro  
Konto 381112594, BLZ 80055500, Sparkasse Elbe­Saale 
Bernd Franke

13./14.10. Hohenwarsleben ÜF 6 22.09. 120,00/140,00 Euro  
Konto 381112594, BLZ 80055500, Sparkasse Elbe­Saale 
Kai Beckmann

lG saar-rhEin-pFalZ

06./07.10. 
8.00 Uhr

Raum Polch 24.09. 100,00/115,00 Euro 
Ernst Zeimetz, ernst@zeimetz.de, Tel. 06762/8225

13./14.10. 
8.00 Uhr

Saarland 04.10. 100,00/115,00 Euro 
Ernst Zeimetz, ernst@zeimetz.de, Tel. 06762/8225

lG württEMbErG-hohEnlohE

06./07.10. Assamstadt TF/ÜF 12 15.09. 120,00/145,00 Euro, 25,00 Euro Verbeller/Verweiser 
Konto 45116016, BLZ 60090100, Stuttgarter Volksbank eG 
Kuno Throm, Stutzstr. 3, 97959 Assamstadt, Tel. 
06294/1242, 0157/77849204

20./21.10. Fridingen/
Tuttlingen

TF/ÜF 8 29.09. 120,00/145,00 Euro, 25,00 Euro Verbeller/Verweiser 
Konto 45116016, BLZ 60090100, Stuttgarter Volksbank eG 
Manfred Gruhler, Im Eigenleh 18, 78554 Aldingen Tel. 
07424­86318, 0173/9864762

Redaktionsschluss am 1. des Vormonats
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden!
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ausschrEibunGEn btr 2012
Termin Ort Hunde NennschlussNenngeld/Konto/BLZ/Nennungen/Anfragen an
lG hEssEn in suchEnGEMEinschaFt Mit JaGdGEbrauchshundvErEin MittElhEssEn

27.10. Wetter­Mellnau max. 6 06.10. 40,00/70,00 Euro 
Konto 26956706, BLZ 51390000, Volksbank Mittelhessen 
Ralf Küch, Forsthaus Dammberg, 35083 Wetter­Mellnau,  
Tel. 06423/541539, ralf.kuech@klm­hessen.de

ausschrEibunGEn vswp 2012
Termin Fährte Ort Hunde NennschlussNenngeld/Konto/BLZ/Nennungen/Anfragen an
lG badEn

27.10. 20 Std. Rastatt 6 06.10. 100,00 Euro
Konto 855200, BLZ 68290000, Volksbank Lahr
Sahim Focic, Willi­Schertle­Ring 8, 76467 Bietigheim

Rehwild-schweiß getropft
lG saar-rhEin-pFalZ

01.09. 
8.00 Uhr

Raum Idar­
Oberstein

20.08. 90,00/105,00 Euro
Ernst Zeimetz, ernst@zeimetz.de, Tel. 06762/8225

Termin Ort TF/ÜF Hunde NennschlussNenngeld/Konto/BLZ/Nennungen/Anfragen an
lG württEMbErG-hohEnlohE

20./21.10. Friedingen/
Tuttlingen

TF/ÜF 4 29.09. 120,00/145,00 Euro + 25,00 Euro Verbeller/Verweiser, 
Konto 45116016, BLZ 60090100, Stuttgarter Volksbank eG 
Manfred Gruhler, Im Eigenleh18, 78554 Aldingen Tel. 
07424/86318, 0173/9864762

Stöbergelände: Wald, Fährten mit Rehschweiss getupft, Wahlfach: Fuchhindernis

ausschrEibunGEn vps 2012

ZuchtschauKalEndEr 2012
Die Meldung zur Zuchtschau hat schriftlich auf Formblatt 1 zu erfolgen. Eine aktuelle Ahnentafelkopie ist beizu­
fügen. Das Nenngeld ist auf das angegebene Konto zu überweisen, bzw. auf der Zuchtschau an den Zuchtschau­
leiter zu zahlen. Alle Hunde müssen wirksam gegen Tollwut geimpft sein (mindestens 3 Wochen, aber nicht 
länger als 1 Jahr vor der Zuchtschau). Eine längere Gültigkeit muss durch Eintrag im Impfausweis bzw. EU­
Heimtierpass nachgewiesen werden.

Termin Beginn Ort Nennschluss Nenngeld/Konto/Nennungen/Anfragen an

lG wEstFalEn-lippE

18.11. 9.00 Reitanlage Niehoff, 
Havixbeck

10.11. 20,00 Euro, Nachmeldung 50,00 Euro
Konto 820623001, BLZ 47861317 
Josef Westermann, Goffineweg 4, 33442 Herzebrock­
Clarholz, Tel. 0160/91724417

Jugend-, 0ffene-, Gebrauchshundklasse
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lG nordbayErn
Zuchtschau am 23.06.2012 Tautenwind bei 
Heideck
Rüden Jugendklasse
ZISKO VON DER FISCHERPOINT, 11­0636,  
Chip­Nr. 276094500030119, sg/sg, 54 cm 
F: Richard Bengl, Heideck
ARTIS VOM ELLERNBACH, 11­0580,  
Chip­Nr.: 276094500032576, disq/sg, 53 cm,  
F: Manfred Kirchdörfer, Heidenheim
Rüden Offene Klasse
AIKO VOM EICHWALD, 10­1017,  
Chip­Nr. 276094500024592, v/v, 53 cm,  
F: Marco Klebrig, Kolitzheim
IWO VOM MÜNSTERLAND, 11­0058,  
Chip­Nr. 276094500014798, sg/sg, 56 cm,  
F: Ronny Kess, Zeil am Main
Rüden Gebrauchshundklasse
HANKO VOM SILBERTAL, 10­0862,  
Chip­Nr. 276094500038238, sg/sg, 55 cm,  
F: Ludwig Raith, Baar­Ebenhausen
HARRAS VOM SILBERTAL, 10­0865,  
Chip­Nr. 276094500038916, sg/sg, 56 cm,  
F: Andreas­Willibald Heiss, Pfalzpaint
Hündinnen Jugendklasse
AISCHA AUS DER FELSENHÖHLE, 11­0524,  
Chip­Nr. 276094500026733, sg/sg, 52 cm,  
F: Alfred Flock, Abenberg
ZILLY VON DER FISCHERPOINT, 11­0640,  
Chip­Nr. 276094500028277, sg/sg, 50 cm,  
F: Roland Kobel, CH­Thun
ZULA VON DER FISCHERPOINT, 11­0642,  
Chip­Nr. 276094500001969, sg/sg, 48 cm,  
F: Herbert Fiebak, Schnaittenbach
Hündinnen Offene Klasse
DAYA VOM WEIHERSBERG, 10­1113,  
Chip­Nr. 276094500014458, sg/sg, 51 cm,  
F: Gerhard Hollweck, Puschendorf
QUEEN VOM ERLENGRUND, 11­0284,  
Chip­Nr. 276094500030637, sg/sg, 51 cm,  
F: Thomas Beck, Memmelsdorf­Lichteneiche
Hündinnen Gebrauchshundklasse
HOLLI VOM SILBERTAL, 10­0867,  
Chip­Nr. 276094500014246, sg/v, 53 cm,  
F: Markus Eckl, Maierhofen
HELLA VOM SILBERTAL, 10­0866,  
Chip­Nr. 276094500035476, sg/sg, 50 cm,  
F: Franz Riepl, Ingolstadt

lG schlEswiG holstEin
Zuchtschau am 24.06.2012 in Vogelsang-
Grünholz
Rüden Jugendklasse
TIRAS VOM DREBENHOLT, 11­0574, Braun­weiss, 
Chip­Nr. 276094500032207, 55 cm, g/sg,  
F: Andreas Heiler, Ulsnis
TASSO VOM DREBENHOLT, 11­0575, Braunschimmel, 
Chip­Nr. 276094500003401, 56 cm, disq/sg,  
F: Frank Neve, Osterby
Rüden Offene Klasse
CARLSSON VON DER GROSSEN BREITE, 11­0086, 
Braun­weiss, Chip­Nr. 276094500038185, 53 cm, g/v,  
F: Henrik Haupthoff, Fahrdorf
Rüden Gebrauchshundklasse
ARTUS VON DE SWARTE DÜVEL, 10­0195, 
Braun­weiss, Chip­Nr. 276094500038624, 54 cm,  
v/sg, F: Karl Martin Kooistra, Itzehoe
Hündinnen Jugendklasse
XIRA VOM EULENFELSEN, 11­0629, Braun­weiss, 
Chip­Nr. 276094500028138, 50 cm, sg/g,  
F: Asmus Thomsen, Stoltebüll
THETJE VOM DREBENHOLT, 11­0578, Braunschimmel, 
Chip­Nr. 276094500028218, 54 cm, g/g,  
F: Stefan Tuschmann, Oldenburg in Holstein
Hündinnen Offene Klasse
CILLY VON DER GROSSEN BREITE, 11­0089, 
Braun­weiss, Chip­Nr. 276094500038818, 50 cm, v/sg,  
F: Stefan Guntermann, Niesgrau
EILA VON DER SILBERQUELLE, 11­0102, Braun­weiss, 
Chip­Nr. 276094500038673, 51 cm, v/sg,  
F: Barbara Sauermann, Köhn OT Pülsen
CATHY VON DER GROSSEN BREITE, 11­0090, 
Braun­weiss, Chip­Nr. 276094500014285, 50 cm,  
sg/sg, F: Lars Wode, Heikendorf
CATJA VON DER GROSSEN BREITE, 11­0093, 
Braun­weiss, Chip­Nr. 276094500012288, 50 cm,  
sg/sg, F: Broder Preuss­Driessen, Thumby
NORA VOM GRIEBENSEE, 10­1102, Braunschimmel, 
Chip­Nr. 276094500024995, 52 cm, sg/sg,  
F: Sönke Hamann, Bissee
BO VON DE SWARTE DÜVEL, 10­1048, 
Braunschimmel, Chip­Nr. 276094500038792, 53 cm, 
sg/sg, F: Karina Böttcher, Bergenhusen
CITA VON DER GROSSEN BREITE, 11­0091, 
Braun­weiss, Chip­Nr. 276094500035288, 49 cm,  
g/sg, F: Wilhelm Lüders, Reussenköge

Zuchtschau-ErGEbnissE
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Hündinnen Gebrauchshundklasse
CYKA VON DER LEEZENER AU, 10­0829, Braun­weiss, 
Chip­Nr. 276094500022937, 51 cm, sg/sg,  
F: Dennis Magnussen, Viöl

lG schwabEn
Zuchtschau am 22.07.2012 in Fischach
Rüden Offene Klasse
ARCO VOM BIRKACHER FORST, 11­0308, Braun­weiss, 
Chip­Nr. 276094500007301, 56 cm, SG/V, F: Erwin 
Merk, Weissenhorn
WASKO VOM LEHNERSBERG, 11­0254, Braun­weiss,  
Chip­Nr. 276094500028471, 53 cm, sg/v,  
F: Hansjörg Mützel, Oberammergau
FILOU VOM HEXENWINKEL, 11­0169, Braun­weiss,  
Chip­Nr. 276094500031410, 52 cm, SG/SG,  
F: Hans Rothermel, Bayersried
FIN VOM HEXENWINKEL, 11­0170, Braun­weiss,  
Chip­Nr. 276094500003099, 55 cm, SG/SG,  
F: Mario Schramm, Vöhringen
ARTUS VOM HÜHNERBERG, 11­0419, Braun­weiss,  
Chip­Nr. 276094500030433, 55 cm, sg/sg,  
F: Dr. Hans Hoppe, Vogt
ERKO VON DER EISENBURG, 11­0046, Braun­weiss,  
Chip­Nr. 276094500038380, 56 cm, sg/sg,  
F: Monika Steiner, Friedrichshafen
WANJO VOM LEHNERSBERG, 11­0253, Braun­ 
schimmel, Chip­Nr. 276094500028082, 58 cm, G/SG,  
F: Herbert Nagel, Margertshausen
AKARI VOM BIRKACHER FORST, 11­0306, 
Braun­weiss, Chip­Nr. 276094500015015, 57 cm,  
G/SG, F: Walter Martin, Schwabmünchen
Rüden Gebrauchshundklasse
CHARLY VOM WONNEBERG, 10­0715, Braun­weiss,  
Chip­Nr. 276094500038896, 55 cm, V/V,  
F: Johann Honstetter, Wolfertschwenden
COMO VOM ACHTAL, 10­0394, Braun­weiss,  
Chip­Nr. 276094500036284, 54 cm, SG/V,  
F: Dominik Gromer, Bad Saulgau
COSTA VOM ACHTAL, 10­0398, Braunschimmel, 
Chip­Nr. 276094500036074, 53 cm, sg/v,  
F: Kurt Albrecht , Bad Wuzach­Seibranz
GIRKO VOM SCHMUTTERTAL, 10­0313, Braun­ 
schimmel, Chip­Nr. 276094500036109, 55 cm, sg/sg,  
F: Rudolf Schmidt, Strasslach

COCO VOM ACHTAL, 10­0395, Braun­weiss,  
Chip­Nr. 276094500036328, ne,  
F: David Hoffmann, Ingoldingen
Hündinnen Offene Klasse
AIKA VOM HÜHNERBERG, 11­0420, Braun­weiss,  
Chip­Nr. 276094500001414, 50 cm, sg/v,  
F: Renate Halusa, Weissenhorn
WANKA VOM LEHNERSBERG, 11­0259, Braun­ 
schimmel, Chip­Nr. 276094500014613, 50 cm, sg/sg,  
F: Bruno Dressler, Donzdorf
FINJA VOM HEXENWINKEL, 11­0172, Braun­weiss m. 
Blesse, Chip­Nr. 276094500031824, 52 cm, SG/SG,  
F: Hans­Jürgen Hofbaur, Horgau
AIKA VOM BIRKACHER FORST, 11­0310, Braun­weiss,  
Chip­Nr. 276094500031854, 52 cm, SG/SG,  
F: Erwin Merk, CH­Sutz­Lattringen
AIMIE VOM BIRKACHER FORST, 11­0311, 
Braun­weiss, Chip­Nr. 276094500005596, 53 cm,  
sg/sg, F: Hubert Steidle, Wolpertswende
ANJA VOM HÜHNERBERG, 11­0422, Braun­weiss,  
Chip­Nr. 276094500030048, 51 cm, sg/sg,  
F: Anne­Christin Eberle, Nürtingen
EIKA VON DER EISENBURG, 11­0047, Braun­weiss,  
Chip­Nr. 276094500022865, 55 cm, g/sg,  
F: Josef Heberle, Bad Wurzach
WALLI VOM LEHNERSBERG, 11­0257, Braunschimmel, 
Chip­Nr. 276094500004736, 51 cm, ggd/g,  
F: Jürgen Landsperger, Niederraunau
Hündinnen Gebrauchshundklasse
VANKA VOM LEHNERSBERG, 10­0151, 
Braunschimmel, Chip­Nr. 276094500036206, 52 cm, 
v/v, F: Hermann Moosmayer, Burgrieden
GUNDI VOM SCHMUTTERTAL, 10­0316, Braun­weiss,  
Chip­Nr. 276094500014601, 54 cm, v/sg,  
F: Josef Deller, Meitingen
CLEO VOM ACHTAL, 10­0401, Braun­weiss,  
Chip­Nr. 276094500036818, 52 cm, sg/sg,  
F: Claudia Maucher, Ingoldingen
EYLA VOM HEXENWINKEL, 10­0257, Braun­weiss,  
Chip­Nr. 276094500039982, 52 cm, sg/sg,  
F: Manfred Zeiter, CH­Oberems
ENJA VOM HEXENWINKEL, 10­0256, Braun­weiss,  
Chip­Nr. 276094500022992, 50 cm, sg/sg,  
F: Manfred Mathes, Kissing
ESRA VOM HEXENWINKEL, 10­0254, Braun­weiss,  
Chip­Nr. 276094500022880, 52 cm, sg/sg,  
F: Schirin Acher, Freising

Zuchtschau-ErGEbnissE
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lG anhalt-sachsEn-thürinGEn
VJP am 31.03.2012 bei Werlitzsch
Angy vom Indian Summer, 11­0541, gew. 13.05.11 
F: Dr. Angela Bürger Teuchern, 72 Pkte., spl/sil
Aika vom Indian Summer, 11­0539, gew. 13.05.11,  
F: Clemens Deyerling, Berlin, 72 Pkte., sil
Brenta von der Riebitz, 11­0109, gew. 25.01.11,  
F: Helmut Hein, Landsberg, 71 Pkte., spl
Ilex vom Münsterland, 11­0061, gew. 06.01.11,  
F: Andrea Hetze, Großschirma, 71 Pkte., sil
Amor vom Indian Summer, 11­0536, gew. 13.05.11,  
F: Marco Wrona, Trebsen, 70 Pkte., fragl
Bella von der Riebitz, 11­0106, gew. 25.01.11,  
F: Karl­Heinz Lathan, Teutschenthal, 68 Pkte., spl/sil
Arco vom Indian Summer, 11­0535, gew. 13.05.11,  
F: Mario Reischke, Weißenfels, 65 Pkte., fragl
Franka vom Erlbachtal, 11­0454, gew. 03.05.11,  
F: Steffen Zech, Langenwetzendorf, 54 Pkte., fragl
Flocke vom Erlbachtal, 11­0455, gew. 03.05.11,  
F: Simone Streubel, Lauchhammer, 54 Pkte., fragl

VJP am 01.04.2012 um Werlitzsch
Dux vom Weiher, 11­0278, gew. 13.05.11,  
F: Siegfried Felgner, Wiedemar, 70 Pkte., spl
Dagles vom Weiher, 11­0274, gew. 05.03.11,  
F: Olaf Weidauer, Bockelwitz, 70 Pkte., sil
Dinu vom Weiher, 11­0280, gew. 05.03.11,  
F: Markus Gentsch, Schnaudertal, 69 Pkte., spl
Don vom Weiher, 11­0276, gew. 05.03.11,  
F: Gerd Maylahn, Schkeuditz, 69 Pkte., sil
Dino vom  Weiher, 11­0275, gew. 03.05.11,  
F: Steffen Tkacz, Ostrau, 69 Pkte., fragl
Amsel vom Indian Summer, 11­0540, gew. 13.05.11,  
F: Jan Frutig, Klein Rosenburg, 68 Pkte., sil
Dei vom Weiher, 11­0279, gew. 05.03.11,  
F: Andreas Schulz, Auma­Weidatal, 64 Pkte., sil
Dunja vom Weiher, 11­0281, gew. 05.03.11,  
F: Klaus Beyer, Langennaundorf, 56 Pkte., fragl
Dundee vom Weiher, 11­0277, gew. 05.03.11,  
F: Frank Eckert, Neukirchen, 41 Pkte., fragl

VJP am 14. 04.2012 um Wangenheim
Biene von der  Riebitz, 11­0108, gew. 25.01.11,  
F: Jens Willem, Frauenprießnitz, 70 Pkte., spl
Hotte vom Orlatal, 11­0704, gew. 12.06.11,  
F: Thilo Uhlemann, Käbschütztal, 70 Pkte., fragl

Frida vom Erlbachtal, 11­0453, gew. 03.05.11,  
F: Jörg Petersdorf­Pfeifer, Kahla, 68 Pkte., spl
Hacko vom Orlatal, 11­0706, gew. 12.06.11,  
F: Christian Ernst, Weischütz, 67 Pkte., spl
Holly vom Orlatal, 11­0709, gew. 12.06.11,  
F: Helmuth Arnas, Burkhardtsdorf, 66 Pkte., sil
Heidi vom Orlatal, 11­0711, gew. 12.06.11,  
F: Mike Heinz, Neustadt/Orla, 66 Pkte., sil 
Heinzi vom Orlatal, 11­0702, gew. 12.06.11,  
F: Dieter Wolfram, Dorndorf, 63 Pkte., sil
Frido vom Erlbachtal, 11­0449, gew. 03.05.11,  
F: Sabine Schleicher, Gera­Ernsee, 62 Pkte., fragl
Betty von der Riebitz, 11­0107, gew. 25.01.11,  
F: Susanne Amon, Löhma, 60 Pkte., spl
Freddy vom Erlbachtal, 11­0450, gew. 03.05.11,  
F: Karsten Genkel, Kraftsdorf, 49 Pkte., sil
Balu von der Riebitz, 11­0104, gew. 25.01.11,  
F: Fred Rosenthal, Schkopau, 45 Pkte., spl/sil

lG badEn
VJP am 14.04.12 um Rastatt
Dulf vom Braunberg, 10­0951, gew. 15.10.10,  
F: Sebastian Prestenbach, Rastatt, 74 Pkte., fr.
Tarek vom Elchenheim, 8765 A, gew. 20.03.11,  
F: Christian Kiefer, Ötigheim, 72 Pkte., spl.
Tessa vom Elchenheim, KlM 8770 A, gew. 20.03.11,  
F: René Gerber, Munchhausen, 72 Pkte., sil.
Ares vom Ammertal, 11­0466, gew. 22.04.11,  
F: Hartwig Frank, Lenzkirch, 71 Pkte., spl.
Takko vom Elchenheim, 8764 A, gew. 20.03.11,  
F: Kim Prestenbach, Rastatt, 68 Pkte., st.
Benzo vom Haselgrund, 11­0527, gew. 26.04.11,  
F: Martin Hartmann, Pfinztal, 66 Pkte., fr.
Dunja vom Braunberg, 10­0955, gew. 15.10.10,  
F: Thomas Rupp, Karlsruhe, 65 Pkte., fr., Vorbeißer

VJP am 15.04.12 um Offenburg
Queen vom Buchenberg, 11­0490, gew. 23.04.11.  
F: Wolfgang Eckert, Schwörstadt, 73 Pkte., spl.
Arco vom Hühnerberg, 11­0418, gew. 12.04.2011,  
F: Karlheinz Langenbacher, Hausach, 73 Pkte., sil., S2 o.l.­
Quirin vom Buchenberg, 11­0488, gew. 23.04.11,  
F: Karl Ulrich Mäntele, Laufenburg, 70 Pkte., spl.
Falko vom Auenwald, 10­1084, gew. 05.12.10,  
F: Sebastian Karst, Freiburg im Breisgau, 70 Pkte., spl.
Figo vom Auenwald, 10­1083, gew. 05.12.10,  
F: Klaus­Dieter Knapp, Überlingen, 69 Pkte., spl.

vJp-ErGEbnissE
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vJp-ErGEbnissE

Dina vom Braunberg, 10­0954, gew. 15.10.10,  
F: Udo Schnottalla, Bad Peterstal­Griesbach, 69 Pkte., 
spl., M3 unten doppelt
Don vom Braunberg, 10­0952, gew. 15.10.10,  
F: Jürgen Obert, Steinach, 67 Pkte., fr.
Dusty vom Weihersberg, 10­1104, gew. 08.12.10,  
F: Uwe Hillesheim, Eglisau/ZH, 65 Pkte., fr.

lG bErlin-brandEnburG 
VJP am 21.04.2012 um Golzow
Benjo vom Fienerland, 10­1157, gew. 29.10.10,  
F: Karl Decruppe, Nuthe­Urstromtal, 71 Pkte., sil.
Eric von der Silberquelle, 11­0096, gew. 31.01.11,  
F: Michael Schmiedel, Schorfheide, 70 Pkte., fr.
Eddy von der Silberquelle, 11­0097, gew. 31.01.11,  
F: Peter Radzuweit, Schildow, 62 Pkte., spl.
Canto vom Wentosee, 11­0393, gew. 04.04.11,  
F: Lars Heinrich, Briesen, 61 Pkte., fr.
Conny vom Wentosee, 11­0396, gew. 04.04.11,  
F: Wilfried Wendt, Wensickendorf, 57 Pkte., spl.

VJP am 28.04.2012 um Altfriedland
Easy von der Silberquelle, 11­0094, gew. 31.01.11,  
F: Ralf Löwenberg, Eisenhüttenstadt, 72 Pkte., sil.
Eiko von der Silberquelle, 11­0098, gew. 31.01.11,  
F: Kerstin Reiss, Brüssow, 70 Pkte., fr.
Donn vom Matthiashof, 11­0595, gew. 02.05.11,  
F: Eckhard Güthing, Niedergörsdorf, 69 Pkte., sil.
Erny von der Silberquelle, 11­0095, gew. 31.01.11,  
F: Gerd Brandt, Lindetal, 69 Pkte., sil.
Luna von der Mühle, 11­0462, gew. 24.04.11,  
F: Burkhard Meyer, Berlin, 63 Pkte., fr.
Melli vom Federbachsee, 10­1001, gew. 08.11.10,  
F: Wilfried Möhle, Wolmirstedt, 52 Pkte., fr.

lG haMburG - südholstEin -  
MEcKlEnburG-vorpoMMErn

VJP am 15.04.2012 um Leezen
Lyka vom Distelberg, 11­0834, gew. 02.10.11,  
F: Arne Klees­Bruhn, Schieren, 73 Pkte., spl.
Tico, DK13546/2011, gew. 18.07.11,  
F: Michael Dupont Larsen, Odense, 71 Pkte., fr.
Camino vom Sereetzerfeld, 11­0587, gew. 04.05.11,  
F: Utz Wilke, Mözen, 71 Pkte., fr.
Xetti vom Tecklenburger Land, 10­0921,  
gew. 15.10.10, F: Dr. Bernd Westphal, Bad Schwatau, 
71 Pkte., fr.

Cira vom Sereetzerfeld, 11­0589, gew. 04.05.11,  
F: Sebastian Fromme, Hamburg, 69 Pkte., spl./si
Kora vom Reiterdorf, 11­0039, gew. 01.01.11,  
F: Hans­Walter Horn, Westerau, 69 Pkte., spl.
Ciera vom Sereetzerfeld, 11­0592, gew. 04.05.11,  
F: Philipp Frank, Seedorf, 69 Pkte., sil.
Caya vom Sereetzerfeld, 11­0590, gew. 04.05.11,  
F: Carsten Carstensen, Friedrechsau, 68 Pkte., sil.
Ayco vom Kojendiek, 11­0473, gew. 30.04.11,  
F: Brigitte Köhler, Grömitz­Cismar, 68 Pkte., fr.
Cyrell vom Sereetzerfeld, 11­0586, gew. 04.05.11,  
F: Birgit Maria Dolling, Bad Segeberg, 66 Pkte., fr., 
Einhoder
Arti vom Kojendiek, 11­0469, gew. 30.04.11,  
F: Andreas Rottgardt, Altengörs, 64 Pkte., fr.
Aico vom Jümmetal, 11­0349, gew. 14.04.11,  
F: Claus Brach, Oering, 57 Pkte., fr., leicht schußempf.
Artus vom Kojendiek, 11­0470, gew. 30.04.11,  
F: Edgar Kluezyk, Damshagen, 52 Pkte., fr.

lG hannovEr - braunschwEiG
VJP in den Revieren um Bockenem  
am 14.04.1012
Tora von der Langenfohrde, 11­0129, gew. 03.02.11,  
F: Heike Hesse, Einbeck, 75 Pkte., sil
Varus vom Schaumburger Wald, 10­1154,  
gew. 28.12.10, F: Henning Kaatz, Salzhemmendorf,  
74 Pkte., sil./spl.
Sindy von der Fuchskaute, 11­0318, gew. 26.03.11,  
F: Judith Bremicker, Gleichen, 73 Pkte., sil/spl. 
Lord vom Elsetal, 11­0197, gew. 27.02.11,  
F: Armin Weyhersmüller, Hildesheim, 53 Pkte., sil.
Dago vom Galenberg, 11­0189, gew. 01.03.11,  
F: Veronika Förster, Seelze/Harenberg, 68 Pkte., sil.
Vinja vom Schaumburger Wald, 10­1155, gew. 28.12.10, 
F: Hans Heinrich Lockstedt, Halle/Dohnsen, 72 Pkte., spl.
Vrodo von der Appelbecke, 11­0664, gew. 31.05.11,  
F: Michael Stoll, Delligsen, 62 Pkte., ?

VJP in den Revieren um Wolfsburg  
am 14.04.1012
Dingo vom Galenberg, 11­0190, gew. 01.03.11,  
F: Detlef Pieper, Lehre, 65 Pkte., spl/sil
Daya vom Galenberg, 11­0192, gew. 01.03.11,  
F: Thorsten Gruhn, Salzgitter­Reppner, 65 Pkte., spl.
Dixie vom Galenberg, 11­0191, gew. 01.03.11,  
F: Sven Staudtmeister, Wolfsburg/Brackstedt, 65 Pkte., spl.



255

Blitz von der Riebitz, 11­0105, gew. 25.01.11,  
F: Andreas Reese, Leisnig, 66 Pkte., sil.
Brando vom Fienerland, 10­1158, gew. 29.12.10,  
F: Hans Meyer, Sottmar, 70 Pkte., spl.
Hippie vom Orlatal, 11­0705, gew. 12.06.11,  
F: Hans­Jürgen Zeitz, Immekath, 69 Pkte., spl.
Aura vom Ammertal, 11­0468, gew. 22.04.11,  
F: Dr. Jürgen Böhm, Meßdorf, 68 Pkte., sil.
Jule von der Wolfstange, 11­0762, gew. 01.10.11,  
F: Christiane Tietge, Gifhorn, 71 Pkte., sil

VJP in den Revieren um Hohenwarsleben 
am 21.04.2012
Caeser vom Storchenhof, 11­0055, gew. 09.01.11,  
F: Wolfgang Krause, Bülstringen, 62 Pkte., sil.
Dana vom Wiehengebirge, 11­0571, gew. 17.05.11,  
F: Fabian Richter, Groß Düngen, 70 Pkte., sil.
Banja vom Fienerland, 10­1161, gew. 29.12.10,  
F: Danny Koch, Kalbe/Milde OT Jeetze, 72 Pkte., sil.
Birca vom Fienerland, 10­1160, gew. 29.12.10,  
F: Rolf Müller, Lehrte/Sieverhausen, 70 Pkte., spl.
Behla vom Fienerland, 10­1162, gew. 29.12.10,  
F: Bernhard Behnen, Süzetal, 60 Pkte., spl./sil.
Rico vom Hessetal, 11­0616, gew. 25.05.11,  
F: Georg­Friedrich Oelze, Badeleben, 62 Pkte., sil.

lG hEssEn
VJP am 22.04.2012 um Rosbach v.d.Höhe
Silko vom Ottenstein, 11­0514, gew. 09.05.11,  
F: Ekkehard Kreuzer, Wettenberg, 75 Pkte., spl.
Chiara vom Heideplaggen, 10­0973, gew. 25.10.10,  
F: Werner Kraft, Gemünden, 73 Pkte., spl./s, leicht 
schußempfindlich
Ferro vom Auenwald, 10­1085, gew. 05.12.10,  
F: Mirko Sattler, Echzell, 72 Pkte., spl./s, Rückbeißer
Sem von der Fuchskaute, 11­0314, gew. 26.03.11,  
F: Dietmar Dimmerling, Großenlüder­Müs, 72 Pkte., sil.
Franka vom Rappenkandel, 10­1064, gew. 21.11.10,  
F: Gerd Lang, Erbach, 70 Pkte., spl./s
Aron vom Hühnerberg, 11­0417, gew. 12.04.11,  
F: Wolfgang Glaum, Langgöns, 67 Pkte., fr., P1 or +
Fee vom Rappenkandel, 10­1066, gew. 21.11.10,  
F: Peter Plößer, Modautal, 66 Pkte., spl./s
Anton vom Rehbühl, 11­0739, gew. 10.07.11,  
F: Helmut Düwel, Frankfurt, 65 Pkte., spl., P1 or u. li +
Alexa vom Birkacher Forst, 11­0309, gew. 20.03.11,  
F: Dieter Hampel, Gernsheim, 64 Pkte., spl./s

Sara von der Fuchskaute, 11­0316, gew. 26.03.11,  
F: Jens Wagner, Steffenberg/Obereisenhausen,  
63 Pkte., sil., leicht schußempfindlich
Ebby vom Wildbusch, 11­0336, gew. 03.04.11,  
F: Erwin Feick, Limeshain, 62 Pkte., spl.
Fanny vom Rappenkandel, 10­1065, gew. 21.11.10,  
F: Stefanie Schreiber, Rosbach, 59 Pkte., sil.
Brax vom alten Amt, 10­1026, gew. 18.11.10,  
F: Joachim Aha, Nüsttal, 0 Pkte., § 11 Abs. 7e

lG nordbayErn
VJP am 14.04.2012 in Erlangen
Daya vom Weihersberg, 10­1113, gew. 08.12.10,  
F: Gerhard Hollweck, Puschendorf, 68 Pkte., spl/sil
Eiko vom Vogelherd, 11­0406, gew. 07.04.11,  
F: Hans Heydner, Altdorf, 65 Pkte., spl
Isolde vom Blütengrund, 11­0681, gew. 11.06.11,  
F: Holger Murk, Bad Kissingen, 68 Pkte., spl
GALINA VON DER WEISACH, 11­0186, gew. 19.02.11,  
F: Hildegard Mohr, Burgebrach, 71 Pkte., fragl
RICO VOM BAYERNLAND, 11­0723, gew. 26.06.11,  
F: Herbert Wunderlich, Heroldsbach, 68 Pkte., fragl
ANKA VOM ELLERNBACH, 11­0584, gew. 10.05.11,  
F: Siegfried Winkler, Fürth, 72 Pkte., spl
AMOR AUS DER FELSENHÖHLE, 11­0521,  
gew. 06.05.11, F: Wilhelm Greiff, Untermerzbach,  
60 Pkte., spl/sil
DEBBY VOM WEIHERSBERG, 10­1112, gew. 08.12.10,  
F: Kurt Schwemmer, Markt Nordheim, 70 Pkte., spl/sil

VJP am 21.04.2012 in Neuses am Berg
Qenja vom Erlengrund, 11­0285, gew. 04.03.11,  
F: Uwe Rüttiger, Wildflecken, 55 Pkte., spl
Queen vom Erlengrund, 11­0284, gew. 04.03.11,  
F: Thomas Beck, Memmelsdorf, 76 Pkte., spl
Dago vom Weihersberg, 10­1106, gew. 08.12.10,  
F: Günter Hartl, Sommerhausen, 77 Pkte., spl
Iwo vom Münsterland, 11­0058, gew. 06.01.11,  
F: Ronny Keß, Zeil am Main, 66 Pkte., sil
Aiko vom Eichwald, 10­1017, gew. 08.11.10,  
F: Marco Klebrig, Stammheim, 70 Pkte., sil
Asta vom Ellernbach, 11­0585, gew. 10.05.11,  
F: Richard Stöhr, Marktrodach, 56 Pkte., spl
QUIJA VOM ERLENGRUND, 11­0287, gew. 04.03.11,  
F: Marko König, Münstermaifeld, 59 Pkte., spl/sil
DORIE VOM WEIHERSBERG, 10­1111, gew. 08.12.10,  
F: Harald Kunzmann, Untereisenheim, 77 Pkte., spl
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VJP am 22.04.2012 in Schnaittenbach
Arco vom Rebühl, 11­0741, gew. 10.07.11,  
F: Robert Venzl, Floss, 66 Pkte., spl/sil
Zilly  von der Fischerpoint, 11­0640, gew. 24.05.11,  
F: Roland Kobel, CH­Thun, 68 Pkte., sil
Zula von der Fischerpoint, 11­0642, gew. 24.05.11,  
F: Herbert Fiebak, Schnaittenbach, 70 Pkte., spl/sil
Zisko von der Fischerpoint, 11­0636, gew. 24.05.11,  
F: Richard Bengl, Heideck, 76 Pkte., spl/sil
DANA VON DER TITTMONINGER BURG, 11­0691, gew. 
30.05.11, F: Hubert Anton, Hahnbach, 68 Pkte., sil
EROS VON DER WOLFSSCHLUCHT, 11­0293,  
gew. 20.03.11, F: Gunther König, Theisseil, ­ Pkte., Nicht 
durchgeprüft, Hund entzog sich der Prüfung über 3 
Stunden, fragl
EMMA VON DER WOLFSSCHLUCHT, 11­0296,  
gew. 20.03.11, F: Anita Greger, Windischeschenbach, 
62 Pkte., spl
EIKA VOM VOGELHERD, 11­0411, gew. 07.04.11,  
F: Wolfgang Piehler, Moosbach, 65 Pkte., sil

VJP am 28.04.2012 in Wolframs-Eschenbach
ARTIS VOM ELLERNBACH, 11­0580, gew. 10.05.11,  
F: Manfred Kirchdörfer, Heidenheim, 72 Pkte., spl
GRASIDINGENS AIVEN, 11­A002, gew. 11.04.11,  
F: Uli Vogel, Erbach/Donau, 70 Pkte., fragl
AYKA VOM GIMBSHEIMER ALTRHEIN, 10­1094,  
gew. 16.12.10, F: Michael Kallert, Colmberg, 70 Pkte., 
fragl
ELLIOT VOM VOGELHERD, 11­0407, gew. 07.04.11,  
F: Hermann Ach, Moosbach, 69 Pkte., sil
ASSI VON DER WALLMÜHLE, 11­0245, gew. 05.03.11,  
F: Klaus Grötsch, Uffenheim, 69 Pkte., fragl
GINA VON DER WEISACH, 11­0185, gew. 19.02.11,  
F: Helmut Graf, Kümmersbruck, 68 Pkte., spl/sil
AZUR AUS DER FELSENHÖHLE, 11­0523,  
gew. 06.05.11, F: Martin Wagner, Itzgrund­Herreth,  
67 Pkte., sil
ARTUS VOM EICHWALD, 10­1020, gew. 08.11.10,  
F: Manfred Bartelmeß, Kreßberg­Waldtann, 64 Pkte., sil
AMOR AUS DER FELSENHÖHLE, 11­0521,  
gew. 06.05.11, F: Wilhelm Greiff, Untermerzbach,  
63 Pkte., spl/sil
FLORA VOM ACHENTAL, 10­1146, gew. 30.12.10,  
F: Klaus Demmert, Betzenstein, 62 Pkte., sil

AISCHA AUS DER FELSENHÖHLE, 11­0524,  
gew. 06.05.11, F: Alfred Flock, Abenberg,  
61 Pkte., spl/sil
FALKO VOM ACHENTAL, 10­1146, gew. 30.12.10,  
F: Reinhard Bär, Hummeltal, 54 Pkte., sil
ATOS AUS DER FELSENHÖHLE, 11­0520,  
gew. 06.05.11, F: Annette Krölls­Brandner,  
Bad Staffelstein, 50 Pkte., sil
BONNIE VOM HASELGRUND, 11­0531, gew. 26.04.11,  
F: Heiko Schade, Dietzhausen, 50 Pkte., sil
QUESTA VOM ERLENGRUND, 11­0286, gew. 04.03.11,  
F: Jürgen Weniger, Ansbach, 49 Pkte., spl/sil

lG osnabrücK
VJP am 17.03.2012 in Bersenbrück
Rieke von Ottenstein, 10­1125, gew. 30.12.10,  
F: Marcus Grosse Boes, Vechta, 59 Pkte., fragl
Quatro vom Buchenberg, 11­0485, gew. 23.04.11,  
F: Peter Wessling, Bersenbrück, 70 Pkte., fragl
Dino von der Rehbrügge, 10­0922, gew. 25.10.10,  
F: Wencke Seifert, Haselünne, 68 Pkte., fragl
Biggi vom Sonnenhügel, 11­0301, gew. 16.03.11,  
F: Markus Heye, Alfhausen­Heeke, 69 Pkte., fragl

VJP am 31.03.2012 in Diepenau
Quyra vom Buchenberg, 11­0491, gew. 23.04.11,  
F: Jürgen Roetmann, Nordhorn, 71 Pkte., sil
Nora vom Lehener Buchenbusch, 11­0141,  
gew. 02.02.11, F: Wilfried Busch, Ibbenbüren,  
49 Pkte., fragl
Merit vom Federbachsee, 10­1002, gew. 08.11.10,  
F: Anette v. Rekowski, Steimbke, 52 Pkte., fragl
Asko vom Jümmeltal, 11­0350, gew. 14.04.11,  
F: Katrin Bauer, Eschede/Queloh, 68 Pkte., fragl

VJP am 14.04.2012 in Natrup-Hagen
Luc von Elsetal, 11­0194, gew. 27.02.11,  
F: Heinrich­Josef Cossmann, Abtswind, 60 Pkte., sil

VJP am 21.04.2012 in Dreierwalde
Bella vom Sonnenhügel, 11­0302, gew. 16.03.11,  
F: Jürgen Woestmeyer, Saerbeck, 73 Pkte., fragl
Portos vom Heeker Eichengrund, 11­0147,  
gew. 29.01.11, F: Gerhard Brümmer, Meppen,  
53 Pkte., sil
Quinto vom Buchenberg, 11­0487, gew. 23.04.11,  
F: Josef Humkamp, Gronau, 66 Pkte., sil
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Asmo von den Riehenwiesen, 11­0223,  
gew. 22.02.11, F: Bernhard Laumann, Hörstel­Riesen­
beck, 65 Pkte., fragl
Wespe vom Eulenfelsen, 11­0216, gew. 06.03.11,  
F: Rudolf Bußmann, Hopsten, 32 Pkte., fragl

lG rhEinland
VJP am 14. April 2012 um Düren
Dexter von der Rehbrügge, 10­0923, gew. 25.10.10,  
F:  Matthias Spieß, Düren, 72 Pkte., sil.
Vico von der Appelbecke, 11­0660, gew. 31.05.11,  
F: Dr. Andrea Freiin von Buddenbrock, Ratingen,  
69 Pkte., sil.
Xito vom Eulenfelsen, 11­0628, gew. 27.05.11,  
F:  Hermann Schläpfer, Schermbeck, 69 Pkte., sil.
Quinto vom Kiefernwalde, 11­0543, gew. 08.05.11,  
F:  Franz Schmitz, Nörvenich, 69 Pkte., st., 
schußempfindlich
Vasca von der Appelbecke, 11­0665, gew. 31.05.11,  
F:  Jürgen Lüdtke, Bad Breisig, 68 Pkte., spl./sil.
Valk von der Appelbecke, 11­0658, gew. 31.05.11,  
F:  Annalisa Deimel, Remagen, 68 Pkte., spl.
Inka vom Friedfeld, 11­0033, gew. 02.01.11,  
F:  Johannes Beenen, Rees, 66 Pkte., sil.
Varo von der grünen Eiche, 11­0712, gew. 12.06.11,  
F:  Josef Feistle, Nörvenich, 64 Pkte., spl.
Astor vom Katzenstein, 10­1041, gew. 13.11.10,  
F:  Alfred Fassbender, Brühl, 64 Pkte., spl.
Freddy von der Harlerhöhe, 10­0869, gew. 02.10.10,  
F:  Gerhard Berning, Hamminkeln, 64 Pkte., fr.
Charly von der Falkenbeize, 11­0322, gew. 24.03.11,  
F:  Ralf Egger, Heiligenhaus, 60 Pkte., sil.
Iras vom Friedfeld, 11­0030, gew. 02.01.11,  
F:  Jörg Bicher, Lennestadt, 58 Pkte., sil.
Tasso vom Berkelsee, 11­0205, gew. 24.02.11,  
F:  Michael Schroer, Bonn, 57 Pkte., sil.
Bruno vom Alten Amt, 10­1027, gew. 18.11.10,  
F:  Alexander Hahn, Leichlingen, 0 Pkte., sil.,  
§ 11 Abs.5(b), Hund war nicht prüfbar.

lG saar-rhEin-pFalZ
VJP am 21.04.2012 um Ilbesheim
Elly vom Keilerwald, 11­0180, gew. 01.03.11,  
F: Ralf Breitenbach, Gillenfeld, 76 Pkte, spl/sil
Ed vom Wildbusch, 11­0335, gew. 03.04.11,  
F: Chris Augustin, Mörschbach, 71 Pkte., spl/sil

Aiko von den Riehenwiesen, 11­0218, gew. 22.02.11,  
F: Frank Bergdoll, Landau, 71 Pkte., spl
Anni vom Gimbsheimer Altrhein, 10­1093,  
gew. 16.12.10, F: Marcel Job, Schwalbach/Elm,  
70 Pkte., spl/sil
Rigo vom Hesseltal, 11­0615, gew. 25.05.11,  
F: Peter Liebelt, Gensingen, 70 Pkte., sil
Easy vom Keilerwald, 11­0178, gew. 01.03.11,  
F: Christian Fochs, Palzem, 70 Pkte., sil
Eiko vom Keilerwald, 11­0177, gew. 01.03.11,  
F: Andreas Boening, Arzbach, 70 Pkte., sil
Ed vom Keilerwald, 11­0175, gew. 01.03.11,  
F: Christoph Mayer, Ney, 69 Pkte., sil
Aldo vom Gimbsheimer Altrhein, 10­1092,  
gew. 16.12.10, F: Falko Wiehle, Gundersheim,  
69 Pkte., sil
Aiko vom Gimbsheimer Altrhein, 10­1091,  
gew. 16.12.10, F: Markus Böhm, Ludwigshafen,  
49 Pkte., sil

VJP am 21.04.2012 um Ilbesheim
Bakira vom Haselgrund, 11­0534, gew. 26.04.11,  
F: Dieter Schuler, F­Blies Schweien, 73 Pkte., spl/sil
Alpha vom Wamsbach, 11­0501, gew. 25.04.11,  
F: Karl­Heinz Hager, Blieskastel, 70 Pkte., fragl.
Kiron vom Pfälzer Hof, 10­1051, gew. 20.11.10,  
F: Oliver Wambsganß, LA­Godramstein, 70 Pkte., fragl.
Kayro vom Pfälzer Hof, 10­1052, gew. 20.11.10,  
F: Günther D. Klein, Kindsbach, 70 Pkte., fragl.
Kai vom Pfälzer Hof, 10­1050, gew. 20.11.10,  
F: Jürgen Bender, Sinsheim, 70 Pkte., fragl.
Arco vom Wamsbach, 11­0500, gew. 25.04.11,  
F: Hans Joachim Schiffer, Blieskastel, 68 Pkte., fragl.
Kaju vom Pfälzer Hof, 10­1054, gew. 20.11.10,  
F: Anja Schneider, Quierschied, 68 Pkte., fragl.
Eicko vom Wildbusch, 11­0332, gew. 03.04.11,  
F: Johannes M. Schild, Kaiserslautern, 66 Pkte., fragl.
Falko vom Hexenwinkel, 11­0171, gew. 22.02.11,  
F: Klaus Ammann, Martinshöhe, 61 Pkte., spl/sil
Kody vom Pfälzer Hof, 10­1049, gew. 20.11.10,  
F: Werner Scherer, Höhfröschen, 60 Pkte., sil

lG schlEswiG-holstEin
VJP am 14.4.2012 um Tetenhusen
Carlsson von der Grosen Breite, 11­0086,  
gew. 15.01.11, F: Henrik Haupthoff, Fahrdorf,  
73 Pkte., sil.

vJp-ErGEbnissE



258

Dux vom Rehfalkenhorst, 11­0161, gew. 03.03.11,  
F: Egon Gladasch, Groß Rheide, 71 Pkte., sil.
Dora vom Rehfalkenhorst, 11­0165, gew. 03.03.11,  
F: Timm Kröger, Heidbunge, 71 Pkte., fragl., lt. an Reh
Branka vom Lüngmoor, 10­0947, gew. 16.10.10,  
F: Angela Jensen, Stolk, 70 Pkte., spl., sil
Gråsidingens Zoom, SE16322/2011, gew. 17.01.11,  
F: Magnus Karlsson, S­Väckelsång, 70 Pkte., spl.
Conna von der Grossen Breite, 11­0092,  
gew. 15.01.11, F: Lars Friberg, S­Värmdö,  
70 Pkte., spl., lt.an Reh
Thor vom Drebenholt, 11­0577, gew. 14.05.11,  
F: Thorsten Steinfeld, Flensburg, 70 Pkte., sil.
Cent von der Grossen Breite, 11­0087, gew. 15.01.11,  
F: Martin Braungart, Bottrop, 70 Pkte., sil., P1 o.r.+
Birka vom Lüngmoor, 10­0946, gew. 16.10.10,  
F: Thies Brodersen, Schuby, 70 Pkte., sil.
Tiras vom Drebenholt, 11­0574, gew. 14.05.11,  
F: Andreas Heiler, Ulsnis, 69 Pkte., sil.
Thetje vom Drebenholt, 11­0578, gew. 14.05.11,  
F: Stefan Tuschmann, Oldenburg, 68 Pkte., spl.
Duro vom Rehfalkenhorst, 11­0163, gew. 03.03.11,  
F: Hans Dieter Jöns, Tetenhusen, 68 Pkte., sil.
Cita von der Grossen Breite, 11­0091, gew. 15.01.11,  
F: Wilhelm Lüders, Reußenköge, 68 Pkte., fragl.
Xira vom Eulenfelsen, 11­0629, gew. 27.05.11,  
F: Asmus Thomsen, Stoltebüll, 67 Pkte., fragl.
Dax vom Rehfalkenhorst, 11­0162, gew. 03.03.11,  
F: Norbert Hansen, Rieseby, 66 Pkte., fragl.
Cilly von der Grossen Breite, 11­0089, gew. 15.01.11,  
F: Stefan Guntermann, Niesgrau, 61 Pkte., sil.,  
lt.an Reh
Eila von der Silberquelle, 11­0102, gew. 31.01.11,  
F: Klaus Schnack, Pülsen, 58 Pkte., sil.
Tasso vom Drebenholt, 11­0575, gew. 14.05.11,  
F: Frank Neve, Osterby, 57 Pkte., sil.
Tasko von der Langenfohrde, 11­0125, gew. 03.02.11,  
F: Martina Vosgerau, Damendorf, 53 Pkte., sil.

VJP am 28.4.2012 um Holm
Farum Linux, DK04666/2011, gew. 12.03.11,  
F: Dorthe Skougaard, DK­Farum, 74 Pkte., spl.,
Eiko vom Hubarg, 11­0682, gew. 15.05.11,  
F: Gerd Stegmann, Altenholz, 73 Pkte., spl.,
Nico vom Griebensee, 10­1098, gew. 01.12.10,  
F: Thorben Holsteiner, Nordstrand, 73 Pkte., spl.,  
P4 u. re +, P4 u. li +

Nelli vom Griebensee, 10­1101, gew. 01.12.10,  
F: Jürgen Mölln, Barmissen, 73 Pkte., sil.,  
P1 u. re +, P3 u. li ­
Bo von de swarte Düvel, 10­1048, gew. 22.11.10,  
F: Karina Böttcher, S­Bergenhusen, 72 Pkte., spl., sil.,
Gråsidingens Zinnia, SE16326/2011, gew. 17.01.11,  
F: Lena Skalman, S­Norsborg, 71 Pkte., fragl.,
Catja von der Grossen Breite, 11­0093, gew. 15.01.11,  
F: Broder Preuß­Driessen, Thumby, 71 Pkte., fragl.,  
lt. an Reh, P1 u. li. +
Dana vom Rehfalkenhorst, 11­0167, gew. 03.03.11,  
F: Jan­Hermann Ladiges, Holm, 70 Pkte., spl., sil.
Nora vom Griebensee, 10­1102, gew. 01.12.10,  
F: Sönke Hamann, Bissee, 70 Pkte., spl., sil.,
Tessi von der Langenfohrde, 11­0134, gew. 03.02.11,  
F: Hinnerk­Henning Soll, Stolpe, 70 Pkte., spl.,
Nero vom Griebensee, 10­1097, gew. 01.12.10,  
F: Dieter Kraemer, Bothkamp, 70 Pkte., sil.,
Emy vom Hubarg, 11­0685, gew. 15.05.11,  
F: Sönke Niemeyer­Reeckmann, Elmenhorst,  
70 Pkte., fragl., lt. an Reh
Cathy von der Grossen Breite, 11­0090,  
gew. 15.01.11, F: Torsten Bäte, Fleckeby,  
68 Pkte., sil., lt. an Reh, P1 u. re.+, P1 u. li.+
Gråsidingens Arela, SE31737/2011, gew. 11.04.11,  
F: Jonas Bengtsson, S­Linköping, 66 Pkte., sil.
Bella vom Lüngmoor, 10­0948, gew. 16.10.10,  
F: Fabian Wiese, Damp, 66 Pkte., sil., lt. an Reh
Nina vom Griebensee, 10­1100, gew. 01.12.10,  
F: Uwe Hamann, Seestermühe, 65 Pkte., spl., sil.
Gråsidingens Arlina, DK18745/2011, gew. 11.04.11,  
F: Søren Olsen, DK­Kopenhagen, 65 Pkte., fragl.
Nick vom Griebensee, 10­1099, gew. 01.12.10,  
F: Thomas Raasch, Hitzhusen, 64 Pkte., sil.
Gråsidingens Zappy, SE16327/2011, gew. 17.01.11,  
F: Eirik Tranaas Vannebo, N­Flekke, 62 Pkte., sil.

lG schwabEn
VJP am 29.04.2012 um Langenau
Merlin vom Federbachsee, 10­0997, gew. 08.11.10,  
F: Wiltrud Bieg, Göggingen, 73 Pkte., fr.
Walli vom Lehnersberg, 11­0257, gew. 06.03.11,  
F: Jürgen Landsperger, Niederraunau, 71 Pkte., spl.
Arro vom Birkacher Forst, 11­0308, gew. 20.03.11,  
F: Erwin Merk, Weißenhorn, 70 Pkte., spl.
Grasidingens Zahara, SE1632512011, gew. 17.01.11,  
F: Angelica Eriksson, Gnesta, 70 Pkte., spl.
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Mara vom Federbachsee, 10­1000, gew. 08.11.10,  
F: Susanne Werner, Heuchlingen, 70 Pkte., spl.
Wanjo vom Lehnersberg, 11­0253, gew. 06.03.11,  
F: Herbert Nagel, Gessertshausen, 69 Pkte., sil.
Aron vom Arnrnertal, 11­0467, gew. 22.04.11,  
F: Markus Lüscher, Felsberg, 69 Pkte., fr.
Artus vom Hühnerberg, 11­0419, gew. 12.04.11,  
F: Dr. Hans Hoppe, Vogt, 69 Pkte., fr.
Anja vom Hühnerberg, 11­0422, gew. 12.04.11,  
F: Anne­Christin Eberle, Nürtingen, 69 Pkte., fr.
Wasko vom Lehnersberg, 11­0254, gew. 06.03.11,  
F: Hansjörg Mützel, Oberammergau, 69 Pkte., fr.
Eika von der Eisenburg, 11­0047, gew. 10.01.11,  
F: Josef Heberle, Bad Wurzach, 68 Pkte., spl.
Grasidingens Ailie, SE3173912011, gew. 11.04.11,  
F: Anders Gillstedt, Enköping, 68 Pkte., fr.
Wanka vom Lehnersberg, 11­0259, gew. 06.03.11,  
F: Bruno Dressler, Donzdorf, 68 Pkte., fr.
Wanda vom Lehnersberg, 11­0258, gew. 06.03.11,  
F: Johann Alt, Schwabmünchen, 68 Pkte., fr.
Asko vom Bahnwörthel, 11­0382, gew. 30.03.11,  
F: Albert Fässler, Rüthi, 67 Pkte., sil.
Freya vom Achental, 10­1152, gew. 30.10.10,  
F: Josef Maier, Steinhausen/Rottum, 66 Pkte., fr.
Wanja vom Lehnersberg, 11­0260, gew. 06.03.11,  
F: Waller Zirch, Adelsried, 65 Pkte., sil., Vorbeißer
Enzo von der Eisenburg, 11­0042, gew. 10.01.11,  
F: Alfons Kimmerle, Kisslegg, 59 Pkte., spl.
Erko von der Eisenburg, 11­0046, gew. 10.01.11,  
F: Monika Steiner, Friedrichshafen, 59 Pkte., sil.
Akari vom Birkacher Forst, 11­0306, gew. 20.03.11,  
F: Andrea Martin, Schwabmünchen, 58 Pkte., fr.

lG südbayErn 
VJP am 14.04.2012 um Walburgskirchen
Drixie von der Untermühle, 11­0674, gew. 23.05.11,  
F: Willi Jändl, Altötting, 76 Pkte., spl.
Donna von der Untermühle, 11­0673, gew. 23.05.11,  
F: Wolfgang Werner, Julbach, 69 Pkte., spl., P1 u. li ­
Ernesto vom Vogelherd, 11­0404, gew. 07.04.11,  
F: Dr. Folker Fischer, Döhlau, 69 Pkte., spl./si
Flori vom Achental, 10­1148, gew. 30.12.10,  
F:  Martin Wagner, Erding, 69 Pkte., spl.
Effie vom Vogelherd, 11­0410, gew. 07.04.11,  
F: Rudolf Wolf, Tännesberg, 67 Pkte., sil.
Earl vom Vogelherd, 11­0409, gew. 07.04.11,  
F: Martin Bauer, Taufkirchen (Vils), 66 Pkte., sil.

VJP am 21.04.2012 um Gaimersheim
Falko vom Achental, 10­1146, gew. 30.12.10,  
F: Reinhard Bär, Hummelthal, 70 Pkte., spl.
Arthas vom Ammertal, 11­0465, gew. 22.04.11,  
F: Peter Ostermair, Tandern, 70 Pkte., sil.
Doru vom Gailberg, 11­0342, gew. 03.04.11,  
F: Jakob Waas, Großweil, 69 Pkte., fr.
Attila vom Rehbühl, 11­0740, gew. 10.07.11,  
F: Manfred Rohler, München, 68 Pkte., spl./si
Danny von der Tittmoninger Burg, 11­0690,  
gew. 30.05.11, F: Martin Hornung, Hörgertshausen,  
61 Pkte., sil.
Dante von der Untermühle, 11­0669, gew. 23.05.11,  
F: Franziska Hördegen, München, 58 Pkte., fr.

VJP am 28.04.2012 um Aldersbach
Dolly von der Grünbacher Sonnleitn, 11­0402,  
gew. 17.03.11, F: Thomas Garnreiter, Alxing,  
75 Pkte., spl./sil.
Daron von der Untermühle, 11­0670, gew. 23.05.11,  
F: Joachim Kessler, Eiselfing, 70 Pkte., spl./si
Donna von der Grünbacher Sonnleitn, 11­0399,  
gew. 17.03.11, F: Konrad Metzger, Steinhöring,  
69 Pkte., spl.
Dusty von der Tittmoninger Burg, 11­0688,  
gew. 30.05.11, F: Tobias Kredatus, Bad Heilbrunn,  
69 Pkte., fr.
Iras von der Wolfscheibm, 11­0414, gew. 05.04.11,  
F: Josef Czink, Aidenbach, 69 Pkte., fr.
Ivo von der Wolfscheibm, 11­0415, gew. 05.04.11,  
F: Julian Bauer, Egglham, 68 Pkte., sil.
Anja von der Wallmühle, 11­0248, gew. 05.03.11,  
F: Alfons Jungmayer, Geiselhöring, 68 Pkte., fr.
Eika von der Wolfsschlucht, 11­0295, gew. 20.03.11,  
F: Josef Kolbeck, Walderbach, 67 Pkte., spl.
Ayla von der Wallmühle, 11­0243, gew. 05.03.11,  
F: Armin Raab, Rain, 67 Pkte., spl./sil.
Desko von der Grünbacher Sonnleitn, 11­0397,  
gew. 17.03.11, F: Ottmar Tutsch, Ergolding,  
66 Pkte., spl./sil.
Alberich vom Zusambogen, 10­1138, gew. 30.12.10,  
F: Stefan Buchner, Hofkirchen, 63 Pkte., sil.
Diana von der Tittmoninger Burg, 11­0694,  
gew. 30.05.11, F: Dieter Trapp, Dischingen, 60 Pkte., fr.
Anja vom Rotterforst, 11­0341, gew. 06.03.11,  
F: Alois Wechselberger, Schechen, 58 Pkte., sil.

vJp-ErGEbnissE
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Romy vom Bayernland, 11­0725, gew. 26.06.11,  
F: Bernd von Veltheim, Erlau, 57 Pkte., fr.
Ina von der Wolfscheibm, 11­0416, gew. 05.04.11,  
F: Georg Huber, Englbrechtsmünster, 56 Pkte., sil.

lG watErKant
VJP am 17.03.2012 um Holdorf
Olli vom Metten Eck, 10­1033, gew. 12.11.10,  
F: Aloys Hermes, Rechterfeld, 76 Pkte., fr.
Paula vom Forstweg, 11­0498, gew. 24.04.11,  
F: Ludger Schulte, Lingen, 66 Pkte., sil.
Hasco aus der Wolfskammer, 11­0748, gew. 13.08.11,  
F: Thomas Dörfler, Mühlen, 64 Pkte., spl.
Otti vom Metten Eck, 10­1038, gew. 12.11.10,  
F: Matthias Honkomp, Holdorf, 0 Pkte., § 11 7e Hund 
löst sich nicht vom Führer mit der Waffe
Gillou de la Cile des Dianes, SV Cbv 036/11,  
gew. 13.05.11, F: Altons Haskamp, Dinklage, 60 Pkte., 
fr., nicht bestanden, § 11 7d, stark schußempfindlich

VJP am 31.03.2012 um Großefehn-Strackholt
Bora vom Pannrack, 11­0737, gew. 30.06.11,  
F: Meenhard van Lessen, Moormerland, 76 Pkte., fr.
Claus von der Westergaste, 11­0504, gew. 02.05.11,  
F: Georg Berends, Schwerinsdorf, 72 Pkte., sil.
Jack vom Hogediek, 10­0985, gew. 27.10.10,  
F: Theo Kleen, Aurich, 72 Pkte., sil.
Paula vom Forstweg, 11­0498, gew. 24.04.11,  
F: Ludger Schulte, Dohren, 70 Pkte., sil.
Pinka vom Kiefernwalde, 10­0901, gew. 10.10.10,  
F: Rainer Lehners, Rastede, 66 Pkte., fr.
Baika vom Pannrack, 11­0738, gew. 30.06.11,  
F: Reinhard Wilken, Ihlow, 64 Pkte., fr.
Jenny vom Hogediek, 10­0989, gew. 27.10.10,  
F: Johann Freese, Rhauderfehn, 64 Pkte., fr.
Clara von der Westergaste, 11­0509, gew. 02.05.11,  
F: Hinrich Becker, Dornum, 63 Pkte., fr.
Para vom Kiefernwalde, 10­0898, gew. 10.10.10,  
F: Ingo Kramer, Wiefelstede, 57 Pkte., fr.
Lando vom Grenzwall, 11­0003, gew. 01.01.11,  
F: Folker Möhlmann, Wiesmoor, 54 Pkte., fr., leicht 
schußempfindlich
Toska von der Langenfohrde, 11­0135,  
gew. 03.02.11, F: Menno Hinrichs, Aurich, 51 Pkte., spl., 
leicht schußempfindlich
Tina von der Langenfohrde, 11­0127, gew. 03.02.11,  
F: Heinz Aden, Großefehn, 47 Pkte., fr.

Hera vom Zwischenberger Moor, 10­1071,  
gew. 29.11.10, F: Kerstin Peters, Wiesmoor, 0 Pkte., fr., 
§ 11 7e Hund löst sich angesichts der Waffe nicht vom 
Führer

lG wEstFalEn-lippE 
VJP am 07.04.2012 um Kirchhellen
Heiko von der Brembecke, 10­0979, gew. 31.10.10,  
F: Matthias Bleckmann, Herford, 77 Pkte., sil.
Loui vom Grenzwall, 11­0011, gew. 01.01.11,  
F: Erwin Thesing, Oeding, 76 Pkte., sil.
Charis vom Kalkberg, 10­1135, gew. 19.12.10,  
F: Stephanie Schulz, Lohmen, 76 Pkte., sil.
Herbert von der Brembecke, 10­0978, gew. 31.10.10,  
F: Heinrich Pennekamp, Lüdinghausen, 76 Pkte., fr.
Bea vom Overledinger Moor, 11­0359,  
gew. 08.04.11, F: Hubert Terwey, Coesfeld, 74 Pkte., fr.
Dora von der Rehbrügge, 10­0927, gew. 25.10.10,  
F: Carlo Cramer, Coesfeld, 73 Pkte., fr.
Dipsy vom Düwelshock, 11­0154, gew. 01.02.11,  
F: Ursula Sanderink, Nordwalde, 72 Pkte., fr.
Yade von der Berkelwiese, 10­0915, gew. 16.10.10,  
F: Karl Cramer, Coesfeld, 71 Pkte., fr.
Arik von den Riehenwiesen, 11­0221, gew. 22.02.11,  
F: Johannes Kloer, Dorsten, 70 Pkte., spl./sil.
Felix vom Treckeberg, 11­0697, gew. 03.06.11,  
F: Alexander Grote, Nochrodt, 70 Pkte., fr.
Franka vom Treckeberg, 11­700, gew. 03.03.11,  
F: Christoph Terwey, Coesfeld, 70 Pkte., fr.
Konny vom Heidesee, 10­0961, gew. 27.10.10,  
F:  Hubertus Oeldemann, Marl, 69 Pkte., fr.
Lora vom Grenzwall, 11­0011, gew. 01.01.11,  
F: Konrad Icking Thering, Oeding, 66 Pkte., sil.
Mira vom Grenzwall, 11­0270, gew. 05.03.11,  
F: G.W. Geesink, JJ Groenlo, 66 Pkte., fr.
Betty vom Alten Amt, 10­1031, gew. 18.11.10,  
F:  John Friedrich Schaper, Dotmund, 60 Pkte., fr.
Tara vom Berkelsee, 11­0207, gew. 24.02.11,  
F: Dr. Rainer Bastian, Gelsenkirchen, 58 Pkte., sil.
Trixi von der Langenfohrde, 11­0131, gew. 03.02.11,  
F: Elisabeth Icking Thering, Oeding, 62 Pkte., fr., § 7b 
Hund sucht nach Schussabgabe Schutz beim Führer 
und P1 UR +, stark schußempfindlich

VJP am 14.04.2012 um Greven
Perle vom Kiefernwalde, 10­0899, gew. 10.10.10,  
F: Thomas Wickenbrock, Saerbeck, 77 Pkte., fr.

vJp-ErGEbnissE
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Xerres vom Tecklenburger Land, 10­0918,  
gew. 15.10.10, F: Dr. med. Friedrich Ferié, 
Georgsmarienhütte, 76 Pkte., fr., P.o.o.r. doppelt 
Xati vom Tecklenburger Land, 10­0919,  
gew. 15.10.10, F: Erwin Wallmann, Tecklenburg,  
75 Pkte., sil.
Iwan vom Münsterland, 11­0057, gew. 06.01.11,  
F: Christian Luke, Hohenholte, 75 Pkte., fr., AH
Pia vom Kiefernwalde, 10­0903, gew. 10.10.10,  
F: Felix Lehmkuhl, Saerbeck, 75 Pkte., fr.
Xeli vom Tecklenburger Land, 10­0920, gew. 15.10.10, 
F: Bernhard Recker, Greven, 74 Pkte., fr., AH
Silka von Ottenstein, 11­0519, gew. 09.05.11,  
F: Hendrik Derking, Vreden, 68 Pkte., spl.
Inca vom Münsterland, 11­0063, gew. 06.01.11,  
F: Gregor Woestmann, Schöppingen, 65 Pkte., fr.
Lilli vom Grenzwall, 11­0010, gew. 01.01.11,  
F: Herbert Berning, Hamm, 56 Pkte., sil.,  
m 3 u.r.+l. doppelt
Cesar vom Wentowsee, 11­0388, gew. 04.04.11,  
F: Karsten Koch, Herten, 52 Pkte., fr.

VJP am 15.04.2012 um Harsewinkel
Quando vom Buchenberg, 11­0483, gew. 23.04.11,  
F: Volker Kreuth, Hofheim, 73 Pkte., spl.
Camelot von der Schalkenburg, 11­06461,  
gew. 31.05.11, F: Matthias Tönne, Meschede,  
72 Pkte., sil.
Nando vom Lehener Buchenbusch, 11­0139,  
gew. 02.02.11, F: Wolfgang Hanebrink, Rietberg,  
71 Pkte., sil.
Pina vom Forstweg, 11­0497, gew. 24.04.11,  
F: Andreas Krüger, Dörentrup, 71 Pkte., st.
Amsel vom Katzenstein, 10­1047, gew. 13.11.10,  
F: Ferdi Lackhove, Warendorf, 71 Pkte., st., Vorbeißer
Curly von der Schalkenburg, 11­0649, gew. 31.05.11,  
F: Norbert Hahn, Arnsberg, 70 Pkte., spl.
Rocko vom Hesseltal, 11­0620, gew. 25.05.11,  
F: Walter Dolert, Meschede, 70 Pkte., sil.
Hanno von der Brembecke, 10­0974, gew. 31.10.10,  
F: Carsten Ising, Rüthen Oestereiden, 69 Pkte., sil., 
P1o.r.+ 
Hexe von der Brembecke, 10­0981, gew. 31.10.10,  
F: Johannes Müller, Verl, 69 Pkte., sil.
Laika vom Grenzwall, 11­009, gew. 01.01.11,  
F: Olaf Ballmann, Bergkamen, 68 Pkte., spl.

Rick vom Hesseltal, 11­0617, gew. 25.05.11,  
F: Thomas Friesen, Versmold, 67 Pkte., fr.
Rike vom Hesseltal, 11­0624, gew. 25.05.11,  
F: Franz­Josef Tippkötter, Warendorf, 64 Pkte., sil.
Dorie vom Wiehengebirge, 11­0573, gew. 17.05.11,  
F: Dirk Vahle, Bielefeld, 64 Pkte., sil.
Senta vom Ottenstein, 11­0518, gew. 09.05.11,  
F: Andreas Westerfellhaus, Rheda­Wiedenbrück,  
62 Pkte., fr.
Seppo vom Ottenstein, 11­0513, gew. 09.05.11,  
F: Kerstin Kupfer, Kamen, 62 Pkte., fr.
Rudi vom Hesseltal, 11­0614, gew. 25.05.11,  
F: Rolf Dresen, Rheda­Wiedenbrück, 61 Pkte., sil.
Rino vom Hesseltal, 11­0618, gew. 25.05.11,  
F: Jens Angermann, Steinhagen, 61 Pkte., fr., 
Kreuzgebiss
Carlo von der Schalkenburg, 11­0644, gew. 31.05.11,  
F: Reinhard Happel, Bestwig­Ostwig, 60 Pkte., sil.

VJP am 22.04.2012 um Coesfeld
Franzi vom Treckeberg, 11­0701, gew. 03.06.11,  
F: Stephan Schulze Mönking, Dülmen, 73 Pkte., sil.
Tessa von den Langenfohrde, 11­0132,  
gew. 03.02.11, F: Konrad Icking Thering, Oeding,  
70 Pkte., spl.
Maysie vom Grenzwall, 11­0267, gew. 05.03.11,  
F: Julius H.M. Joosen, Made, 70 Pkte., sil.
Amalia von der Kaiserbirke, 10­089ß, gew. 12.10.10,  
F: Heinrich Löpping, Rosendahl, 70 Pkte., sil.
Fee von der Harler Höhe, 10­0877, gew. 02.10.10,  
F: Andreas Albrecht, Dülmen, 69 Pkte., sil.
Barre vom Alten Amt, 10­1023, gew. 18.11.10,  
F: Daniela Behre, Remscheid, 69 Pkte., fr.
Viggo von der Appelbecke, 11­0662, gew. 31.05.11,  
F: Andreas Hardenacke, Lennestadt, 68 Pkte., sil.
Luna vom Grenzwall, 11­0007, gew. 01.01.11,  
F: Gregor Woestmann, Scöppingen, 68 Pkte., sil.
Rocko von Ottenstein, 10­1123, gew. 30.12.10,  
F: Dirk Pohl, Werne, 68 Pkte., sil.
Quinn vom Buchenberg, 11­0489, gew. 23.04.11,  
F: Harrie Verhoeven, CK Hilvarenbeek, 67 Pkte., spl.
Harry von der Brembecke, 10­0977, gew. 31.10.10,  
F: Martin Groß, Solingen, 65 Pkte., spl.
Kory vom Heideseee, 10­0964, gew. 27.10.10,  
F: Walter Ostendorf, Metelen 65 Pkte., sil.
Tessi vom Berkelsee, 11­0211, gew. 24.02.11,  
F: Jörg Kiparski, Oeding 59 Pkte., sil.
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lG württEMbErG-hohEnlohE 
VJP am 14.04.2012 um Königshofen
Leika von der Günz, 11­0559, gew. 27.04.11,  
F: Dr. Matthias Scheuber, Mösingen, 72 Pkte., spl./sil.
Jasko vom Heckengäu, 11­0226, gew. 24.02.11,  
F: Rainer Kern, Boxberg, 72 Pkte., fr.
Lisa von der Günz, 11­0560, gew. 27.04.11,  
F: Helmut Draxler, Schwenningen­Gremheim, 70 Pkte., 
spl./sil., leicht schußempfindlich
Lady von der Günz, 11­0557, gew. 27.04.11,  
F: Hans Zysk, Meitingen, 70 Pkte., spl./si
Jessy vom Heckengäu, 11­0231, gew. 24.02.11,  
F: Andreas Müller, Sindelfingen, 70 Pkte., fr.
Leo von der Günz, 11­0553, gew. 27.04.11,  
F: Bernd Wachendorfer, Rosenfeld­Tübingen, 69 Pkte., 
sil.
Quintus vom Erlengrund, 11­0282, gew. 04.03.11,  
F: Walter Wissel, Großostheim, 68 Pkte., spl.
Lasko von der Günz, 11­0552, gew. 27.04.11,  
F: Andrea End, Waiblingen, 65 Pkte., spl./sil.
Luis von der Günz, 11­0555, gew. 27.04.11,  
F: Andreas Wacker, Wildbad, 65 Pkte., spl./si
Wuz vom Lehnersberg, 11­0256, gew. 06.03.11,  
F: Crocoll Götz, Nenzingen, 65 Pkte., spl.
Mic Mac Hunter’s Hettdyii, NSDT Retr. 11­0575,  
gew. 23.01.11, F: Günter Walkemeyer, Mösingen,  
64 Pkte., fr.
Dira vom Weihersberg, 10­1109, gew. 08.12.10,  
F: Rudolf Hollenbach, Bad­Mergentheim, 60 Pkte., sil., 
Entropium
Luca von der Günz, 11­0554, gew. 27.04.11,  
F: Peter Grimm, Augsburg, 59 Pkte., fr.
Lux von der Günz, 11­0556, gew. 27.04.11,  
F: Frieder Klauser, Plüderhausen, 54 Pkte., fr.
Jack vom Heckengäu, 11­0225, gew. 24.02.11,  
F: Karl­Heinz Birkert, Schöntal­Berlichingen, 49 Pkte., fr.

VJP am 21.04.2012 um Möglingen
Caddy vom Valeis, SHSB 696074, gew. 01.10.10,  
F: Otto Sütterlin, Siebnen, 74 Pkte., spl.
Wido vom Lehnersberg, 11­0255, gew. 06.03.11,  
F: Christian Reents, Lauffen am Neckar, 73 Pkte., spl./sil.
Wenja vom Lehnersberg, 11­0261, gew. 06.03.11,  
F: Jochen Seyfried, Stockach, 72 Pkte., spl./sil.
Aika del Toissa, SHSB 702370, gew. 04.06.11,  
F: Anette Schaedler, Visp, 71 Pkte., spl./sil.

Akela del Toissa, SHSB 702369, gew. 04.06.11,  
F: Gianni Parpan, Lenzerheide, 70 Pkte., spl.
Mailo vom Federbachsee, 10­0999, gew. 08.11.10,  
F: Werner Erkert, Stuttgart­Zuffenhausen, 70 Pkte., spl., 
Pi.o.r.doppel
Aaron vom Zusambogen, 10­1140, gew. 30.12.10,  
F: Willi Spalt, Lenningen­Schopfloch, 70 Pkte., fr.
Sunja von der Fuchskaute, 11­0319, gew. 26.03.11,  
F: Andreas Cattarius, Ostfildern, 68 Pkte., spl.
Cliff vom Valeis, SHSB 69080, gew. 01.10.10,  
F: Markus Landolt, Oberurnen, 68 Pkte., spl./sil.
Jule vom Heckengäu, 11­0229, gew. 24.02.11,  
F: Gerold Lörcher, Bad Teinach­Zavelstein, 67 Pkte., spl.
Anka vom Buchental, 11­0564, gew. 14.04.11,  
F: Franz Decker, Weil der Stadt, 65 Pkte., spl./sil.
Anouk vom Buchental, 11­0563, gew. 14.04.11,  
F: Oliver Zorn, Flein, 64 Pkte., spl.
Aisha del Toissa, SHSB 702371, gew. 04.06.11,  
F: Christoph Hinderer, Malans, 63 Pkte., spl./sil.
Eros vom Wildbusch, 11­0334, gew. 03.04.11,  
F: Achim Krammer, Deizisau, 58 Pkte., spl.
Brisko vom Haselgrund, 11­0529, gew. 26.04.11,  
F: Martina Ruhmich, Tübingen, 56 Pkte., fr., 
P.i.o.r.doppelt
Amy vom Buchental, 11­0562, gew. 14.04.11,  
F: Harald Kaiser, Alfdorf­Vordersteinenberg, 46 Pkte., fr.

andErE prüFunGsvErEinE

KrEisJäGErschaFt lübEcK E.v. 
VJP am 06.04.2012 um Lübeck
Isko vom Zwischenberger Moor, 11­0426,  
gew. 14.04.11, F: Jürgen Kuck, Lübeck, 70 Pkte., spl.
Balou vom Lüngmoor, 10­0945, gew. 16.10.10,  
F: Eberhard Arndt, Kasseedorf, 69 Pkte., spl.
Iras vom Zwischenberger Moor, 11­0425,  
gew. 14.04.11, F: Norbert Wenk, Henstedt­Ulzburg,  
68 Pkte., sil.
Biene vom Overledinger Moor, 11­0360,  
gew. 08.04.11, F: Dr. Ernst Haeberle, Hamburg,  
51 Pkte., fr.

JGv „hubErtus“ wEsEl E.v. 
VJP 20.04.2012 um Hamminkeln 
Indra vom Friedfeld, 11­0032, gew. 02.01.11.  
F: Dr. Mark Holsteg, 75 Pkte., spl./sil.
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Brunetti Leone d. Cacciatori Nobili, Bracco Italiano, 
VHD 11/100 00027, gew. 21.02.11, F: Dr. Oliver Heß, 
69 Pkte., sil.
Fenja vom Erlbachtal, 11­0456, gew. 03.05.11,  
F: Wilhelm Robbers, 68 Pkte., spl.
Tasko vom Berkelsee, 11­0203, gew. 24.02.11,  
F: Werner Goedejohann, 59 Pkte., sil.
Ilko vom Friedfeld, 11­0025, gew. 02.01.11,  
F: Norbert Klümpner, 43 Pkte., sil.

JGv würZburG und uMGEbunG E.v. 
VJP 21.04.2012 um Würzburg
Gino von der Weisach, 11­0184, gew. 19.02.11,  
F: Reinhold Dehm, 66 Pkte., sil.
Dora vom Gailberg, 11­0345, gew. 03.04.11,  
F: Armin Münster, 57 Pkte., sil.
Rex vom Hesseltal, 11­0619, gew. 25.05.11,  
F: Bertold Farrenkopf, 56 Pkte., sil.

vJp-ErGEbnissE

lG württEMbErG-hohEnlohE 
VSwP am 14.07.2012 Hildrizhausen
Gecco vom Silbertal, 09­0194, gew. 19.02.09,  
40 Stunden, Sw I, 1 Pr., F: Heinz Henke

King von der Günz, 09­0963, gew. 05.10.09,  
20 Stunden, Sw I, 1 Pr., F: Hans Zysk

vswp-ErGEbnissE

Foto: Dr. Johann Kielholz

ErwartEtE würFE

lG osnabrücK
Z-Wurf vom Eulenfelsen
aus: Cora von der Kaiserei, 08­0127
nach: Enzo von Ibbenbüren, 06­0655
Wurftermin: 29 Juli 2012

Züchter: Rudolf Bußmann, Kösterkamp 34, 
48496 Hopsten­Halverde, Tel. 05457/1770 
oder 0171/8597066
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MitGliEdErvErsaMMlunGEn dEr lG
lG badEn

Protokoll der Hauptversammlung  
vom 26.02.2012 in Teningen
TOP 1 Begrüßung/Beschlussfähigkeit
Der Vorsitzende Herr Ralf Bürkel begrüßte die anwesen­
den Mitglieder und eröffnete um 12:35 Uhr die Hauptver­
sammlung und stellte die ordnungsgemäße Einladung im 
KlM­Heft Januar­Februar 2012 sowie die Beschlussfähig­
keit fest.
TOP 2 Totenehrung
In einer Schweigeminute gedachten die Teilnehmer den 
verstorbenen Mitgliedern Karl Other, Nimburg, Dr. Karl­
Hanns Rehm, Emmendingen, Erich Grau, Konstanz und 
Roman Höliner, Schweiz.
TOP 3 Genehmigung des Protokolls 2011
Das Protokoll wurde gemäß Veröffentlichung im KLM­
Heft 3/11, S.162­163 ohne Änderungen einstimmig ge­
nehmigt.
TOP 4 Berichte der Vorstandsmitglieder
a) Bericht des Vorsitzenden
Herr Bürkel gab einen Überblick über die im Jahr 2011 
wahrgenommenen Termine und abgehaltenen Sitzungen 
der Landesgruppe. Er bedankte sich bei allen, vor allem 
den Revierbesitzern und den Richtern welche die Arbeit 
der Landesgruppe unterstützten.
Ein besonderer Dank ging an Hans Kramer und Sahim 
Focic für die Durchführung von Übungstagen zur VJP und 
der Durchführung von Wasserübungstagen. 
Im Weiteren wurde von Herrn Bürkel ausführlich über das 
Prüfungsgeschehen berichtet. Es wurden eine VJP, eine 
HZP und eine VGP sowie eine Zuchtschau durchgeführt. 
b) Bericht des Zuchtwartes
Frau Schachenmeier informierte über das Zuchtgesche­
hen 2011.
Es wurden in der Landesgruppe 2 Würfe mit insgesamt 
13 Welpen gezogen. 
Das Geschlechterverhältnis war hierbei 6 Rüden und 7 
Hündinnen von denen 11 braun weiß sowie 2 Braun­
schimmel waren. Bei beiden Würfen hatten die Elterntie­
re VGP , zusätzlich die Deckrüden den Härtenachweis.
Es wurde ein neuer Zwinger geschützt. Aktuell gibt es ei­
nen Wurf mit 9 Welpen, 2 Hündinnen sind belegt.
c) Bericht des Schatzmeisters / Entlastung des Vorstands
Hubert Benz gab seinen Kassenbericht zum 31.12.2011 
ab und erläuterte die Einnahmen und Ausgaben. Die Jah­
resbilanz weist einen kleinen Überschuss auf. 
Zum 31.12.2011 hatte die Landesgruppe 207 Mitglieder.
d) Die Kassenprüfer Herr Willhelm Schell und Herr Tho­
mas Krajnc kamen nach Überprüfung zu dem Ergebnis, 
dass die Kasse korrekt und sorgfältig geführt wurde.
TOP 5 Entlastung des Vorstandes
Wilhelm Schell beantragte die Vorstandschaft zu entlas­
ten. In der darauf folgenden offenen Abstimmung wurde 
die gesamte Vorstandschaft bei deren Enthaltung ein­
stimmig entlastet. 
TOP 6 Wahlen 
a) Schatzmeister
Es wurde nachdem aus der Versammlung keine Vorschlä­
ge gemacht wurden Herr Hubert Benz als Schatzmeister 
von Herrn Ralf Bürkel vorgeschlagen.
In der folgenden offenen Abstimmung wurde Herr Benz 
mit eigener Enthaltung einstimmig gewählt.

b) Kassenprüfer
Herr Schell scheidet turnusmäßig als Kassenprüfer aus.
Als Kassenprüfer wurde Herr Jürgen Obert vorgeschlagen. 
Weitere Vorschläge wurden auf Nachfrage an die Ver­
sammlung nicht abgegeben.
Herr Jürgen Obert wurde in Abwesenheit einstimmig ge­
wählt.
c) Delegierte zur Hauptversammlung nach Fulda
Herr Bürkel sowie Frau Schachenmeier wurden auf Vor­
schlag einstimmig als Delegierte zur Hauptversammlung 
nach Fulda gewählt.
TOP 7 Ehrungen
Herr Bürkel nahm zwei Ehrungen für 10­jährige, sechs 
Ehrungen für 20 Jährige und eine Ehrung für 40­jährige 
Mitgliedschaft vor.
TOP 8 Anträge an die HV in Fulda
Die Anträge betreffend die Aufnahme von SMCNA als 
Landesgruppe Nordamerika, Änderung der Zuchtschau­
ordnung sowie Änderungen bei den Leistungszeichen 
wurden der Versammlung erläutert und diese erklärte 
sich mit den geplanten Änderungen einverstanden.
TOP 9 Termine 2012
Herr Bürkel gab die Termine soweit diese für 2012 bereits 
fest stehen bekannt.
TOP 10 Verschiedenes
Herr Ralf Bürkel wies auf die neue Homepage der LG hin 
und appellierte an die Mitglieder aktiv Beiträge in Form 
vom Bildern und ähnlichem beizusteuern.
Herr Ralf Bürkel bedankte sich bei all denen die die Lan­
desgruppe tatkräftig und aktiv unterstützen.
Herr Bürkel schloss die Versammlung um 15.15Uhr. 

Felix Lerch, Schriftführer

lG bErlin-brandEnburG
Protokoll der Mitgliederversammlung am Sonntag, 
den 26.02.2012, um 10.30 Uhr im „Märchenhaus“, 
Florastraße 13 in 16540 Hohen Neuendorf
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 
Die Mitgliederversammlung wurde traditionell von unse­
ren Bläsern um 10.30 Uhr eröffnet.
Der 1. Vorsitzende, Michael Schmiedel, begrüßte die Mit­
glieder und Gäste. Es wurde die ordnungsgemäße La­
dung (Heft 1/2012) und die Beschlussfähigkeit festge­
stellt. Es waren laut unserer ausgelegten Liste 40 Mitglie­
der (ca. 30%) anwesend. 
TOP 2 Protokollgenehmigung
Die Niederschrift des Protokolls der letzten MV vom 
26.02.2011 im „Spreewald Parkhotel“ in Bersteland, 
Rickshausen/OT Niewitz (veröffentl. im Heft 5/2011) 
wurde einstimmig angenommen.
TOP 3 Gedenken verstorbener Mitglieder
Uns sind vom vergangenen Jahr keine Todesfälle aus der 
LG bekannt.
TOP 4 Jahresberichte Vorstand, Obleute  
und Kassenprüfer
a) 1. Vorsitzender M. Schmiedel:
Die Mitgliederzahl ist stabil, 40 % dieser Mitglieder feier­
ten 2011 nach unserer MV mit uns im Spreewald 20 jäh­
riges Jubiläum der LG Berlin­Brandenburg.
Auf 2 Verbandsjugendprüfungen (VJP) wurden 15 
Junghunde, davon 13 KlM geprüft. Für unsere familiären 
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Höhepunkte hatte der Vorstand im vergangenen Jahr ne­
ben der Organisation der Bundes­VSwP keine Kraft. Der 
Schießtag in Klein Wasserburg Ende Juni ohne Zucht­
schau war recht schwach besucht. Im Jahr der B­VSwP 
nannte kein KlM für die Verbandsschweißprüfung in der 
Schorfheide, ein Defizit welches sich auf der B­VSwP mit 
3 nicht bestandenen KlM unserer LG rächte. Auf 2 Herbst­
zuchtprüfungen (HZP) mit Brauchbarkeitsprüfung (BP) 
wurden 6 KlM vorgestellt. Die Verbandsgebrauchsprüfung 
(VGP) fand aufgrund fehlender Nennungen nicht statt. 
Immerhin unterstützten 35 Mitglieder unserer LG, meist 
gemeinsam mit ihren Partnern die Organisation und 
Durchführung der B­VSwP im Spreewald durch Spenden 
oder aktive Hilfe bis Teilnahme. Das war ein echter Aus­
gleich sonst zu kurz gekommener gemeinsamer Aktivitä­
ten. Unser Dank geht an die Bereitsteller der Übungs­ und 
Prüfungsreviere in Unseburg, Schwedt, Altfriedland, Gran­
see und Dobbrikow, dem Landesbetrieb Forst Branden­
burg und allen Ungenannten. Weiterhin geht unser Dank 
auch an die Züchter Lothar Höpfner, Thomas Grunwald, 
Dr. Lindner und Norbert Weigt. Außerdem bedanken wir 
uns den Betreuern, die wieder uneigennützig viele Stun­
den leisteten und viele Kilometer fuhren. Dank auch an 
die Hundeführer, die ihren Hund verantwortungsbewusst 
bis zur HZP oder einer bestandenen Brauchbarkeitsprü­
fung  führten und somit bei der Jagdausübung ein wich­
tiges Glied weid­ und tierschutzgerechter Jagd bilden.
b) 2. Vorsitzender W. Brune:
Die Übungstage für dieses Jahr und die Prüfungstermine 
befinden sich auf unserer Homepage. 
Bei Fragen und Unterstützungen sind unsere Bezirkgrup­
pen­Obleute die entsprechenden Ansprechpartner, na­
türlich auch die Vorstandsmitglieder. 
Unser Richterwesen besteht aus 15 Verbandsrichter, 9 
SW­Richter, 1 Richteranwärter Zuchtrichter und 4 Form­
wertrichtern. Es wird auf die regelmäßigen Richterschul­
lungen und deren Nachweis hingewiesen. Es werden 
Ausführungen gemacht über Aufwand und Kosten von 
Richterschulungen  zum Spezialzuchtrichter A. 
Zu den Prüfungen 2012 sind 3 VJP geplant, 2 HZP, 1 VGP. 
Im letzten Jahr fanden 2 VJP statt, (1 wurde abgesagt we­
gen Mangel an Beteiligung) und 2 HZPen statt, wo letzte­
re dann mit 2 und 4 Hunden durchgeführt wurden. Die 
Bringtreueprüfung wurde abgesagt. Zu unserem Höhe­
punkt starteten 3 KlM aus der Landesgruppe, welche lei­
der nicht bestanden. Er war trotz allem eine gelungene 
B­VSwP.
Zur Bundeszuchtschau hatten wir 10 KlM zu bewerten. 
Die VGP musst auch abgesagt werden, da sich keine Inte­
ressenten fanden. Definitiv sind von 30 Kandidaten zur 
VJP /HZP/ZS nur 13 zur VJP, 
6 zur HZP und  6 zur Zuchtschau bei uns gelaufen. 
Es erfolgte weiter eine Ausführung über die Paarungspla­
nung, wo es ganz kurz an einem kleinen 
Beispiel erklärt wurde. 
c) Zuchtwart J. Zibolsky
Es sind im vergangenen Jahr in unserer LG 4 Würfe gefallen:
31.01.11 E­Wurf von der Silberquelle = 6/4 Welpen
04.04.11 C­Wurf vom Wentowsee = 6/3 Welpen
02.05.11 D­Wurf vom Matthiashof = 3/4 Welpen
27.01.11 O­Wurf vom Robinienhain = 3/9 Welpen
Dies sind insgesamt 38 Welpen, davon 18 Rüden und 20 
Hündinnen. Für unsere kleine Landesgruppe ein be­

trächtliches Ergebnis. Dieses könnte bedeuten, dass we­
nigstens 50 % der Welpen in unserer LG verbleiben. Lei­
der ist dies nicht der Fall. Es sind nach unvollständiger 
Meldung nur 10 bis 12 Hunde in unserer Hand geblieben, 
13 Hunde wurden aus anderen LG dazugekauft. Hier 
müssten die Züchter mehr auf die Welpenkäufer einge­
hen und die LG besser bewerben. Um unsere Zwinger der 
Landesgruppe besser bekannt zu machen, wäre es doch 
eine gute Möglichkeit, seine Welpen auf einer Bundes­
zuchtschau zu präsentieren – im letzten Jahr war dies 
z.  B. eine ideale Möglichkeit – leider von unseren meisten 
Züchtern nicht genutzt. Wer solch eine Gelegenheit nicht 
nutzt, braucht sich nicht zu wundern, wenn der Absatz 
der Welpen schwierig ist. Dieses trifft auch für die Prüfun­
gen zu, wenn z.  B. aus einem Wurf weniger als 50 % 
Welpen auf der VJP teilnehmen, dann möchte man von 
Teilnahme an der HZP gar nicht sprechen. Hier liegt schon 
eine große Verantwortung auch beim Züchter. Ein weite­
rer Schwachpunkt ist die Meldung über den Verkauf der 
Welpen an den TG­Verlag. Wie sollen die LG neue Wel­
penerwerber betreuen, wenn trotz mehrmaliger Mah­
nung keine oder nur eine unvollständige Meldung er­
folgt? Die Zuchtordnung sieht hierfür auch Bußgelder für 
Verstöße vor, aber muss man diese erst anwenden? 
Hier eine Übersicht über die Teilnahme der Welpen der 
Zwinger an den VJPen:
vom Wentowsee  70% der Welpen
von der Silberquelle 100% der Welpen
vom Matthiashof  50% der Welpen
vom Robinienhain  43% der Welpen
Was bei uns sehr positiv zu werten ist, ist der Laut unserer 
Hunde: 41% konnten den Spurlaut nachweisen. 
Was wir nun in diesem Jahr züchterisch zu erwarten haben:
Der 1. Wurf fiel im Zwinger Wehla­Berg mit 3/4 Welpen. 

Warum plagen, wenn´s auch einfach geht?
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Weiterhin ist vom Zwinger vom Kloster mit einem Wurf zu 
rechnen, gleiches vom Zwinger von der Bördenaue und 
auch im Zwinger vom Teufelsmoor sowie evtl. im Zwinger 
von der Schorfheide und vielleicht im Zwinger von Herrn 
H. Schmidt (wo noch die Eintragung vom Zwingernamen 
fehlt). Außerdem wird auf unser Züchtertreffen, welches 
bisher zum 17. Juni geplant ist, erinnert und von allen 
Züchtern eine Teilnahme erwartet. Ebenfalls möchten die 
Deckrüdenbesitzer daran teilnehmen. Zu dieser Veran­
staltung laden wir den Bundesverbandszuchtwart ein. 
Unsere eigene Zuchtschau findet am 02.06.2012 statt.
d) Schriftführerin M. Höpfner
Da im letzten Jahr durch die B­VSwP viel zu tun war, ging 
alles gleich richtig los. Die Gestaltung des Heftes war vor­
dergründig. Nach letzter Überarbeitung der Adressenliste 
sind wir 133 Mitglieder: Es wurden 11 Zugänge, 1 Über­
tritt, 5 Austritte, 4 Ausschlüsse und 3 Adressenänderun­
gen gemeldet. Weiterhin wird den Züchtern mitgeteilt, 
dass sie ihre Wurfmeldungen auf unsere Homepage ein­
stellen lassen können. Hierzu gibt es eine Vorlage, welche 
bei mir abgefragt werden kann, diese muss ausgefüllt 
werden und wird dann eingearbeitet. Ebenfalls kann ein 
Eintragung im KlM­Heft erfolgen bei „Erwartete Würfe“. 
Die Vorlagen dazu findet man im Heft. Die Zusammenar­
beit mit unserem „Webmaster“ funktioniert sehr gut. An­
sonsten ist der Schriftführerin seit Anfang dieses Jahres 
mit einem Laptop und dem dazugehörigen Equipment 
ausgestattet worden.
e) Schatzmeister J. Essow
2011 war ein Jahr mit intensiven Geldbewegungen. Nie­
mals zuvor hatte der Schatzmeister so hohe Einnahmen 
und Ausgaben über das LG­Konto bewegt. Dieses Jahr 
konnte finanziell sehr positiv abgeschlossen werden. Da­
für gab es 2 Gründe – einmal die Festveranstaltung zum 
20jährigen Bestehen unserer LG und die Ausrichtung der 
B­VSwP im Herbst. Die Kosten für die Festveranstaltung 
am 26.02. konnten aus dem Spendenaufkommen der LG 
bezahlt werden. Spendengelder die von Mitgliedern bei 
der Beitragsentrichtung zusätzlich eingezahlt werden. An­
fängliche Befürchtungen, die B­VSwP könnte die LG über 
Gebühr finanziell belasten, haben sich nicht bestätigt. Ei­
nige Damen und Herren, Mitglieder unserer LG haben für 
die B–VSwP Geld gespendet. Beiträge von 5,00 bis 
500,00 Euro sind eingegangen. Das war der „Rettungs­
ring“ der einen Rückgriff auf unser LG­Konto verhindert 
hat. Gezeigt wurden die Kontojahresabschlüsse und die 
Kassenprüfer konnten bestätigen, dass die Kontoführung 
des Schatzmeisters ohne Beanstandungen verlief.
Bezirksgruppenobleute 
a) J. Zibolsky, BG Nordost:
Nie wurde jemand abgelehnt, wenn er nach Zeit und Hil­
fe gefragt hat.Es wurden mehrere Übungstage gemacht, 
welche dann untereinander abgesprochen wurden. Auch 
in diesem Jahr ist er dazu bereit, erster ÜT am 03.03.12.
b) B. Sauer, BG Nordwest
In diesem Jahr hat sie 2 Junghundeführer, mit denen sie 
schon seit Mitte Januar regelmäßig übt. Sie üben mo­
mentan im Revier von unserem Mitglied Herrn Radzu­
weit. Sie möchte nur anmerken, dass mit der Grundaus­
bildung (Gehorsam usw.) schon früher begonnen wer­
den sollte und nicht erst zu den Übungstagen, dann ist es 
schon fast zu spät. 
Herr Borchardt, Frau Scheel sowie Herr Cikrit sind ent­
schuldigt. 

TOP 5 Aussprache zu den Berichten
Keine Wortmeldungen.
TOP 6 Entlastung des Vorstandes
Es wurden 2 Kassenprüfungen durchgeführt von Herrn 
Peter Dedow und Thomas Stope. Diese Prüfungen sind 
ohne Beanstandungen  verlaufen und somit konnte der 
Vorstand entlastet werden.
TOP 7 Neuwahlen
Zuerst wurde die Frage nach einer offenen oder gehei­
men Wahl gestellt. Es wurde einstimmig der offenen Wahl 
zugestimmt.
a) 2. Vorsitzender
Herr Werner Brune steht nochmals zur Wiederwahl zur 
Verfügung, es gibt keine weiteren Vorschläge.
Wahlergebnis: 38 Ja­Stimmen, keine Gegenstimme, 2 
Stimmenthaltungen. Die Wahl wurde angenommen.
b) Schatzmeister
Joachim Essow stellt sich für noch 3 Jahre zur Wahl. Es 
gibt keine alternativen Vorschläge aus der MV.
Wahlergebnis: 39 Ja­Stimmen, keine Gegenstimme, 1 
Stimmenthaltung. Die Wahl wurde angenommen.
c) Wahl zum stellvertretenden Zuchtwart
Es wurde Herr Lothar Höpfner vorgeschlagen, da er die 
Voraussetzungen erfüllt.
Wahlergebnis: einstimmig, deshalb keine Gegenstimmen 
oder Enthaltungen. Die Wahl wurde angenommen. 
d) Wahl des neuen Kassenprüfers für das laufende Jahr:
Es wurde Herr Holger Lutz (in Abwesenheit – hat vorher 
die Zusage gegeben) vorgeschlagen und einstimmig ge­
wählt. 
e) Wahl zur Delegiertenkonferenz nach Fulda:
2 Vorstandsmitglieder sind sowieso schon anwesend und 
so kann noch ein Dritter mitgenommen werden. Hier 
wird Herr Lothar Höpfner vorgeschlagen.
Es wurde einstimmig beschlossen dass Herr Lothar Höpf­
ner zusammen mit Herrn M. Schmiedel und W. Brune die 
LG vertreten werden. 
Die BG­Obleute haben signalisiert, dass sie für die weite­
re Arbeit zur Verfügung stehen. 
TOP 8 Prüfungstermine sowie andere Termine der LG
Alle Termine sind wie gehabt auf unserer Homepage zu 
finden. Am Tage der Bringtreueprüfung gibt es die Mög­
lichkeit mit seinem Hund ins Schwarzwildgatter zu ge­
hen.
Frühlingswanderung evtl. am 02.06.2012 im Zusammen­
hang mit unserer Zuchtschau.
Adventswanderung am 02.12. evtl. bei Bad Freienwalde? 
Frühlingswanderung 2013 ist dann bei Gerd Kunitz in den 
Rauener Bergen. 
Weiterhin wird noch einmal auf die Bundeszuchtschau 
am 01.07.2012 in Ibbenbüren und den Termin der Bun­
des­HZP in Coesfeld hingewiesen – Höhepunkt zum Jubi­
läum 100 Jahre Kleiner Münsterländer. Hierzu sind alle 
herzlich eingeladen. 
TOP 9 Anträge an die MV und die HV in Fulda
Es sind keine schriftlichen Anträge an die MV eingegan­
gen. Die Anträge an die HV bedürfen keiner Grundsatz­
diskussion in der LG­BBR.
Der Schatzmeister macht noch einmal auf die pünktliche 
Beitragszahlung aufmerksam und teilt das Verfahren der 
Zahlungen mit. 
TOP 10 Ehrungen
Ehrungen über langjährige Mitgliedschaft erhalten:

MitGliEdErvErsaMMlunGEn dEr lG
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Herr Heinz Mindel, 40 Jahre, Herr Holger Lutz, 40 Jahre 
(entschuldigt), Herr Norbert Weigt, 10 Jahre (abwesend)
Weiterhin wurde der Wanderpreis von Herrn Prof. R. 
Leschber an Herrn Maik Anders für den besten
Hund der LG überreicht. Herr Heinz Mindel wird vorge­
schlagen den Preis bester Hund vom LJV Berlin. Als ak­
tivstes Mitglied wurde Herr Lothar Höpfner mit einem 
Wanderpreis geehrt.
Außerdem haben wir noch 3 Mitglieder geehrt für enga­
gierte Mitarbeit in der LG. Sie erhielten als Dankeschön 
einen geschnitzten KlM­Kopf (Frau M. Scheel, M. Mosch 
und H. Schmidt). 
TOP 11 Verschiedenes
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass es neue Prü­
fungsordnungen für die VJP und HZP gibt. 
M. Schmiedel M. Höpfner
1. Vorsitzender Schriftführerin

lG nordbayErn
Protokoll der Mitgliederversammlung 
am 18.02.2012 in Schnaittenbach
TOP 1 Begrüßung und Feststellung der ordnungs-
gemäßen Einladung sowie der Beschlussfähigkeit
Der 1. Vorsitzende eröffnet um 9.45 Uhr die Versamm­
lung und begrüßt 54 Mitglieder, Hundeführer, Züchter 
und Verbandsrichter, Herrn Remig Erlinger als Lehr­
zuchtrichter sowie  Herrn Herbert Fiebak als Organisator 
der Veranstaltung. Außerdem sind 12 Nichtmitglieder 
anwesend.
Der Mitgliederstand am 1.1.2012 betrug 510, 43 Eintritte 
2011, 15 Kündigungen sowie 13 Neuzugänge Anfang 
2012. Zur Zeit haben wir 521 Mitglieder.
Die Einladung erfolgte satzungsgemäß in der Januar­
Ausgabe 2012 der Verbandszeitschrift.
Die Versammlung ist somit beschlussfähig.
Totenehrung
Anschließend wurde der Toten gedacht: Herr Udo Brenn­
häußer aus Neumarkt, Herr Erwin Dinkel aus Hassfurt, 
Herr Fritz Oberseider aus Leutershausen und Herr Anton 
Kolb aus Wendelstein
TOP 2 Genehmigung des Protokolls der Mitglieder-
versammlung 2011
Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2011, veröf­
fentlicht im Heft 9/10­2011, wird einstimmig angenom­
men
TOP 3 Jahresbericht des Vorstandes
Der 1. Vorsitzende berichtet über die im letzten Jahr er­
freuliche Entwicklung und sehr erfolgreich verlaufenen 
Prüfungen. Insbesondere berichtet er über den 2.Testlauf 
der Internationalen Münsterländerprüfung (IMP) 2011 in 
Wolframs­Eschenbach, die sich sehr gut bewährt hat. Ein 
ganz besonderer Dank ging an die Revierinhaber und an 
Erwin Steinbauer mit seinen Helfern, die für die Herstel­
lung der Schweißfährten, Revierführung und Betreuung 
der Gespanne und Gäste während des Prüfungsablaufs 
sorgten. Er wies insbesondere auf die Internationalität 
und das Erreichen bestimmter Standards hin, die man im 
Ursprungsland der Münsterländer weiter fördern und auf­
rechterhalten sollte. Anschließend gibt er einen kurzen 
Überblick über die sehr guten Prüfungsergebnisse 2011.
Einladung zur Richterfortbildung am 15.07.2012 in Wolf­
rams­Eschenbach, als Referenten sind Gerhart Schäfer 

und Erwin Steinbauer vorgesehen mit dem Thema ein­
heitliches Richten und wichtige Änderungen in der Neu­
en VZPO, sowie einem praktischen Teil im Gelände.
Berichte der Bezirksgruppenobleute über Ihre Aktivitäten.
Die Junghundebesitzer wurden dazu aufgerufen, sich zur 
Vorbereitung auf die Prüfungen an die jeweiligen Bezirks­
gruppenobleute zu wenden.
Die einzelnen BGO’s gaben ihre Termine bezüglich ihrer 
Vorbereitung auf die Prüfungen bekannt.
Günter Olszynski bedauerte das geringe Interesse an sei­
ner Bringtreue Prüfung. Von seinem VGP­Kurs haben alle 
4 Teilnehmer die VGP mit ihren Hunden bestanden.
Alfred Schöpplein sprach den Richternotstand an und die 
Nachwuchssorgen, die Richter würden überaltern. Außer­
dem möchte er zusätzlich zur VJP/HZP/VGP im Sommer 
eine Schweißprüfung anbieten.
Herbert Fiebak berichtete über seinen Welpenspieltag, 
seine Vorbereitungskurse für VJP und HZP und bedankte 
sich bei Erwin Maunz für dessen Unterstützung. Besonde­
rer Dank ging an die Jagdpächter. Das Fach Stöbern im 
Mais auf der VGP ist gut abgelaufen, er möchte es in Zu­
kunft auf seinen VGPen wieder anbieten.
Erwin Steinbauer, der nach dem Tod von Anton Kolb im 
November 2011 kommissarisch das Amt des Zuchtwarts 
übernahm, berichtete über das Zuchtgeschehen.
Hinweis zum Sommerfest am 23.06.2012 mit Zuchtschau 
und Jüngstentreffen mit Verhaltenstest
Der Kassenbericht unserer Schatzmeisterin wurde souve­
rän vorgetragen: es konnte auf ein sehr erfolgreiches Jahr 
zurückgeblickt werden, wir konnten kostendeckend ar­
beiten, es konnte sogar ein leichtes Plus erwirtschaftet 
werden. Die Schatzmeisterin bat um Spenden.
TOP 4 Bericht der Kassenprüfer, Aussprache und Ent-
lastung des Vorstandes
Die Kassenprüfer bestätigen die Ordnungsmäßigkeit der 
Kassenführung.
Nach kurzer Aussprache erteilte die Mitgliederversamm­
lung auf Antrag dem Vorstand einstimmig Entlastung.
TOP 5 Neuwahlen
einstimmig als neuer Zuchtwart wurde Erwin Steinbauer 
als Nachfolger für Anton Kolb gewählt und Dieter Segets 
einstimmig zu seinem Stellvertreter bestimmt
einstimmig wurde Susanne Schwietzke als Schriftführerin 
wiedergewählt
einstimmig gewählt wurde Norbert Rammler als neuer 2. 
Kassenprüfer, der das Amt zusammen mit Sonja Fiebak 
übernimmt
Die Bezirksgruppenobleute wurden einstimmig wieder­
gewählt. Roland Krebs wird den Bezirk östliches Mittel­
franken von Anton Kolb übernehmen (einstimmig). Jür­
gen Michel und Werner Pietschmann wurden einstimmig 
in Abwesenheit bestätigt.
TOP 6 Ehrungen
Die Treuenadeln für langjährige Mitgliedschaft wurde an 
die eingeladenen anwesenden Mitglieder vergeben.
TOP 7 HV KlM und JGHV in Fulda
Beratung der Anträge zur Hauptversammlung KlM­Ver­
band und zur Hauptversammlung JGHV, Wahl der Dele­
gierten zur Hauptversammlung KlM­Verband in Fulda
Verschiedenes
Gerhart Schäfer trug die wichtigsten Änderungen der 
neuen VZPO vor.
Erwin Steinbauer unterstützte die Gesamtveranstaltung 
mit einer Powerpoint­Präsentation 
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Dank
an die Vorstandsmitglieder, BGO’s, die vielen Helfer auf 
Prüfungen und Veranstaltungen, insbesondere Familien­
mitglieder und Ehepartner, Revierinhaber.
Mitglieder, die sich für ihre Hunde engagieren und damit 
einen wesentlichen Beitrag zur waidgerechten Jagdaus­
übung leisten. Die Landesgruppe ist und bleibt auf Ihre 
Aktivitäten angewiesen. Sie sind das Rückgrat für unser 
gemeinsame Arbeit im Interesse leistungsfähiger und 
stabiler KlM
Hinweise
auf das Jahr 2013 über die Veranstaltung der Bundes­HZP 
in Nordbayern
Zuchtschau
Nach Beendigung der Mitgliederversammlung um 12 Uhr 
fand nach dem gemeinsamen Essen eine Zuchtschau 
statt.
Gerhart Schäfer Susanne Schwietzke
1. Vorsitzender Schriftführung

lG saar-rhEin-pFalZ 
Protokoll der Mitgliederversammlung  
vom 03.03.2012 im Gasthaus „Bohrinsel“, 
Lautzenhausen
Der 1. Vorsitzende Ernst Zeimetz eröffnete um 10.00 Uhr 
die Versammlung und stellte in TOP 1 fest, dass die Einla­
dung mit Veröffentlichung im KlM­Heft 01/2012 form­ 
und fristgerecht erfolgte sowie dass die Beschlussfähig­
keit gegeben war.
Es folgte die Totenehrung.
Unter TOP 2 wurde die Niederschrift des Protokolls der 
Mitgliederversammlung 2011 wie in Heft 3/2011 veröf­
fentlicht, ohne Einwände genehmigt.
Dem schloss sich als TOP 3 der Bericht des Vorsitzenden 
an.
Im Jahresrückblick wurde vor allem auf die erfolgreiche 
Teilnahme an der Ausstellung „Angeln und Jagen“ (AnJa) 
in Pirmasens eingegangen. Hier nahm unsere Landes­
gruppe schon zum wiederholten Male mit einem gut be­
suchten Info­Stand teil. 
Der Dank des Vorsitzenden galt allen Helfern, vor allem 
Heike und Thomas Kölsch, die insbesondere mit der Vor­
bereitung und Durchführung betraut waren.
Weiterhin wurde auf die wesentlichen Punkte der Bun­
desvorstandssitzung 2011 eingegangen. So konnte u. a. 
das geplante Zuchtverbot für Würfe im späten Frühjahr 
verhindert werden, gegen das sich die anwesenden Mit­
glieder der MV 2011 mehrheitlich ausgesprochen hatten.
Außerdem wurden Eckpunkte der gerade fertiggestellten 
neuen Zuchtordnung erläutert.
Es folgte die Ankündigung der Veranstaltungen zum 
100­jährigen Bestehen des KlM­Verbandes. In diesem 
Rahmen richtet die LG Westfalen­Lippe vom 26. bis zum 
29. September die intern. Bundes­HZP mit Begleitpro­
gramm aus. Teilnehmende Hunde dürfen noch kein Prü­
fungsergebnis im Fach „lebende Ente“ haben.
Die Bundeszuchtschau ist vom 30. Juni bis zum 1. Juli in 
der LG Osnabrück in Ibbenbühren. In diesem Zusammen­
hang wurde auch auf die Möglichkeit der Zuchtrüdenvor­
stellung hingewiesen.
Eingegangen wurde weiterhin auf die Absicht, eine inter­

nationale Prüfung für Kleine Münsterländer, vergleichbar 
etwa der IKP, auszurichten.
Unsere Landesgruppe richtete im Jahr 2011 vier Ver­
bandsjugendprüfungen aus. Diese fanden in Böhl­Iggel­
heim, Ilbesheim, Welschbach und Bitburg statt.
Von 31 gemeldeten Hunden konnten 22 die Prüfungen 
bestehen. 3 weitere Hunde wurden erfolgreich bei ande­
ren Vereinen geführt.
Bei zwei ausgerichteten Herbstzuchtprüfungen in Welsch­
bach bestanden von 14 erschienenen Hunden 12.
Die zwei Verbandsgebrauchsprüfungen fanden in Polch 
und Heiligenwald statt. Hier konnten alle 8 erschienenen 
Hunde erfolgreich geführt werden.
Auf der Verbandsfährtenschuhprüfung am 03.09.2011 in 
Schiffweiler konnte „Aragon vom Scheuerwald“ mit sei­
ner Führerin Frau Gläsel im III. Preis bestehen.
Die 20­Std.­Fährte auf der intern. Bundes­Verband­
schweißprüfung absolvierten erfolgreich „Debby vom 
Keilerwald“ mit Führer Mario Wamsbach im III. Preis so­
wie „Duncan vom Keilerwald“ mit Führer Stefan Bost im 
II. Preis.
In TOP 4 gab Zuchtwartin Liane Wild einen Abriss über 
das Zuchtgeschehen des abgelaufenen und eine Voraus­
schau in das des neuen Jahres.
In der Landesgruppe fielen demnach in 2011 5 Würfe. 
Davon 2 aus Auslesezucht (9 Welpen „vom Keilerwald“, 
sowie 2 Welpen „vom Wamsbach“) sowie 3 aus normaler 
Zucht (6 Welpen „von der Teufelsburg“, 8 Welpen „vom 
Wildbusch“, 9 Welpen „vom Römerlager).
Es wurden 21 Rüden und 13 Hündinnen gewölft. 22 Wel­
pen waren braun­weiß, 12 waren braunschimmel.
Zum Zeitpunkt der MV lag für das Jahr 2012 der I­Wurf 
„vom Alfler Forst“ in der Stärke 4/6 aus normaler Zucht.
Weitere 6 Würfe waren in Planung.
Im weiteren Rückblick wurde auf die Zuchtschau am 
28.08.2011 eingegangen, bei der 22 Hunde bewertet 
wurden.
Etwas reger wünscht man sich die Beteiligung am Züch­
tertreffen. Hier wurde die Notwendigkeit der Information 
auf Grund ständiger Neuerungen heraus gestellt.
Es folgten Hinweise für Züchter und Deckrüdenbesitzer, 
die für eine vernünftige Zucht incl. deren Planung unab­
dingbar sind.
So z.  B. die Beachtung aktualisierter Vordrucke wie das 
Formular zur Meldung des Ablebens eines zur Zucht ein­
gesetzten Hundes mit Angabe zur Todesursache und die 
Meldung von Deckakten im Ausland sowie des Samenex­
portes.
Weiterhin wurde nochmals die Notwendigkeit des Bean­
tragens der Auslandsanerkennung bei der Abgabe von 
Welpen ins Ausland hingewiesen.
Erwähnt wurde noch einmal die Möglichkeit, Deckrüden 
anlässlich der Bundes­Zuchtschau 2012 in Ibbenbühren 
vorzustellen. 
In der Vorausschau wurde auf die Zuchtschauen 2012 
(19.08. in Darscheid bei Daun/Eifel) und 2013 (beabsich­
tigt in der Pfalz) hingewiesen, ebenfalls auf das Züchter­
treffen am 15.07.2012. 
Hier sind u. a. Präsentationen zum Zuchtablaufplan und 
zur Welpenentwicklung vorgesehen.
Unter TOP 5 folgte der von der Schatzmeisterin Petra Et­
ges detailliert vorgetragene Kassenbericht, an den sich 
eine kurze, harmonische Aussprache anschloss. Der Ver­
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lust konnte gegenüber dem Vorjahr um 2/3 auf etwa 400 
EUR reduziert werden. Prüfungen konnten kostenneutral 
veranstaltet werden. 
Die Planung für 2012 sieht einen ausgeglichenen Haus­
halt vor.
Der Beschluss der Versammlung war einstimmig.
Die Kassenprüfer bescheinigten in ihrem Bericht unter 
TOP 6 eine gewissenhafte und ordnungsgemäße Kassen­
führung. 
TOP 7: Aussprache zu den Berichten:
keine Wortmeldungen.
Die von Kassenprüfer Mario Wamsbach in TOP 8 bean­
tragte Entlastung des Vorstandes erfolgte einstimmig bei 
Enthaltung der Betroffenen.
Bei den unter TOP 9 anstehenden Neuwahlen wurden 
die vorgeschlagenen Kandidaten Paul Michael Kruff als 
Schriftführer sowie Hermann Leick als Ersatz für den aus­
scheidenden Kassenprüfer Stefan Bost einstimmig bei 
Enthaltung der Betroffenen gewählt.
TOP 10: Die Planung für 2012 sieht einen ausgeglichenen 
Haushalt vor. Er wurde einstimmig beschlossen.
TOP 11: Anträge an die Hauptversammlung des Verban­
des wurden aus den Reihen unserer LG nicht gestellt.
TOP 12: Über die vorliegenden Anträge wurde eingehend 
beraten. Eine geplante Satzungsänderung bezüglich der 
gegenseitigen Vertretungsfähigkeit der beiden Vorsitzen­
den muss in der Einladung zur Mitgliederversammlung 
angekündigt sein und ist daher erst in 2013 möglich
TOP 13: Ehrungen:
für 10­jährige Mitgliedschaft: G. Bartmann, T. Boesen, P. 
Etges, H. Groß, K. Hauck, D. Kaiser, H. Lebershausen, Chr. 
Leick, K. Neuhöfer, G. Pfeil, V. Rauch, W. Schirra, J. Uri­La­
kaff, A. Wack, H. J. Wagner, A. Warken, Norbert Wilms.
für 20­jährige Mitgliedschaft: St. Bost, W. Kaufmann, K. 
Kreissig, T. Kreuzer, P. M. Kruff, O. Pfleger, J. Wagner.
für 30­jährige Mitgliedschaft: K. H. Kleinholz, H. Wurth
TOP 14: Verschiedenes
Prüfungen:
In 2012 geplant: 3 VJPen, 2 HZPen, 2 VGPen, 1 VswP/
VFSP, 2 Btr
außerdem zwei Fortbildungen: Einführungsseminar in 
das Jagdgebrauchshundewesen, Richterfortbildung mit 
neuer VZPO im Herbst
Die sehr harmonisch verlaufende Versammlung wurde 
gegen 12.45 Uhr vom Vorsitzenden beendet.
Paul Michael Kruff Ernst Zeimetz
Schriftführer Vorsitzender

lG watErKant
Protokoll der Jahreshauptversammlung  
vom 12.02.2012 in Westerstede (Hotel Voss)
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
Der 2. Vorsitzende Herr Josef Röttgers eröffnet die Ver­
sammlung um 10.00 Uhr und begrüßt die anwesenden 
Mitglieder. Ganz besonders begrüßt er den ehemaligen 
Vorsitzenden Günter Martens, sowie Herrn Erwin Wall­
mann vom Bundesvorstand und Herrn Andreas Kurre.
Weiterhin teilt er den Mitgliedern mit, dass die bisherige 
Vorsitzende Frau Heßling im November 2011 aus gesund­
heitlichen Gründen ihren Rücktritt erklärt hat.

TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
und der Beschlussfähigkeit
Herr Röttgers stellt fest, dass die Ladung im Heft 1/2012 
veröffentlicht wurde und somit ordnungsgemäß war. Die 
Beschlussfähigkeit ist somit gegeben.
TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Mitglie-
derversammlung 2011
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2011 wurde 
im Mitteilungsblatt 3/2011 veröffentlicht. Es wird einstim­
mig genehmigt.
TOP 4 Berichte
a) 2. Vorsitzender
Als erstes bedankt sich Herr Röttgers bei den Vorstands­
kollegen, Richtern, Helfern und Revierinhabern, die zum 
Gelingen der Prüfungen und Zuchtschauen beigetragen 
haben. 
An besonderen Arbeiten ist die Zuchtschau nach der Jah­
reshauptversammlung zu nennen und die Fahrt nach 
Fulda zur Verbandshauptversammlung. Daran nahmen 
Frau Heßling, Herr Block und Josef Röttgers teil. Es wur­
den u. a. Änderungen in der Zuchtordnung beschlossen.
Folgende Hundeprüfungen wurden im Jahr 2011 durch­
geführt:
VJP am 26.03.11 um Rhauderfehn: 8 Hunde gemeldet, 
erschienen und bestanden; Suchensieger mit 71 Pkte, 
Amira vom Rotahorn, Führer: Werner Immenga
VJP am 09.04.11 in Strackholt: 20 Hunde gemeldet, er­
schienen und bestanden; Suchensieger mit 76 Pkte, San­
to von der Langenfohrde, Führerin: Mareike Rust 
Frau Rust wird der Buchpreis überreicht.
HZP am 03.09.11 um Rhauderfehn: 4 Hunde gemeldet, 
erschienen und 2 bestanden; Suchensieger mit 182 Pkte: 
Aska vom Rotahorn, Führer: Thomas Jelten 
2 Hunde Versagen auf der Schleppe
HZP in Strackholt am 24.09.11: 21 Hunde gemeldet und  
erschienen, 18 haben bestanden; Suchensieger mit 187 
Pkte: Gretchen vom Haus Heßling, Führerin: Anke Heß­
ling
Der Wanderpreis verbleibt bei A. Heßling, die nicht anwe­
send war.
VGP am 08/09.10.11 um Strackholt: 4 Hunde gemeldet, 
4 erschienen und alle bestanden; Suchensieger mit I 
Pr./348 Pkte: Arko vom Sperlingshof, Führer: Jürgen 
Wrobbel, der mit seinem Hund eine filmreife Leistung bot 
(Schweiß 4h). 3 x I. Pr., 1 x II. Pr.
BTR am 09. 10.11 in Ihlowerfehn: vorgestellt 2 Hunde. 
Ein Hund (Arko vom Sperlingshof) hat bestanden.
Zuchtschau am 21.08.11 in Moorlage
Schönste Hündin: Ella vom Lindern Nord , Führer: Franz  
Wielenberg
Da Herr Wielenberg z. Z. krank ist, wird der Wanderpreis 
durch Georg Albers überreicht.
Herzlichen Dank an Kerstin Peters, die die Programmie­
rung des Prüfungsmoduls zur Zuchtschau betreut hatte. 
Sie hat uns mitgeteilt, dass sie diese Aufgabe aus beruf­
lichen Gründen nicht mehr wahrnehmen kann. Ihre Un­
terlagen hat sie zurückgegeben.
Am 17.6. und 18.6.2011 nahmen Josef Röttgers, Heinrich 
Block und Johann Heyen am Zuchtwarte und Züchtertref­
fen in Fulda teil. Es wurde u.  a. das Prüfungsmodul zur 
Zuchtschau erklärt. Die Beteiligung war dürftig.
Frau Röttgers wurde ebenfalls am neuen Prüfungsmodul 
geschult.
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Zur Bundesprüfung in Berlin konnte leider kein Hund 
entsandt werden, da Herrn Ripka kein geeignetes Vorbe­
reitungsrevier zur Verfügung stand.
Für den Hauptverband wurde für das Jubiläumsjahr eine 
Chronik des Landesverbandes erstellt, wobei die Ereig­
nisse der letzten 25 Jahre hervorgehoben wurden. Rüden 
die sich noch im Zuchteinsatz befinden, wurden nicht 
berücksichtigt.
Weiterhin wurde für die Landesgruppe eine neue Inter­
netseite erstellt, die z. Z. von Karin Röttgers gepflegt wird.
Dieses Jahr findet die Bundeszuchtschau mit Deckrüden­
vorstellung in der Landesgruppe Osnabrück statt. Termin 
ist der 30.06. bis 01.07.2012.
Die Jubiläums­ oder Bundes­HZP findet in der Zeit vom 
26.09. bis 30.09.2012 in Billerbek statt. Teilnehmende 
Hunde dürfen noch nicht an der lebenden Ente geprüft 
sein.
Unsere Landesgruppe wird 60 Jahre alt. Herr Röttgers 
hielt hierzu eine längere Ansprache mit Daten und Fakten 
aus der zurück liegenden Zeit.
Für besondere Verdienste für die LG wurden die Pioniere 
Georg Albers, Diedrich Bruns, Johann Heyen, Bernd Holt 
und Eilert Meyer geehrt. Sie erhielten eine Urkunde, ein 
Präsent und die Verdienstnadel der Landesgruppe.
Herr Hubert Gnida war leider nicht anwesend.
b) Bericht des Zuchtwartes
Der Zuchtwart Heinrich Block lobt die Arbeit von Karin 
Röttgers in Bezug auf die Zuchtschau und der Pflege der 
neuen Internetseite.
Das Zuchtjahr ist normal verlaufen, etliche Hündinnen 
haben jedoch keine Welpen bekommen. Es kam zu 14 
Würfen mit insgesamt 122 Welpen. Dieses ergibt einen 
Durchschnitt von 8,7 Welpen pro Wurf.
Ab dem 1. Juli letzten Jahres gilt die neue Zuchtordnung. 
Eine Paarung ist 4 Wochen vorher beim Zuchtwart zu be­
antragen, der Wurf muss unmittelbar gemeldet werden. 
Die Unterlagen dazu können aus dem Internet gezogen 
werden, im Zweifel auch bei H. Block angefordert wer­
den. Ausnahme ist der Deckschein, der 31,00 Euro kostet 
und beim Zuchtbuchamt beantragt werden muss. Weiter­
hin stellt der Zuchtwart die Unterlagen vor, sie sollen in­
nerhalb von 2 bis 3 Wochen bei ihm eingereicht werden.
Wiederholungspaarungen sind weiterhin möglich.
Weiterhin wies Herr Block darauf hin, dass das Zucht­
buchamt nach dem Tod eines Hundes an weiteren Anga­
ben interessiert ist, um nachvollziehen zu können, was 
aus dem einstigen Welpen geworden ist.
c) Bericht des Schatzmeisters
Der Schatzmeister Johann Heyen berichtete, dass das Fi­
nanzamt die Gemeinnützigkeit des Vereins für die Jahre 
2008 bis 2010 anerkannt und für 2011 zugesagt hat. Die 
endgültige Zusage erfolgt nach Wahl eines neuen Vorsit­
zenden.
Der Schatzmeister Johann Heyen berichtet von einer 
rückläufigen Entwicklung des Kassenbestandes. Das Defi­
zit im abgelaufenen Jahr betrug ca. 2000,00 Euro.
Herr Heyen bittet die Mitglieder bei wesentlichen Ände­
rungen (Konto, Bank, Wohnort) um sofortige Mitteilung.
Besondere Fragen werden nicht gestellt.
d) Bericht der Kassenprüfer
Herr Janssen und Herr Aden haben die Kasse des Verban­
des geprüft. Sie bescheinigen Herrn Heyen eine korrekte 

Kassenführung. Beanstandungen konnten nicht festge­
stellt werden.
TOP 5 Entlastung des Vorstandes
Es wird die Entlastung des Vorstandes beantragt.
Die Entlastung wird einstimmig erteilt.
TOP 6 Wahlen
Herr Onno Reents fungiert als Wahlleiter. Folgende Positi­
onen stehen zur Wahl
1. Vorsitzender: Vorschlag: Josef Röttgers
2. Vorsitzender: Vorschlag: Frank Klein
Stellver. Zuchtwart: Vorschlag: Markus Meyer
Kassenprüfer: Herr Janssen bleibt, neu für Heinz Aden 
wird Frau Mareike Rust vorgeschlagen.
Zu allen vier Wahlen erfolgen keine weiteren Vorschläge. 
Alle vorgeschlagenen Personen werden einstimmig in 
offener Wahlweise gewählt.
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.
Delegierte für die HV in Fulda: Auf einstimmigen Be­
schluss sollen die Delegierten für Fulda vom Vorstand 
benannt werden.
TOP 7 Ehrungen
Folgende Mitglieder werden geehrt:
für 10­jährige Mitgliedschaft: Herr Ludger Schulte und 
Herr Reinhard Wilken
für 20­jährige Mitgliedschaft: Frau Hannelore Müller und 
Herr Menno Hinrichs
für 30­jährige Mitgliedschaft: Herr Jan Bruns
für 40­jährige Mitgliedschaft: Herr Johann Heyen ( davon 
32 Jahre im Vorstand)
für 50­jährige Mitgliedschaft: Herr Heio Janssen, der in 
einer kurzen Ansprache die wesentlichen Punkte in sei­
ner Vereinszeit zusammenfasst und sich bedankt.
Herr Röttgers bedankt sich bei allen Geehrten für ihre 
langjährige Treue zum Verein und wünscht für die kom­
menden Jahre alles Gute.
TOP 8 Prüfungstermine
VJP am 17.03.2012 in Holdorf
VJP am 31.03.2012 in Aurich/Strackholt
HZP am 01.09.2012 in Rhauderfehn
HZP am 15.09.2012 in Aurich/Strackholt
VGP am 06./07.10.2012 in Aurich/Strackholt
BTR am 07.10.2012 in Ihlow im Anschluss an die VGP
Zuchtschau am 19.08.2012 in Moorlage
TOP 9 Anträge 
Schriftliche Anträge lagen nicht vor.
Folgende Anträge zur Hauptversammlung in Fulda liegen 
vor:
Gründung Gruppe Nordamerika 
Änderung Zuchtschauordnung 
Änderung Leistungsnachweise  
Zu allen 3 Änträgen werden keine Einwände erhoben.
TOP 10 Verschiedenes
Herr G. Martens regt an, eine Richterschulung im Herbst 
durchzuführen. Nach einer Abfrage unter den Anwesen­
den, wer daran teilnehmen würde, wird beschlossen eine 
Schulung durchzuführen. Herr Martens bietet an, als Re­
ferent zur Verfügung zu stehen.
Herr Siemers moniert, dass die Richtermitgliedschaft an 
den Bezug der JGHV­Zeitschrift gebunden ist. Es wird fest­
gestellt, dass diese Vorgehensweise rechtens ist, da die 
Zeitschrift offizielles Mitteilungsblatt des JGHV ist.
Frau Kerstin Peters bietet ihre weitere Mitarbeit im Rah­
men der Zucht an. H. Block wird darauf zurückgreifen.
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Herr J. Heyen bedankt sich bei Josef Röttgers für die ge­
leistete Arbeit.
Der Termin für die nächste Jahreshauptversammlung 
wird auf den zweiten Sonntag im Februar 2013 festgelegt.
Herr Röttgers bedankt sich und schließt die Sitzung um 
11.45 Uhr.
Onno Reents Josef Röttgers
Schriftführer 1. Vorsitzender

lG wEstFalEn-lippE
Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 4. 
März 2012 in Billerbeck
Hotel Weißenburg, Gantweg 18, 48727 Billerbeck
Beginn: 10.00 Uhr, Ende: 12.30 Uhr, Teilnehmer: 69 Mit­
glieder
TOP 1 Begrüßung und Eröffnung
Der erste Vorsitzende, Herr Dr. Christian­Wenzel Scholz, 
eröffnet die Versammlung und begrüßt die Anwesenden.
Die Anwesenden gedenken der im vergangenen Jahr Ver­
storbenen.
Dem Bläsercorps Coesfeld dankt der erste Vorsitzende für 
die Signale.
Herr Dr. Scholz stellt fest, dass zur Jahreshauptversamm­
lung ordnungsgemäß und fristgerecht geladen wurde.
Die Tagesordnung wurde im Mitteilungsheft 1/2012 ver­
öffentlicht. Eine redaktionelle Änderung wurde geneh­
migt.
TOP 2 Genehmigung der Niederschrift der Jahres-
hauptversammlung vom 6. März 2012
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2011 wird 
ohne Änderungen angenommen.
TOP 3 Berichte des Vorstandes:
a) 1. Vorsitzender
Herr Dr. Scholz erläutert zunächst Statistikangaben.
Der Vorstand hat dreimal getagt und zwei erweiterte Vor­
standssitzungen abgehalten. 
Die LG war in diesem Jahr Ausrichter des Standes auf der 
Messe „Jagd & Hund“.
Herr Dr. Scholz bedankt sich bei den Vorstandsmitglie­
dern und den Helfern für die vertrauensvolle und gedeih­
liche Mitarbeit.
b) 2. Vorsitzender
Herr Luke berichtet über das Prüfungswesen im Jahre 
2011.
Herr Luke dankt den Herren Straeter und B. Lackhove für 
die Teilnahme an der B­VSwP im Spreewald.
Weiterhin nennt Herr Luke die Prüfungstermine des Jah­
res 2012, einschl. der B­HZP.
Die Sommer­Zuchtschau entfällt aufgrund der Bundes­
Zuchtschau am 30.06./01.07.2012. Es findet eine Zucht­
schau am 18.11.2012 in Havixbeck statt.
c) Zuchtwart
Josef Westermann erläutert anhand von Tischvorlagen 
einige Statistiken.
Wurfstatistik; Vergleich 2010 = 41 Würfe – 2011 = 24 
Würfe
Erläuterung Aufstellung VJP und HZP 2011, Vorstellung 
von ca. 50 % aller Hunde eines Jahrgangs auf den Prüfun­
gen ist vergleichbar mit anderen Zuchtverbänden.
Gute Entwicklung im Laut.

Deckrüdeneinsatz nach LG­Zugehörigkeit und Alter – vie­
le junge Rüden eingesetzt
In LG WEL hat das Zuchtjahr 2009 nur einen Zuchtrüden 
hervorgebracht.
Josef Westermann stellt der Versammlung die Frage, ob 
eine Veröffentlichung der neuen Deckrüden im KlM­Mit­
teilungsheft weiterhin erfolgen soll.
Weitere Veröffentlichung der Deckrüden findet große Zu­
stimmung der Versammlung.
Deckrüden­Einsatz im Ausland
Zuchtmietvertrag
Zuchtstättenabnahme 
Das Wiegen der Welpen soll nicht eingeführt werden, 
aber es bestehen von Wurf zu Wurf zum Teil große Unter­
schiede
Deckrüdenvorstellung auf der B­ZS: 50,00 Euro Nenn­
geld, 40,00 Euro werden bei Erscheinen wieder erstattet.
In diesem Jahr erstmalig schriftliche Prüfung der Richter­
anwärter an drei Standorten in Deutschland.
Sitzung des LJV: Zuschüsse zu Prüfungen in NRW bleiben 
erhalten. „Lebende Ente“ wird vom LJV stark unterstützt.
d) Schatzmeister
Herr Schneider erläutert den Kassenbericht 2011.
Für die B­HZP ist ein gesondertes Konto eingerichtet wor­
den.
Herr Schneider erläutert eine evtl. Erhöhung des Mit­
gliedsbeitrages.
TOP 4 Berichte der Kassenprüfer
Die Kasse wurde am 23.02.2012 von Herrn Heuling und 
Herrn Klostermann geprüft. Es gibt keine Beanstandun­
gen.
TOP 5 Entlastung des Vorstandes
Der Kassenprüfer Herr Heuling beantragt die Entlastung 
des Vorstandes. Diese wird von den Mitgliedern einstim­
mig erteilt.
TOP 6 Bericht über den Stand der Vorbereitungen zur 
B-HZP vom 27.–29.09.2012
Dr. Scholz berichtet mit Hilfe einer Power­Point­Präsenta­
tion über den Stand der Vorbereitungen für die B­HZP, 
Josef Westermann erläutert anschließend folgende Punk­
te: HZP, Paarsuche, Ehrenpreise, Voraussetzungen zur 
Prüfung, Nennung, Versicherungsschutz, Fotos der gemel­
deten Hunde, Richtereinsatz, Reviere, Gewässer usw.
Christian Luke erläutert die Kostenaufstellung für die B­
HZP in den einzelnen Punkten. Dr. Scholz bittet die Ver­
sammlung für das Jubiläum Geld vom Festgeldkonto zu 
bewilligen, dem wird zu gestimmt.
TOP 7 Neuwahlen
a) 2. Vorsitzender für 3 Jahre
Herr Luke wird einstimmig zum 2. Vorsitzenden wieder­
gewählt.
b) Landesgruppenzuchtwart für 3 Jahre
Herr Westermann wird einstimmig zum Zuchtwart wie­
dergewählt.
c) Stellvertretender Landesgruppenzuchtwart für 3 Jahre
Der Vorstand schlägt Frau Kerstin Kupfer vor. Die Ver­
sammlung stimmt dem Vorschlag einstimmig zu.
d) Kassenprüfer
Für den ausscheidenden Kassenprüfer Herrn Heinz Heu­
ling, wird Herr Tappe vorgeschlagen. Er wird einstimmig 
zum Kassenprüfer für zwei Jahre gewählt.
TOP 8 Prüfungstermine 2012
Ist bereits im Bericht des 2. Vorsitzenden enthalten

MitGliEdErvErsaMMlunGEn dEr lG
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TOP 9 Anträge an die Bundes-HV in Fulda
Dr. Scholz erläutert die Änderung bei der Einteilung der 
ZS­Klassen. Diese werden den VDH­Richtlinien ange­
passt.
Das LZ „S“ benötigt 2 Zeugen; die LZ SwN und (SwN) bei 
den Nachsuchen nur noch einen Zeugen.
TOP 10 Anträge an die JGHV-HV 2011
Josef Westermann weist darauf hin, dass die Anträge im 
Jagdgebrauchsund veröffentlicht wurden.
Konkrete Fragen innerhalb der Versammlung werden 
nicht gestellt.
TOP 12 Ehrungen
a) Als besten Züchter der Landesgruppe wurden für das 
Jahr 2011ermittelt: 
1. Platz Josef Schütte Zwinger „vom Berkelsee“
2. Platz Gerd Meierzuherde   Zwinger „von der 

Pixeler heide“

3. Platz Erik Hanken  Zwinger „vom Sellsiekbach“
b) Die Ehrung der Suchensieger 2011 wurde ebenfalls 
von Herrn Westermann vorgenommen.
Die Treuenadel in Bronze für 10­jährige, 20­jährige und 
30­jährige Mitgliedschaft erhalten 23 Mitglieder.
TOP 13
Die Versammlung beschließt, zukünftig die Jahreshaupt­
versammlung in Billerbeck abzuhalten.
TOP 14 Verschiedenes
Herr Bernhard Lackhove bittet darum, den Stützpunkt 
Warendorf zu erhalten und nicht in Stützpunkt Harse­
winkel umzuwandeln.
Dr. Christian-Wenzel Scholz Kerstin Kupfer
1. Vorsitzender Schriftführerin

MitGliEdErvErsaMMlunGEn dEr lG

lG badEn
Zugänge:
Leuthner Axel, Teichstr. 10a, 77824 Schwanau
Siegel Peter, Panoramastr. 29, 72172 Sulz ­ Bergtelden

lG bErlin-brandEnburG
Zugänge:
Drose Olaf, Ziegeleiweg 6, 15517 Fürstenwalde
Richters Torsten, Im Sonnenwinkel 7, 39288 Burg/OT Reesen

lG haMburG - südholstEin -  
MEcKlEnburG-vorpoMMEn

Zugänge:
Malutzki Dieter, Pampriner Str. 26, 19246 Zarrentin
Dr. Schleth Heinrich, An der Ilmenau 18, 21407 Deutsch Evern

lG hannovEr - braunschwEiG
Zugänge:
Gohde Christoph, Am Bullergraben 11, 27299 Langwedel
Teitge Mario, Brentanostr. 1 b, 30916 Isernhagen

lG hEssEn
Zugänge:
Bischoff Michael, Bruchweg 9, 34323 Malsfeld ­ Ostheim
Düwel Helmut, Im Heimgarten 6, 60389 Frankfurt
Holly Werner Siegufer 22, 57072 Siegen
Hoven Michael, Höhenstr. 60, 35435 Wettenberg
Knetsch Markus, Sonnenstr. 9, 35614 Aßlar ­ Berghausen
Wenzel Christoph, Neue Str. 11, 35756 Mittenaar

lG nordbayErn
Zugänge:
Häckl Petra, Im Fahrholz 20, 92253 Schnaittenbach
Helmsteiner Marco, Schmiedsgasse 4, 91722 Arberg
Hierlmeier Stefan, Flurweg 3B, 93161 Sinzing
Löhrlein Mario, Im Gibitzental 11, 96110 Stübig
Nehmeier Hermann, Alte Uffenheimer Str. / Welbhausen 17, 

97215 Uffenheim

lG rhEinland
Zugänge:
Metzemacher Hans Peter, Gartenstr. 32, 41569 Rommerskirchen
Windbergs Lukas, Stauffenbergstr. 67, 41334 Nettetal

lG saar-rhEin-pFalZ
Zugänge:
Schirtz Otto, Hauptstr. 18a, 54636 Altscheid
Schreck Markus, Am Pfarrwald 1, 67742 Ginsweiler
Standiford Mary, 1004 Hillecrest Blvd., USA­La Porte City, Iowa

lG schwabEn
Todesfall:
Naumann Hans­Helmut, Lutzstr. 58a, 86157 Augsburg
Zugänge:
Bock Gerhard, Blumenweg 4, 86500 Kutzenhausen
Fendt Werner, Sigerathweg 7, 86845 Großaitingen
Filkorn Raimund, Siedlungstr. 1, 89129 Öllingen
Hauser Armin, Am Wasserfall 8, 86830 Schwabmünchen
Schertler Rudolf, Nelkenstr. 10, 86637 Villenbach
Skopal Meike, Konradinstr. 16, 81543 München

lG südbayErn
Zugänge:
Bahmer Gerhard, Dr.­ Berkmann­Str. 19, 83487 Martzschellen­

berg
Loibl Karl Heinz, Kirchberg 62, 97513 Schönberg

lG watErKant
Zugänge:
Niemann Martin, Am Waldeck 27, 49696 Molbergen
Schelling Manfred, Alter Heuweg 2, 26605 Aurich­Walle

lG wEstFalEn - lippE
Todesfall:
Langer Peter Franz, Waldenburger Str. 58, 45699 Herten
Zugänge:
Christoph Nicole, Forstweg 40, 32670 Detmold
Glössl Franz, Oberfeistritz 13, A­8181 Anger
Kaufmann Jens, Hüttenstr. 12, 51580 Reichshof­Wildbergerhütte
Dr. Keuth Volker, An der Kleewiese 7, 65719 Hofheim
Röhr Hans­Walter, Stockfeldstr. 35, 32278 Kirchlengern
Rotter Dietmar, Pfarrer­Kerkmann­Str. 2, 33129 Delbrück
Stening Karsten­Michael, Hengtekamp 42, 48653 Coesfeld
Vienenkötter Bernhard, Mergelberg 229, 48161 Münster

lG württEMbErG - hohEnlohE
Zugänge:
Koch Carsten, Karlsbaderweg 30/1, 74523 Schwäbisch Hall
Kühnemann Volker, Grabenstr. 7, 71287 Weissach

MitGliEdErbEwEGunGEn
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VVerbandsadressen

vorstand und aussErordEntlichEr vorstand

arbEitsKrEisE und oblEutE

AK1 Organisationsentwicklung
Thomas Böttcher, Börmer Weg 9, 24861 Bergenhusen,  
Tel. 04885/901388, boettcherklm@gmx.de

AK2 Qualitätssicherung Zucht
Josef Westermann, Goffineweg 4, 33442 Herzebrock,  
Tel. 05245/5953, 
josef_westermann@web.de

AK3 Öffentlichkeitsarbeit
Jürgen Roetmann, Oorder Weg 29a, 48531 Nordhorn,  
Tel. 05921/35279, j.roetmann@web.de

AK4 Ausbildungs- und Prüfungswesen
Ulrich Pabst, Hörsten 1, 23623 Ahrensbök,  
Tel. 04525/642853 oder 0172/4006352, pabst­u@web.de

AK5 Auslandskontakte
Jacqueline Mette, Dresdner Straße 19, 01774 Pretzschendorf,  
Tel. 035058/429741, Fax 035058/429742,  
mette@kleine­muensterlaender.org

Projektleiter Epilepsie
Dr. Bernd Westphal, Roggenkamp 33, 23611 Bad Schwartau, 
Tel. 0451/2034627, westphal.gleichen@t­online.de

Zuchtrichterobmann
Richard Heinz, Surheimer Str. 27, 83395 Freilassing, 
Tel. 08654/65245, zuchtwart.suedbayern@kabelmail.de

Internetredakteurin
Kerstin Kupfer, Meckeweg 23, 59174 Kamen,  
Tel. 02307/931660, kt.kupfer@web.de

Webmaster
Sören Sachau, Dorfstr. 14, 24855 Bollingstedt,  
Tel. 04625/8220426, webmaster@kleine­muensterlaender.org

Mitgliederverwaltung, Versand KlM-Heft
Jennifer Melchior, Auf der Höhe 9, 52152 Simmerath, 
Tel. 02473/939869, melchior@kleine­muensterlaender.org

Welpen-Vermittlungsstelle
Christa Förster, Bachstr. 56, 32423 Minden i.W.,  
Tel. 0571/30254, Fax 0571/4051571, 
christafoerster@t­online.de

Leiter Projektgruppe IT
Werner Brune, Lindenstr. 19, 15518 Steinhöfel OT Tempelberg, 
Tel. 02294/991052, Fax 02294/991051, w.brune@klm­bb.de

Präsident
Dietrich Berning, Provinzialstr. 24, 46499 Hamminkeln, 
Tel. 02873/261, Fax 02873/1314,  
dietrich_berning@t­online.de

Geschäftsführerin & Zuchtbuchführerin
Jacqueline Mette, Dresdner Str. 19, 01774 Pretzschendorf,  
Tel. 035058/429741, Fax 035058/429742,  
mette@kleine­muensterlaender.org
Konto der Zuchtbuchstelle: 3603602107, BLZ 412 625 01 
Volksbank Ahlen­Sassenberg­Warendorf 
IBAN DE 6341262501­3603602107, BIC GENO DEM 1AHL
Kündigungen nur über die jeweiligen Landesgruppen!

Pressewart
Andreas Kurre, Stedingsmühler Str. 22, 49696 Molbergen,  
Tel. 04475/947033, Fax 04475/947035,  
andreas.kurre@ewetel.net

Vorsitzender der Zuchtkommission
Erwin Wallmann, Niederdorf 41, 49545 Tecklenburg, 
Tel. 05455/7290,  
wallmann@kleine­muensterlaender.org

Vizepräsident
Michael Schmiedel, Schwarze Bahn 1, 16244 Schorfheide  
OT Eichhorst, Tel. 03335/797901, Fax 033361 64769,  
m.schmiedel@klm­bb.de

Verbandsschatzmeister
Bernhard Lackhove, Merveldtstr. 18, 48231 Warendorf, 
Tel. 02581/44046, B.Lackhove@t­online.de
Konto: 3603602100, BLZ 412 625 01
Volksbank Ahlen­Sassenberg­Warendorf
IBAN DE 6341262501­3603602100, BIC GENO DEM 1AHL

Verbandszuchtwart & AK2 Qualitätssicherung Zucht
Josef Westermann, Goffineweg 4, 33442 Herzebrock,  
Tel. 05245/5953, 
josef_westermann@web.de

Vorsitzender des Ehrenrates
Hans Stigler, Sonnenstr. 12, 97264 Helmstadt,  
Tel. 09369/1804, hans­stigler@t­online.de
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1. vorsitZEndE, hoMEpaGE, lG-schatZMEistEr und  
banKvErbindunG dEr landEsGruppEn

lG anhalt-sachsEn-thürinGEn
1. Vorsitzender: Peter Klauß, Fröbelstr. 30, 04463 Großpösna, Tel. 034297/41163
Homepage: www.KLM­vorstehhund.de
Schatzmeister: Petra Kröhn, Franz­Dietel­Str. 18, 07950 Zeulenroda­Triebes, Tel. 036622/772754, Petra­Kroehn@t­online.de
Bankverbindung: Konto 83585, BLZ 83050000, Sparkasse Gera­Greiz

lG badEn
1. Vorsitzender: Ralf Bürkel, Brunnenstr. 14, 79331 Teningen, Tel. 07641/55350, ralfbuerkel@buerkel.de
Homepage: www.KLM­baden.de
Schatzmeister: Hubert Benz, Oberweierer Hauptstr. 1, 77948 Friesenheim, Tel. 07821/62679, Fax 0782179988713,  

Benz@klm­baden.de
Bankverbindung: Konto 855200, BLZ 68290000, Volksbank Lahr, IBAN DE64682900000000855200, BIC GENODE61LAH

lG bErlin-brandEnburG
1. Vorsitzender: Michael Schmiedel, Schwarze Bahn 1, 16244 Schorfheide OT Eichhorst, Tel. 03335/797901,  

Fax 033361/64769, m.schmiedel@klm­bb.de
Homepage: www.KLM­bb.de
Schatzmeister: Joachim Essow, Schwalbachstr. 48, 12305 Berlin, Tel. 030 7462459, Fax 030/7462459, j.essow@klm­bb.de
Bankverbindung: Konto 3369221000, BLZ 10090000, Berliner Volksbank, IBAN DE 93100900003369221000, BIC BEVODEBB

lG haMburG-südholstEin-MEcKlEnburG-vorpoMMErn
1. Vorsitzender: Peter Thomas, Am Alten See 31, 23899 Gudow, Tel. 04547/449, Fax 04547/449, p.thomas.klm@t­online.de
Homepage: www.KLM­hh­mv.de
Schatzmeister: Regina Harm, Meiereistr. 3, 23816, Leezen, Tel. 04552/9820, klm@leezenerau.de
Bankverbindung: Konto 134945534, BLZ 21352240, Sparkasse Holstein

lG hannovEr-braunschwEiG
1. Vorsitzender: Kai Beckmann, Chausseestr. 9, 39326 Angern, Tel. 039363/4437, beckmann@klm­hb.de
Homepage: www.KLM­hb.de
Schatzmeister: Günter Kühne, Siedlung 14, 39221 Kleinmühlingen, Tel. 039291/40984, Fax 03928/401357,  

kontakt@ibkuehne.de
Bankverbindung: Konto 381112594, BLZ 80055500, Sparkasse Elbe­Saale

lG hEssEn
1. Vorsitzender: Ernst­Heinrich Stock, Woogsdammweg 2, 64521 Groß­Gerau, Tel. 06152/4383, Fax 06152/911856, 

Ernst­Heinrich.Stock@klm­hessen.de
Homepage: www.KLM­hessen.de
Schatzmeister: Klaus­Dieter Schmandt, Neuhöfer Weg 9, 35415 Pohlheim, Tel. 06403/67912, Fax 06403/969938,  

didi.schmandt@t­online.de
Bankverbindung: Konto 242029000, BLZ 513 500 25, Sparkasse Gießen, IBAN DE 97513500250242029000,  

BIC HELADEF1GIE

lG nordbayErn
1. Vorsitzender: Gerhart Schäfer, Kemnather Str. 30, 92358 Seubersdorf OT Wissing, Tel. 09497/6552, Fax 09497/6552, 

Gerhart.Schaefer@klm­nordbayern.de
Homepage: www.KLM­nordbayern.de
Schatzmeister: Gabriele Mohnke, Deckersberg 32, 91230 Happurg, Tel. 09151/5563, Fax 09151/5563
Bankverbindung: Konto 190482273, BLZ 76050101, Sparkasse Hersbruck

lG osnabrücK
1. Vorsitzender: Jürgen Roetmann, Oorder Weg 29a, 48531 Nordhorn, Tel. 05921/35279, j.roetmann@web.de
Homepage: www.KLM­os.de
Schatzmeister: Richard Schneiders, Alte Str. 6, 49479 Ibbenbüren, Tel. 05459/4237, Richard.Schneiders@t­online.de
Bankverbindung: Konto 444479200, BLZ 40361906, Volksbank Ibbenbüren
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lG rhEinland
1. Vorsitzender: Dietrich Berning, Provinzialstr. 24, 46499 Hamminkeln, Tel. 02873/261, Fax 02873/1314,  

dietrich_berning@t­online.de
Homepage: www.kleine­münsterländer­rheinland.de 
Schatzmeister: Martina Maubach, Paulstr. 75, 52353 Düren, Tel. 02421/200199, Martina.Maubach@gmx.de
Bankverbindung: Konto 6502739016, BLZ 38260082, Volksbank Euskirchen e.G., IBAN DE 55382600826502739016,  

BIC GENODED1EVB

lG saar-rhEin-pFalZ
1. Vorsitzender: Ernst Zeimetz, Forsthausstr. 8, 56288 Kastellaun, Tel. 06762/8225, Fax 06762/950302,  

ernst.zeimetz@klm­saar­rhein­pfalz.de
Homepage: www.KLM­saar­rhein­pfalz.de
Schatzmeister: Petra Etges, Jahnstr. 18, 56753 Welling, Tel. 0172/6541247, petraetges@aol.com
Bankverbindung: Konto 426350, BLZ 54790000, Volksbank Speyer­Neustadt­Hockenheim, IBAN DE 25547900000000426350, 

BIC GENODE61SPE

lG schlEswiG-holstEin
1. Vorsitzender: Thomas Böttcher, Börmer Weg 9, 24861 Bergenhusen, Tel. 04885/901388, Fax 04885/901378, 

boettcherklm@gmx.de
Homepage: www.KLM­sh.de
Schatzmeister: Annette Jöhnk, Dorfstr. 9, 24214 Neuwittenbek, Tel. 04346/8703, an­jo1@web.de
Bankverbindung: Konto 5802210, BLZ 21050170, Förde­Sparkasse, Filiale Gettorf, IBAN DE 38210501700005802210, BIC 

NOLADE21KIE

lG schwabEn
1. Vorsitzender: Eugen Maucher, Hagnaufurter Str. 17, 88456 Winterstettendorf, Tel. 07355/8320,  

maucher@klm­schwaben.de
Homepage: www.KLM­schwaben.de
Schatzmeister: Dominik Gromer, Hindenburgstr. 18/2, 88348, Bad Saulgau, Tel. 07581/5347277,  

dominik.gromer@googlemail.com
Bankverbindung: Konto 227298004, BLZ 61060500, Volksbank Göppingen

lG südbayErn
1. Vorsitzender: Manfred Geisler, Finkenstr. 6, 84175 Gerzen, Tel. 08744/8764, manfred.geisler@web.de
Homepage: www.KLM­suedbayern.de
Schatzmeister: Walter Bollmann, Weingasse 5, 86706 Weichering, Tel. 08454/914394, WBollmann@gmx.de
Bankverbindung: Konto 4576399, BLZ 74350000, Sparkasse Landshut

lG watErKant
1. Vorsitzender: Josef Röttgers, Zu den Jücken 2 A, 26169 Friesoythe, Tel. 04491/4128, josef.roettgers@ewetel.net
Homepage: www.KLM­waterkant.de
Schatzmeister: Johann Heyen, Heidhörnweg 28, 26629 Großefehn, Tel. 04943/4478, Fax 04943/4478,  

jheyen.klm@t­online.de
Bankverbindung: Konto 152007571, BLZ 28350000, Sparkasse Aurich­Norden

lG wEstFalEn-lippE
1. Vorsitzender: Christian Wenzel Dr. Scholz, Am Rullenweg 43, 48653 Coesfeld, Tel. 02541/6996, Fax 02541/982070­PC, 

cwscholz@t­online.de
Homepage: www.KLM­westfalen­lippe.de
Schatzmeister: Werner Schneider, Sessendrup Weg 34, 48161 Münster­Nienberge, Tel. 02533/1096, dw.schneider@gmx.de
Bankverbindung: Konto 149018657, BLZ 40050150, Sparkasse Münsterland Ost, IBAN DE 42400501500149018657,  

BIC WELADED1MST

lG württEMbErG-hohEnlohE
1. Vorsitzender: Hans­Joachim Müller, Baumgartenweg 10, 74354 Besigheim, Tel. 07143/5300,  

hajomuellerottmarsheim@t­online.de
Homepage: www.KLM­wueho.de
Schatzmeister: Heinz Henke, Erbgrabenweg 6, 70839 Gerlingen, Tel. 07156/23816, heinzhenke@t­online.de
Bankverbindung: Konto 45116016, BLZ 60090100, Stuttgarter Volksbank eG, IBAN: DE 88600901000045116016,  

BIC: VOBADESS
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KlM intErnational (KlM-i)
www.KlM-international.info

vorstand
Präsident Bernd­Dieter Jesinghausen, c/o Perkura GmbH, Lina­Ammon­Str. 3, D­90471 Nürnberg  

bdj@mentis­consulting.de, 0049/(0)911/92970­10
Vizepräsident Henrik Raae Andersen, Lunderodvej 82, Marup, Dänemark, DK­4340 Tølløse, elverdams@adslhome.dk, 

0045/59186665
Vizepräsident Cor Bottenheft, Beethovendreef 20, Niederlande, NL­3845 AS Harderwijk, c.bottenheft@caiway.nl, 

0031/341415335
Geschäftsführer Jacqueline Mette, Dresdner Str. 19, 01774 Pretzschendorf, mette@kleine­muensterlaender.org,  

0049/(0)35058/429741

MitGliEdsvErEinE
Belgien Vorsitzender: Johan Craeghs, Halstraat 18, B­3500 Heusden­Zolder, wbe.dezwartebeek@skynet.be,  

0032/474/980845, www.kleinemunsterlander.be 
Ansprechpartnerin für Deutschland: Nanda Adriaansen, Heysterstraat 19 a, NL­6031 RA Nederweert,  
nanda@kleinemunsterlander.be

Dänemark Vorsitzender: Henrik Raae Andersen, Lunderodvej 82, Marup, DK­4340 Tølløse, elverdams@adslhome.dk,  
0045/59186665, www.dmk­online.dk

Deutschland Präsident: Dietrich Berning, Provinzialstr. 24, 46499 Hamminkeln, Tel. 0049/(0)2873/261,  
dietrich_berning@t­online.de, www.kleine­muensterlaender.org

Frankreich Präsident: Alexandre Martel, 35 Rue des Courdriers, F­51230 Corroy, amartel@martelsa.com,  
0033/680213126, www.chien.com/CFML/ 
Ansprechpartner für Deutschland: Germain Klein, 2 rue de la Ville, F­67460 Souffelweyersheim,  
klein.germain@evc.net, 0033/388205409

Niederlande Vorsitzender: Cor Bottenheft, Beethovendreef 20, NL­3845 AS Harderwijk, c.bottenheft@caiway.nl,  
0031/341415335, www.heidewachtelvereniging.nl

Norwegen Vorsitzender: Ove Myhre, Siggerudveien 874, N­1400 Ski, munster@online.no, www.munsterlender.org 
Ansprechpartner für Deutschland: Atle Johannesen, Konvallveien 17, N­1911 Flateby, atj@live.no

Österreich Präsident: Peter Hübler, Neuwald 31h, 8781 Wald am Schoberpass, peter.huebler@aon.at, 0043/664/1873031
Schweden Ingemar Sjöström, Solskenet 3 M, S­91434 Holmsund, Ingemar.Sjostrom@jci.com, www.vorsteh.se
Schweiz Präsident: Urs Hoppler, Schulstr. 11, CH­8965 Berikon, praesident@KLM­muensterlaender.ch,  

0041/566336017, www.KLM­muensterlaender.ch
Tschechien Präsident: Ing. Jiří Kec, 34194 Srni 170, 0042/420376599318 

Ansprechpartner für Deutschland: Vizepräsident Petr Buba, Olesna 183, CZ­26901 Rakovnik,  
P.Buba@seznam.cz, 0042/0313517877, www.ohardlouhosrsty.ic.cz

USA Bobbe Carney, 7635 Forest View Road, West Bend, WI 53090, www.smallmunsterlander.org 
Auslandsbeauftragter: Tom McDonald, 1900 South 98th Street, Lincoln NE 68520 USA, TMcdon2482@aol.com
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